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1 Gent 


bendpo 


Chicago, an den 28. 


Kampf überall! 


Auf dem Hauptichlachtfelde drangen die 
Dentihen über Nisnefluß fünwärts. 


Das viel beichoilene Paris. 
(Seltefert von der „Affoatirten Preife” ımb den ‚United Preb Kifoctations”.) 

Yondon, >28. Mai. Cs wird and hier beitätigt, dak der berühmte | 
viel umstrittene Damenhocdwen von der Arıncc des deutihen Aronprinzen 
geiturmt und genommen worden ilt. 
len vorgedrungen. Gin Teil der feindlichen 
des Nisnefluiies erreicht. 

Man betrahtet den deutihen Angriff 
gegen Raris! 

Zelephbonif& von der „Aſſoziirten Prefſe“ 


London, 28. Mai. Die 


Streitfräfte hat die Genend 


übermittelt.) 
Dentidhien haben 


gegen die betreffenden britifden Streitfräfte. 

Yondon, 28. Mai. Lant Meldung des britifcden Ariegsamts er- 
zwangen ji die Deutihen noch geitern einen Wcbergang über den Nisne- 
fin weitlih vom britiichen Abichnitt und nötigten hindurd die Yinfe der 
britiihen Kinie zum Zurüdmweiden. 


Der eind entwidelt jest am der ganzen Nisneiront entlang 


einen itarfen Angriffsdprud. Heftiges Kämpfen dauert an. 

In Flandern, an der Lus-ront, wurde örtlides Nampien 
heute Vormittag wieder aufgenommen. 

Paris, 28. Mai. Das franzöfische Kriensamt gibt befannt, dat; die 
Deutſchen geitern Nadıt den Nisnefluf zwiiden Barry-au-Bac und Baıllı | 
überjchritten. Die Schlacht danert heftig zwiichen dem Vesle- und Nisne- 
ur fort. 

In der Champagne, jowie in der Wocvre-Gegend und am redıten 
fer der Maas ift tätiges Bombardiren im Gange. 

Ein heftiger denticher Angriff auf franzöſiſche 
Chambrettes iſt fehlgeſchlagen. 

Ber der britiichen Armce 
franzöſiſche 
in 


Stellungen nahe 


in Frankreich, 28. Mai. 
Truppen unternahmen heute 
Flandern öſtlich vom Dickebuſchſee. Dieſer Angriff begann gut; ſollte 
er endgiltigen Erfolg haben, ſo würde der geſtrige Anſturm des Feindes 
an dortiger Front ein vollſtändiger und koſtſpieliger Fehlſchlag — 

"ei der tranzöfiihen Irmece in Frankreich, 27. Mai. (Mi 
abend.i Mimdeitens 25 auserlefene deutiche Divtjionen nahmen an 
Anlterm auf den TDamtenhohmeg teil, darunter auch zwei 
nen. Dem Mnaritt at hettiges Bombardement mit Gtit- | 
aasbomben welches wiehrere Stunden 

enlin öbe war zur Zeit von 
pen ſchwach beſetzt. Die 
entſchloſſen ſich, vor der — in 
unnötige Verluſte zu vermeiden. Alles war ſchon 
tete derartige Bewegung vorbereitet worden. Nur Fuß für Fuß 
die Alliirtentruppen kämpfend zurück, bis ſie Anſchluß 
hatten, weiter zurück poſtirt waren. 

Bei dem geftrigen, heute fortgeießten Kampf nahe dem ‘ 
an der nördlidhen sront. nahm der Feind im erſten Anſturm Pompier 
jüdlich von 2a Cintte und drängte erteidiger füdlich | 
und öftlich weiter zuriid, 
don, 28. Mat. 


Britiiche 


tag 
dem | 
Sardedivtito: | 
na et ungeniem 
vorher dauerte. Die ganze Alliir— 
britiſchen 


elche die meſſerartige Hö 


A 
ie auf der H und franzöſiſchen Trup— 


I) ae dran un a 
Verteidiger he hielten, 


Ordnung zurückzuweichen 


früher für 


um 
erwar— 
wichen 
an ihre Reſerven 


eine 


die 


Dickebuſchſee, 
die Linie der V 


Klar 
—* 


Feldmarſchall Haigs Hauptquartier meldete 


geſtern Abend 
„Um 3:30 heute früh wurden die britiſchen Diviſionen, einen 
Abſchnitt der franzöſiſchen Front rittlings der Aiſsne bei Berry au Bac,? 
zwiſchen Bermericourt und Craouelle beſetzt halten, ſchwer angegriffen. 
Gleichzeitig wurden feindliche Angriffe in großer Stärke auf die 
franzöitihen Irumpen unmittelbar rechts von uns ſowie auf die franzö 
ſiſchen Diviſionen auf der Linken entlang der Bodenerhebur 
nommen, vom Chemin des Dames (Damenhochweg) 
werden. | 

„Im britiſchen Abſchnitt unterſtützten Tanks und ein heftiges | 
bardement mit Gatgeihofien den feindlichen Angriff. Ina 

‚uf unierer Rechten behaupteten | 
Zhladtitellungen und fteben im 
Muf unferer Yinfen gelang 
Truppen auf die zweite Linie der 
Stllungen zurückzudrängen. Ernſte 
lang der ganzen Front ſtattgefunden und dauern an. 

„An nsichladhtfront wurden itarfe Angriffe, 
beute früh an der front Nocre-Noormeszcele unternahm, 
Kampf mit großen \ 
pen abaeichlagen. 

‚sa der Nachbarichait des Didebnichiees gelang e8 dem Feind auf! 
eine furze Strefe in die fronzöftihe Stellung einzudringen. An diefen 
Punkte wird noch immer meitergefämpft. Andere Zofalitäten, in die 
der eind im ceriten Anlauf eindr ang, wurden durch Gegenanariffe der! 
tranzöjtihen Truppen ipiedereingenommen, die eine Anzahl von Gefan-! 
aenen machten. 

An der übrigen britiihen Front 

Taris, Mai. D 
Abend: 

„Die Schlacht dauerte über an ein er 
metern bon der Gege end von Vauraillon bi zur Umgebung von Brilont 
mit äußerſter Heftigkeit an. Feindliche Maiten ariffen umfere Truppen 
pn der eriten Linie an und: * ugen ohne Rückſicht auf ihre 
Tal der Aisne ein. Eleme des Feindes 
Ende des Tages den Raum von Pont Arcy. 

„Die franzöſiſchen und britiſchen Truppen, die prächtig zuſammen 
operirten, zogen ſich methodiſch in vollſtändiger Einheit zurück, 
ließen den Feind für ſeine erſten Erfolge, die unvermeidlich waren, teuer 
bezahlen und gaben die Gewißheit, daß ſich der Widerſtand Zoll um Zoll 
als wirkungsvoll erweiſen werde. 

„Beiderſeits der Maas, im Raume von 
lothringiſchen Front blieb die Artillerie auf 

Berlin, 28. Mai. (Ueber London.) 
meldete Montag Abend: 

„Im Kampigebiet von Flandern, auf dem Losſchlachtfelde, beider- 
ſeits der Somme und an der Avre hat ſich die Artillerietätigkeit geſteigert. 

„Südlich Laon tobt ſeit dem frühen Morgen eine Schlacht um den 
Beſitz des Chemin des Dames (Damenhochweg). Die Truppen des 
Kronprinzen haben den Höhenrücken in ſeiner ganzen Ausdehnung im 
Sturm genommen und Fämpfen jegt am Aisnefluß.“ 


die 


7} 


ın ua 
Die durchichnitten | 


Bom⸗ 


ch unſere Truppen in ihren 
ihlung mit den Franz 
es dem Feind nach ſchwerem Kampf 


ſi 
Fi oſen. 
unſere 
vorbereiteten 
Rampte 


baben ent- 


der die der ‚seind| \V 
nach mwiitendem | 
Verlufien für den ‚seind von den franzöfifchen Trup- 


tt DieYage unverändert.“ 
as franzöftice Mriegsamt berichtete geitern 


OR 


4» - 
tags 


stont von über 40 Rilo- 


Verluste in dag! 


Beſtimmte erreichten am 


nie 


und 


St. Mibiel und an uw 
beiden Seiten n Tätafert.“ 


Das Große Sauptauartier 


Die Dentichen find etwa fünf Met: | 
als einen direften Xoritor |‘ 


den Uebergang 
über den Nisneflnf, wie heute gemeldet wird, erzwungen, 


und 
Vormittag einen Gegenangriff 


von ſeinem 
\ 


ıte fähr 


I chem 
ıne zu 


| Ziefbahn 


laufen 
wortete, 


deren 
darauf hin, 
WMaßregel durch den 
eine Abitimm 
abgehalten 


in Anſpruch 
unter-⸗* 


kräftig, 


latur 
| ſetze. 
dreißig-, 
eine 


| ſchloß 
ſchied, 


durch 


| iind 


!mwerden? 
dieſelbe [ 
die Seiellihaft fiir das Geld erhalt, 


ıbrinat? 


lirdiichen Leitungen der öffentlicher 
| genommen 


die Stadt das Redt, i ell 
ſchaft Beiträge zum Bau der Tief: | 


lauf der der Stadt gehörigen Gage— 


as Hadıtragsbudaet. 


Stadträtlichen Finanzausſchuß wird 
morgen mit Beratung beginnen. 


Dieſes Jahr beſonders wichtig. 


Mai 1918. 


x 


— 


Die Dentichen erziwangen \ich einen Webergang üb 





‚Bon ihm hängt c8 ab, ob Gouverneur 


Sondertagung der Legislatur einbe- 
| rufen wird, die der Stadt neue Gin: 
| nahmequellen eröffnen ioll. 
| Der ftabträtliche Finanzausfcuß 
tmird morgen mit der Beratung be3 
Nacht tagsbubgets beginnen, an def 
‚Ten Zufammenitellung die Kontroll: 
abteilung des Ausfchuffes mährend 
der legten drei Wionate gearbeitet hat, 
‚und das vor dem Beginn des zweiten 
Halbjahrs angenommen werden muß. 


Wie hoch ſich die Bewilligungen, die 


der Stadtrat in dem Budget machen 


wird, ſtellen werden, 
genau feſt, 
bis 


ſteht noch nicht 
doch dürften ſie ſich auf 
vier Millionen belaufen. 


beſonderer Bedeutung, da von 
wzum großen abhängen wird, 
ob der Gouverneur dem Wunſch der 
ſtädtiſchen Behörden nachkommen 


art 
til 


legt8latur einberufen 
Stadt neue Einnahmequellen zu er 
öffnen und fie aus ihren finanziellen 
| Nöten u befreien. 
Stabtrat3 haben allerdings fo ziem- 


diesjährige Nachtragsbudget ift | 


und eine Sondbertagung der Staats: | 
wird, um ber! 


Die Führer bes | 


h alle Hoffnung auf Einberufung | 


F Sondertagung aufgegeben und 


ſich mit dem Gedanken vertraut ge— 


macht, daß in der bisherigen Weiſe 


| Fortgemurft elt merden muß, bis 
‚eine Verfaffungsänderung die ganze 


äußerſt verwickelte Frage der Sani— 


rung der ſtädtiſchen Finanzen löſt. 
Verkehrsprobleme. 

Der ſtadträtliche Ausſchuß 

ortliches 


neuen Straßenbahnordinang, der 


deramvalt Walter 


Son 
7 
—* 


fort, und bemühte ſich, eine Löſung 


| für die vielen ſtreitigen Fragen zu | 


tinden, die noch ungelöft find. 
handelt ſich insgeſammt un 
fünfzehn derartige Fragen. | 

den beute, von wel- 
die Ordinanz für die 
gründende Geſellſchaft, 
Straßen-, Hoch- und 
betreiben ſoll, in 
und die Gerechtſame 
Anwalt Fiſher befür— 
am Tag der An— 
nahme durch den Stadtrat in Kraft 
treten ſolle, wogegen die Vertreter 
der Straßenbahngeſellſchaften durch 
Präſidenten L. A. Busby 
Einſpruch erhoben. Sie wieſen 
daß nach Annahme der 
Stadtrat erſt 
ing der Bevölkerung 
und die Zuſtimmung 
Legislatur zu verſchiedenen 
Neuerungen eingeholt 
müſſe. Dann erſt könnte die Ge— 
ſellſchaft die Gerechtſame anneh— 
men. Das würde ungefähr ein Jahr 
nehmen. Werde die 
mit dem Tag der An 
nahme durch den Stadtrat rechts— 
würde die neue Geſell 
ſchaft ungefähr ein Jahr verlieren, 
d. h. die Friſt zwiſchen der An— 
na durch den Stadtrat und bem | 
Snfrafttreten der der Negis 
anzunebmenden nötigen Ge 
Sie würden alio nicht ee 
iondern in Wirflichfeit nur 
neunundaswanzigjäbrige Ge 
rechtiame baben. Nusichuf | 
ſich ihrer Anſicht an und ent 
daß die Gerechtſame vom 
der Annahme der Ordinanz 
die Geſellſchaft laufen ſoll. 
Andere wichtige Fragen, melde | 
der Musihuß zu enticheiden bat, 
unter anderen: Sollen die! 
Schadeneriagiummen, die Re 


1 
um 


Entſchied wurde 


Tag an 


werle die 
inien 

Kraft treten 

ſoll. 
daß 


In 
Te 


1 


Arr 


Vi 


iperden | 


MNaßregel 


io 


hme 


Yırırr 
von 


Der 


Tag 


für 


ſchädigung von Eigentum und Per 


ſonen gezahlt werden müſſen, den 
Bau Betriebskoſten zugefügt 
Soll die Stadt für das 
Geld, das Tte dem Straßen 
babntonde für Tiefbauten bergibt, 
Zinsrate welche 


oder 
aus 
erhalten, 


das ſie für andere Neubauten auf 
Wer ſoll die Koſten für die 
Aenderungen tragen, die infolge der 
Tiefbahnbauten an den unter— 
bor- 

Sat! 


Nuteinrichtungsgeiellichaften 
werden müjlen ? 
von der Geiell- 


| bahırlinien zu verlangen? 
Beſichtigt Beſſerungsanſtalt. 
Der ſtadträtliche Schulausſchuß 
begab ſich heute Vormittag nach der 


farm gelegenen Beſſerungsanſtalt 
für Knaben, welche die Stadt- und 
Countyverwaltung zuſammen unter⸗ 
halten. Der Ausſchuß will ſich von 
den Zuſtänden in der Anſtalt durch 
Augenſchein überzeugen. 


für — 
Verkehrsweſen ſetzte heute 
ſeine Beratung des Entwurfs einer 


paſſes 


richt, daß den O— 


Es wird vermutet, daß Edward S 


— 


| Offigtere 


Nordoſtwind. 


Am EEE Tg 


Opfer des weiten Diftanzfchießens. 


Barıs, 27. Mai, 


iebr belebten Straße vor eine 


| Berfonen, die jid) bereits 


ein Pind, erlitten Berleßungen, 


im dem Straßenbahnmwagen befanden, 


Drei Berfonen wurden getötet md vierzehn erlit- 
ten Verletzungen infolge der Beſchießung von Paris ſeitens der neuen 
Fiſher ausgearbeitet worden iſt, peittragenden deutſchen Riefengeidhüge. Ein Geſchoß 
Straßenbahnſtation, 
Frauen im Begriff waren, den Magen zu beiteigen. Eine von ihnen wurde 
Es |netötet ımd die beiden anderen wurden jdAmer 


als 


verlegt. Much 


Tiejes Ranoniren wurde auch heute fortgefegt. 


2luch wieder Luftangriff auf Paris! 


Raris, 28. Mat. 


zu. 


nardine empor. 


„Mehrere Bomben wurden auf die entfernteren Voritadte abaewor- 
Keine feindliche Maidine flug über Paris felbit. 
„Am 11:45 ihr wurde das Zianal gegeben: 


Wien meldet kleines 


‚fen. 


Nlien, 28. Mat. 


\geitern gegen Abend: 
griffen geftern unfere Stellungen füdlich des 7 
Abſchnitt unſerer 
Vorſtöße wurden vereitelt.“ 
Sonderdepeſchen aus Rom übermittelten die Nach-— 
von den Italienern ſchwere 
Unter den 870 Gefangenen, we 
befinden ſich vierzehn Offiziere. 
25 Maſchinengeſchütze blieben in den Händen dar Italiener. 


Die Italiener 
an. Ein 
Weitere feindliche 

Paris, 28. 


kleiner 
Mai. 


Verluſte zugefügt worden ſeien. 
Italiener machten, 


Franzöſiſch-amtlich wird gemeldet: 
„Etwa 10 feindliche Aeroplane flogen vergangene Nacht auf Paris | ein Be: 
Sie wurden don nnieren Ansiugitationen berichtet. 
wurde um 10:52 Uhr gegeben, und Abwehrbatterien jandten eine rener- | 


Alles flar.” 


Aurücweichen. 


eiterreihern im Tonalegebtet 


Die öfterreich-ungariiche Beeresleitung berichtete | 


Im britifchen Darlament. 


Yondon, 28 
ferien mieder 


Mat. 
zuſammengetre 


ſtiſchen Mitglieder des 
Donnerſtag 
wird. 


teilungen im Namen der 


werden 


Sinn Feiners entgegen. 
Parlaments 
eine wichtige Parteiverſammlung in 
In der Zwiſchenzeit dürften die liberalen Mitglieder die Frage an 
die Regierung richten, ob ſie die Verhafteten zu prozeſſiren gedenkt, und 
ob Beweismaterial bezüglich der Verſchwörung unterbreitet werden ſoll. 
Scott, Erſter Sekretär von Irland, Mit— 
Regierung machen wird. Mit viel Intereſſe 
wird auch den Verhandlungen über den Austauſch von deutſchen und briti— 
ſchen Kriegsgefangenen entgegengeſehen. 


Das Parlament iſt heute nach den —** Pfingſt⸗ 
ten, und die Mitglieder ſehen mit S 
amtlichen Mitteilungen über die angebliche deutſch— iriſche ——— 
und die Verhaftungen von 


erſt erwartet, 


Britiſche Mannſchaftsverluſte. 


London, 28. Mai. Die britiſchen Verluſte während der legte 
zum Mbichlu gefommenen Wocde beliefen jich im Ganzen auf 33,694 | Streits vorgeſchlagen, 
Gefallen oder an 
Mannſchaften;: 
Mannſchaften. 


die ſich wie rolgt verteilen: 
Offiziere und 3,527 
und 29.264 


169 


Woche 
Mode auf 41,612 Ben, 


Ehinejen befchweren fich. 


Vosfau, 28. Mat. Chinefiihe Vertreter in Rußland haben beim! 
dhineftichen Miniiter des Auswärtigen Tchitcherin Rroteite erhoben gegen | 
‚die don rufliihen Zoll- und anderen Beamten erfolgte Beihlagnahme | 
hinefiihen Firmen in der Mongolei ımd in Sibirien gehörenden Eigen-, 


tums. 


Das Wetter. 


Chicago und Umgegenb: Regenſchauer 


und anhaltend kühl heute Äbend, mor— 
gen Regenſchauer und langſam ſteigende den amtlichen Angaben des Wetteramte 
Mäßig ſtarker bis friſcher von mi en Nachmittag um 8 Uhr an: 

3 Uhr 


Luftwärme. 


Illinois und Wisconſin: Regenſchauer 
Abend und morgen, lein einſchneidender 
ſel in der Lufwärme. 

Indiana: Wahrſcheinlich Regenſchauer 
Adend und morgen. Im öſtlichen und füdlichen 
Teil heute Abend lühler. 

Nieder Michigan: Wabrſcheinlich Regenſchauer 
heute Abend und morgen, kein einſchneidender 
Werhiel- in der -Ruftmärme; 

Sunnenunter heute; 8:15. 


beute| 
Wech⸗ 


gang, b 


| 
| 


heute | 


| 


1 
1 
% 


Connenaufgang, morgen: 
Mondaufgang: 


Nacjitehend der Temperaturjtand nach 


Uhr ? 
Ubr ! 


6 Uhr 


Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


iii ———— 


5:19. 
Haute Abend 10:47, 
Temperaturftand: 


Uhr 
Uhr 
Ubr 
} Ubr 
Ubr 
‘ Uhr 


re RER 81 | 


Morgens 
A benda BER 


— 
Abends. . . .. 
Abends..... Ubr 
— Uhr Borm.. 

Abends.. 1/11 Ubr Borm, ... 


Mitternacht.50 12 Uhr M ttage.;. 
hr. Morg ' ö T Am 


MB... 51 d 


erplodirte in einer 
qerade drei 


mebrere 
unter ihnen 


Gin Alarm | 


Zonale: | 
Linien wurde zurückgedrückt. | 


vannung 


Die trifch-nationali- | 
t, nachdem am 
Dublin abgehalten ſein 


nheute mit Gewalt zu begegnen, 


Wunden geſtorben, 
verwundet oder vermißt, 

un Der Geſammtverluſt in voriger AÄbſichten der 

belief ſich auf 36,677 Mann, und in der ihr vorhergegangenen of Miners“ zu 


Morgend....51 
Morgend,...i 


Morgend,...gt 
Morgend.... 
Morgensd,.,. 
sraend... 4 


4 
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Kleine Kricasde speichen. | 


Retrut verhaitet. 

Camp Dodge, Ja., 28. Mai. Auf 
Anregung von Bundesbeamten wurde 
heute der Soldat Fred Hockenſon von 
Galesburg, Ill., in Haft genommen, 
weil er den Verſuch gemacht hatte, 

ſich in Desmoines ein Drogenmittel 
zu verſchaffen. Er wird beſchuldigt, 
daß er es benutzen wollte, um ſeine 
Herztãtigkeit zu ſchwächen und ſich 
auf dieſe Weiſe dem Militärdienſt zu 
entziehen. 

Grippe wütet in 

Madrid, 28. Mai. Das Geſchäfts 
leben in Madrid iſt nahezu zum 
Stiklſtand gekommen wegen des Aus 
bruchs einer der Grippe ähnlichen 
Epidemie. Todesfälle als Folge der 
Krankheit ſind aber noch nicht vor 
gekommen. Theater und andere 
Vergnügungsplätze ſind leer, und die 
Straßenbahnen laufen wegen Man— 
gels an Führern ſehr unregelmäßig. 
In den Provinzen wurden von dieſe? 
Krankheit, 
nicht ganz im Klaren iſt, 20 
zent der Bevölkerung heimgeſucht 


Der Lust-Prozeß. 


Waukeſha, Mai. Mit 
Schlußreden der beiderſeitigen An 


Spanien. 


ro⸗ 
28 


Lusk wurde heute der Anfang ge— 
macht, und man hofft, daß der Fall 
morgen Abend den Geſchworenen 
überwieſen werden kann. Fünf 
Sachverſtändige haben für die Ver— 
teidigung ausgeſagt, daß Fräulein 
Lusk zur ve als ste auf Yrau 
Roberts ſchoß, irrſinnig war, wäh— 
rend die Sachverſtändigen 
Staafes behaupteten, fie ser voll 
ſtändig zurechnungsfähig geweſen. 
Die Angeklagte ſelbſt hatte ausge 
ſagt, daß ſie ſich des Schießens nicht 
erinnern könne, aber ein Staats— 
zeuge erklärte, daß ſie kurz nachher 
geſagt habe: ich babe ſie ge 
ſchoſſen, weil 
beſchimpfte, aber ich kann mir nicht 
erklären, wie ich das ſo ruhig und 
abſichtlich tun konnte.“ 
Einflu auf die Börſe. 

New Yorf, 24. Mai. Der Aktien 
markt wurde heute infolge der Nach 
richten über die Erfolge der Deut 
ſchen an der Aisne ſehr ſtark be 
einflußt. 
bis neun Punkte, weil ſich eine an 
ſchwellende Bewegung zum Verkauf 
bemerkbar machte. 
gendruck ausgeübt, und wenn 
auch hier und da wieder ein Stei 
gen eintrat, ſo ging der 
Mittag doch beſtändig rückwärts, 
manchen Fällen mit — 
„United States Steel“-Aktien wur 
den in großen Maſſen zu 1021 
verkauft, was ein Fallen um 214 
zunkte bedeutete. 


* 
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Die Kämpfe in Arizona. 


PBerrns Briefe verbreiten 
Kicht darüber. 

Der Briefwechiel von 3. W. W,, 
welchen Regierungsanmalt Borter 
| heute den Seichworenen in dein \Bro- | 
zeß vor Bundesrichter NYandis vor- 


Grover H. 


TOR Iche die | legte, beaog fit) auf die Mrbeiter- 
Smolf Kanonen und | kämpfe im 


Südweſten. Sie gipfel— 
ten mit ber Austretbung von Wr: 
|beitern aus Bisbee, Mrizona, im 
| borigen Sabre. Die Rubeitörungen 
in jenem großen Bergbaubezirf 
Inad) Amerifas Eintritt in den Ktrieg 
bildeten, wie die Regierung be 
'hauptet, einen Teil der Werjchwo- 
rung, die von Chicago aus geleitet 
wurde und dazu bejtimmt war, das 
|Kriegsprogramm der Regierung zu 
Inidte zu maden. Die „arobe 
| Offeniive gegen die Schügengräben 
‚des Kapitalismus“ ſollte einem 
|Briefe von Grover 9. Berry zu- 
folge, im legten Juni vor id) 
gehen. Perry war der Führer der 
' tämpfe in Arizona. Sn anderen | 
Briefen wird gefordert, den „une | 
gerechten Angriffen“ der Behörden | 
werden 


|lafiung von gefangenen Mitgliedern 


755 | zu erzwingen, Pläne entworfen, die aufachäuft und jeine Madjt jo groß neworden ift, und weder Blut 


„Weſtern Federation 
durchkreuzen und 
ihre Mitglieder der W. W. 

Organiſation zuzuführen. 

Alle Bemühungen von Verteidi— 
ger Vanderveer, einige dieſer Briefe 

von der Beweisaufnahme auszu— 
ſchließen, wurden von Richter Lan 
dis vereitelt. Beſonders galten 

V zanderveers Proteſte den von Frank 
H. Little an Perry geſchriebenen 

| Briefen, in denen er jchreibt, er habe | 

den M itgliedern geſagt, fie jollten ; N 


gemeinfam gegen ihre Aushebung , 
wehren. Little wurde vor einem 
J in Mont lynch 
Jahre in Montana gelyncht. 


———— 
Member of the Associated Press. 
The Assoeiated Press is ex- 
 elusively entitled to the use for re- 
publieation of all news dispatches 
erediten to it, or ae herr Fra: 


al 


über die man fick ncd)! 


der’! 


wälte in den Prozeß gegen Grace 


des 
I 


[ fie mi fo fchredlich | 


* 4 
Die Preiſe fielen um drei 
Anfangs wurde 


Markt bis 


um die Ent: | 


fich regiitriren laffen, fich dann aber Walfh fort und nahm zunächſt die Gießer. 


Itroit auf. 


75 Cents. 
\eine Befchmerde von der Kommilfion | Walfh, es fei das Betr 


permit No. 175, 
the. Act of Oct. 6, 1917, 


at the Post Office of Chicago, Ill, 
By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


30. Jahrgang. — Nr. 126. 


er den Aisıchuß 


Amerifanerfämpfe. 


Verliefen zu Ouniten der Sammics, 
ihrem eigenen Bericht. 


Mehr Zeitungspapier verlangt. 


‘GSeltefert von der „Affostirten Breffe“ und den „United Breß Affoctations”.) 


„in der PBifardie machte heute vor Tagesanbrud) der Feind, nad 
einem heftigen Vombardement mit hodhgradigen Sprengitoffen und Gas, 
einen Anariff au unſere vorgeſchobenen Stellungen, in drei Abteilun— 
nen. An zwei Stellen drang er in fleine Teile unferer Rorderlinien® 
ein. Narz darnadı aber maditen unjere Truppen einen Gegenangriff, 
vertrieben die Dentichen an allen Runften und beiesten einen Teil dek 
deutſchen Schützengräben. Schwere Verluſte wurden dem Feind zuge 
fügt, und es wurden auch einige Gefangene gemacht. Unſere Verluſte ſind 
gering. In einem Fall wurde ein Amerikaner gefangen genommen, aber 


laut 


durch Genenangriff wieder befreit, und alle jeine Gefangennehmer war 


den getötet. IUnjere Truppen zeinten zu allen Zeiten einen prächtigen" 9 
Angriffsgeiit and haben bemerkenswerten Erfolg errungen.“ - 
Bei der amerifaniihen Armee in Franfreih, Montagabend, 27, 
Dentiche Streifzugtruppen ariffen heute Vormittag die Amerifa-! 
Yıneville-Mbidmitt an. In icharfem SKampfe fielen 5 der An« 
Die Amerifaner erlitten einige Verluite. (Noch feine näheren’ 
Angaben über dieje.) 
Waihingten, D. E., 
Bei der ımerifaniichen Armee in Lothringen, Montagnadit, 
Mai. Die ; Deutſchen unternahmen heute einen ſchweren Gasangriff; 
ſie fenerten 500 nrote Rhosgen-Gasbomben los, deren jede mehr als 3 
Gallonen flüſſiges Phosgen euthielt. Alle dieſe Geidjübe wurden gleidh- 
zeitig duch Gleftrizität entladen. Das Ergebnik des Angriffs it no ” 
| nicht befannt. : j 
3 amerifantjche rliener beiienten in einem Lnftfampf 4 dentidhe; 
‚fie zerftörten einen Meroplan derjelben nnd trieben die anderen hinter ihre 
| inien zurück. 
Bei der amerikaniſchen Armee in Frankreich, 28. Mai. Der Vertreter 
„Aſſoziirten Preſſe“ berichtete, es ließe ſich nicht feſtſtellen, ob der 
deutſche Angriff nördlich von der Aisne vielleicht nur eine Demonſtration 
iſt, um die Reſerven der Alliirten von anderen Punkten wegzuziehen 
Die Länge der Front zwiſchen den Flanken der Angriffslinie ſcheint dar— 
auf hinzudeuten, daß der Feind ſchnell viel Gebiet erobern will, um das 
durch gleich zu Anjang der Offenſive das Zutrauen des deutſchen Volle 
zu kräftigen. 


Mai. 
ner im 
greifer. 


| 


Br 


der 


Dorluitmeldung von Dienstac. 


Waihingten, 28. Mai. Die heute befannt nenebene Verlwitliite 
enthält 38 Namen, die ſich folgendermaßen verteilen: 
Im Kampf gefallen 7. Krankheiten erlegen 5. 
| Un Wunden geitorben 1. Scdnwer verwundet 18. 

Ertrunken J. Im Kampf vermißt 6. 


Verſtärkung der Militärmuſik. 


Waſhington, 28. Mai. Das ge findigte heute an, 
dab auf Empfehlimg des Generals Beribing alle Regtmentsfapellen von“ 
28 auf 50 Main veritärft werden follen. Mur 2 bat der Generalitab 
"angeordnet, dal jedes Regiment Horniiter- und Trommlerforps er- 
| balten Soll. 


Kohle und Seitungspapierfabrifation. 
Mafhington, 28. Mai. Der Ausschuß fir Bevorzugungen der Krieg 
'imduitriebehörde 309 heute die Yefchwerden von Zeitungspapterfabrifan = 
‚ten in Ermägumng, dab für jie beitimmte Kohlen Kriegsinduftrien über«” 
tiefen wurden. Die Zeitungen felbit waren auf die bevorzugte Liſte ge— 
\fegt worden, aber die Zertungspapieriniihlen nicht. Intolgedeifen haben 
die Mühlenbeitger rund beraus erflart, dat, falls fie nicht Kohle erhal 
ten fönnten, Hunderte von großen und fleinen Zeitungen ihr Erfcheinen? 
‚einstellen müßten. Es bedarf einer Tonne Koblen, um eine Tonne Zeir® 
tungspanter beritellen zu fünnen. 


| Ausklang der Wilfon’ichen Rede. 


| Mafhington, 28. Mai. PBraf. Wilfon fchloß ferne berichtete Anfpradie 
jan den Stongret folgendermaßen ab: 
| „Die Erwägung, welche jede andere beherrſcht und jede andere ge— 
| Wir jtehen 
wir itehen auf jeinem unmittelbaren 
Gipfel und in feiner Krife. Hunderttanfende unjerer Männer, ihr Herz 7 
und unfer Gut mit fich tragend, find im Felde, und die Schiffe drangen © 
jich immer jchneller nad) den Häfen von Franfreih und England mit 
Regiment um Negiment, Taufend um Tanjend, bis der Feind geſchlagen 
und zur Mbrehnung mit der Menichheit gebradjt jein wird. Es fann fein’ 
Ginhalten, feine Bauie neben. Tas große Internchmen ma vielmehr 
t mit immer nrößerer Tatfraft betrieben werden. Der Umfang nnierer 

Madıt mu fich beitandig und rajdı jteigern, bis Feine Nede mehr vom | 
\einem MWiderjtande negen fie jein fann! 

„Denn dies aber erreicht werden ſoll, meine Herren, ſo muß Geld 
uns bis zum Aeußerſten ſtützen. Unſer Finanzprogramm darf jo wenig 
im Zweifel gelafien oder der Saumſeligkeit preisgegeben werden, w 
unſer gewöhnliches Programm, unſer Schiffsprogramm, unſer Muni 
tionsprogramm, oder unier Programım für die Vereitmadnung der Mi 
\lionen Männer. Vielmehr jtehen alle jene Programme nur auf dem” 
Papier, wenn nicht die Verfurgnug mit Geld über jede Frage hinans ae 
wiß gemacht iſt. 

„Ich bin ſtets ſtolz darauf geweſen, ein Amerikaner zu ſein, w — 
aber nie ſtolzer darauf, als heute, da Alles, was wir über unſer Bolt g 
jagt, und Nlles, was wir vorausgejehen haben, zur Wahrheit wird, u 
'das Wolf endlich die hohe Beſtimmung erkennt, für welche ſein Reichtn 


ein 


ringfügig erſcheinen läßt, iſt das Gewinnen des Krieges. 


nicht nur inmitten des Krieges, 


RS 


Gut in Anichlag bringt; nun die große Gelegenheit gefommen it, jp J 
det mit Frende, auf daß die Menſchheit allenthalben das Aufdämm J— 
eines Tages der Gerechtigkeit und des Friedens ſchaue!“ 


| 
Detroiter Zimmerleute. 


| Präfidenten und der Kriegsarben 
— waren heute dor der on ei 28 ——— 
Kriesdardeitebeborde. um Auskunft in der Sache gewen 
Die Kriegs-Arbeitsbehörde ſetzte Ein Teil ter Behörde beichä ie 
heute im Saale des Appellhofs im fich aleihzeitig in einem 
"Bundesgericht ihre Verhandlungen | Zimmer in geichloftener Sihimk: 
unter dem Vorfig von Trant P.|den Beichmerden der be 


Ihre 


Forderungen ber Zimmerleute in Des | Nach der geftrigen Verbank 
Letiere erhalten zur Zeit die befanntlich den Würfe 
die Stunde, verlangen aber | Straßenbahner in Detroit sm 


Die Behörde nahm auch | land gewidmet mar, 


60 Cents 


le 


für öffentliche Sicherheit des Staates | Hörde, den Straßenbah 
'Minnejota entgegen, derzufolge ber | rechten Lohn zuzubi lig 
ftantliche Arbeiterverband und bie — darüber 
Arbeitgeber ei eit ten Die g miteinans 


T & 
Em 


* wi 





28, Mai. Amerifaniicy.nmtlich wird gemeldet! Z 


Abendpoft, Shienge, Dienstag, 2 „28. Dt 
se, für ihn und feine Saufbahn viele] 
leicht bienlicher wäre, wenn er auf 
die Seite des Direftors fiel, denn 
‚ biefer vertrat häufig ben Landge- 
| tichtSpräfibenten und tonnte ihm je 
Bann. in bie Perfonalatten fchrei= 
ben, daß er fich gut oder weniger gut 
|für eine follegiale Beratung quali= 
ı figire — aber e3 waren doch nur ein 
|paat : Sekunden. 
| Dann erklärte er, daß die MWieders 
| aufnahme fich wohl faum vermeiden 
laffe, wenn er auch mit dem Herrn 
x | Lanbgeriöhtsbireftor annehme, daß 
‚bier ein abgefarteteg Spiel vorliege. 
Damit hatte die Sigung ihr Ende 


Doppelte } 


S. E H. 
Grüne 
Stamps 
jeden 


LINCOIN, SCHOOL. 
91 ar AND ASHLAND ;\ormittag. 


—X — den ganzen Tag geſhloſen. 
Ausgewählte Nahrungsmittel für Zhr Dinner 


oot-notes 


— J.W. ARROWSMITH 


* rn en OF ARCH PROPS 


NOT Never Adverfised Au/Jold by 12000 Dealers 1918. 


I faltforniiche 
Beinen 4 Rund 
eden Kun⸗ 
— L23C 

friſch milled 


gelbe Split Erb⸗ 10e | 


fen, per Piund.. 
Eniverö reine Tomato | 


Bade für.. 123c 


Gniberd Dpfter Cod- | 


Msrote Binse.. 23C 


MeGiliß reiner geric- 
bener Meerrettig, 
Flaſche zu 


Ertra 
Dlibven, Rıima Obit, 


Quart Mafon 35€ | 


Wicboldts präparirtes | 
Eenf Dreiling, ge | 


Masic Gi Vidles, 
— 


üb gemifhte, faure od, 
füße &herfing 250 
Thompſon ac- 
bleihte Ternlofe 5 
Rofinen, Rfund 1 C 


White Pearl Macaroni 


und Spagbetti, 250 


3 Vackete für.. 


Butter, Meadow Sill 
Treaomerd, bon reiner, 


veiherSahne ge 
macht, Pfund 450 
Eier, auserleſen und 


groß, Ärrift frifch 36C 


— Dugend 
Feinftter Bril Gream- 


Kaͤſe, — das —X | 


Pfund 
New Worker Limbur- 


ger Käfe, — 30 


Sar⸗ 
Senf 


5e 


faliforniicher | 


Staffee 


Kaffee, 


den, % 
Ctüd für 


eroße Ducen | _ Beinite Hiefige geröfteter 
| binen, in Del oder | per Bade 


3 Rüchfen 


Burnham 
rill Pork 


Feiner 
Beans, 


Tuͤna Fif 
ver Buͤchſe 
New — 


roter Lach 
Bi ichfe 


‚ „Unonte 
feiner | Riricben 
* rud, per 
c Pi ichfe 1 
* Nem 
Fanuch 
Büchſe zu 
geſcht ni tte n 
Some 44 
machte Heringe, 
Stück zu. 


einge 
- Tic: 


taten V 
Büchſe zu 


— Koupon — 


Barfuß⸗Sandalen 


Barfuß-Sandalen, aus Willow 
Calf gemacht, haben ſolide Leder— 
Sohlen und nicht, alle 


Größen bis 2; 


reißen 


Zurfen Dartfe 


Kaffee 


I 


und Mor: 
Büchſe 


Marlke rote 
in re 


Genturn 
Wrinkle Erbſen, 


—— M arte 


am Gräberfhmüdungstan 


Wicholdtd füher San⸗ 
tos Beaberrh 
Rfund 


Wieboldis Banner 
Marke frifch geröfteter | 
in 4 
Sandtuhfad ber» 
padt, Ead für.. 


Balers fühe Chotola- 
Pfund 


Feiner 
Aopfreig, 


18c 


Did 
Galvanic 
Seife, 10 
Stücke für 

Kirfs 
milh 
Stück 


Pfund | 
99c 


Seite, 


au 


Wieboldts 
loſe Parlor 
ber 
RTadet zu 
Kirks 
Laundry Seife, 
10 Stücke für. 
Hrn srbar. 

cn its 


Packete 


T3c 


friſch 
— zer 


250 
* 


ie 


inen Zi» 
gen- oder 

Ar of, 
Laib Au, 
rich ncbat. 
Bregeln, 


Smect 


16c 


cdapp- 


ler 


Blue 
| Pund au...... 


Country 
gaundrh 


American Fa— 
ber 


2 
seräuid 
Streichböl 


Flake 


230 


Friſch gchadenes Rop- 
B — 


Pfund.. 


—— Are vu 


| Holleubachs Goteuberg 
Sommerwurſt, 


Pfund für 

Rn FR na er 
Pund....... F Oc 
Bride of Illindis kal⸗ 
ter gefochter 52e 


9 Schinlen, Pfund 
C | Fe erg: no» 
‚ henlofe Butt 33c 


Pfund 
gerät 


Roie 


10c 


ober | 


Sugar cured 
derte Picnte Cointen, 
durchſchnittlich 4 bis 6 


Pfund, per 233€ 


Mund.. 
New —— Schin · 


fen Durſt, 3c 


und fü 
neichnittene 


Friſfſch 
..22C 


Neal Ehops, 
Torf Tenderloins, 
r Pfund 


de? 


White 


49c 


Unecba 


nickel⸗ 
— 


8e 
14e S; 


— reine 


10e 


Keime 
A a 


= 
„ar 


de 


ade aus blau 
wer geitreiftem 
geniadht, vol» 
Schnitt, mit Lab 


erreicht, 
| Als Müller und Schmidt daß Ge- 


|| Welt gibt, der eine größere Verants- 
J wortung in ſich trägt als das Amt 
J des Richters. Einmal in meinem Les 
4— ben hat meine Stimme allein über 


Lettere. 
1 | alüdlicheren Lage.“ 


| Das mar nicht fo wie in der norbs 
2 beutfchen Tiefebene, too bie und da 
2 ein paar Floden herunterzittern, und 


fie fhon zerfloffen; da oben im Ge- 
3 | birge, 
Frau Holle ihren ganzen Segen aus, 
m und es 


J Ipfiff der Ofttwind und fegte ben 
: | lag der Schnee in hohen Wällen, nur 


Männer:Meberhoien 

In allen Gröken 34 bis 44 — 
Union M 
und 
Hickory 


vor der „Iiraube” 
B* denn es war Mittwoch Abend, und ſo⸗ 
J lange 
4 haben, iſt ihnen die Mitte und das 


richtsgebäude verließen, ſagte der 
Landgerichtsrat: „Ich glaube, Herr 
Kollege, daß es keinen Beruf auf der 


| 


| Freiheit oder Zuchthaus entfcheiben 
|müffen, und ich entfehied mich für das 
Sie maren heute in einer 


SGs ſchneite. 


wenn ſie das Erdreich berühren, ſind 
über Thalheim, da ſchüttete 


war ein tüchtiges Federbett 
voll. Durch das Tor des Städichens 


Marktplatz rein. Vor den Häuſern 
wurde gefehrt, 
Dämmerſchoppen beſtanden 


Ende der Woche geheiligt geweſen. 


— Die Novemberdämmerung brütete 


ſchon über den Gaſſen, und Fritz 


ü | Timpe, ein hagerer Mann mit fpiger 


—this series of talks 
will bring you the way 
to make your feet more 
efficient and save nerve 
and shoe wear—if you 
heed the suggestions given! 2 


watch 


for the first! 


tor * —D— 
— 
— [[0 
Aen’öl.kir,an 


* 
[EV Ri 


$1.39 wert — 


Anrfle Strap Mary Janes für 


und einer Hüftentajche 


k Nafe, zündete die Hängelampe in ber 


Raar zu Mijies, Mädchen und Kinder, mit shoe dealers 
echten Elk-Sohlen, kommen nur 
in Vatent Colt, ſind Goodyear ge— 
nabt, alle Größen bi3 2; 75e 


$1.50 wert, Baar zu..... 
ı Shuhmaders Riemann aus Gröbe, 


: a. 2 . .. a . .. . 
Haushalts⸗ Leinen für den Flaggen und Bunting für 1 as nm bes Auhihäusler, Die 
Gräberjchmürfungstag Gräberichmirfungstag | A 2efemte“ Hätte man aud jagen 
Bunting fommt in 3 verfhiedenen Fafions 


R | fönnen, benn in engen Verhältniffen 
t Ti 1 | r . ur . . . 
„oSehigefiume Tirätäcen, mit 6 bee verknben || „„Qunsing Tonne in 3 ver 10. | H firter die Samitienfaitfate "wei 
57 1 , SO . 
— — — 1* 83. 85 5 g, | s * Jarter ab als in der großen Welt. 
Set für nur Yaumwol. ahnen, auf < Stangen befeitigt, mit ver- Aber ber Gaftwirt Timpe hatte da= 
sollen en, € * 
Gesadte Tiihtücer, feiner feidener inifh, präh- || gen a a } ‚für geforgt, daß es nicht fo weit fam, 
r tige Muiter, wafchen jich 1. Köpfen, alle Gröhen, zu 98, Te 2er nahm das mutterloje Mädchen zu 
gut; jedes zu 69, 30c, 156, 10€ und 
Gejäumte Servietten, fein merc. Standard ganzwoll. Bunt- 
Finiſh, große Auswahl ing⸗Fahnen, beſteSorte, mit EIER h t 
ſchwerem Canvas Beading — Proz * M | 


Muiter, Dutend $1. 50 
— beſetzt., auch mit Grommets, 


Sudhandtüder, mit — rotem 


Vorder, ‚Set r abjiorbirend, 180 


das 
Fig Tafeldamait, 2 Md8. breit, 
ſehr dauer— 


feiner Leinen Finiſh, 
reguläre 


gemacht — mit dieſem 
—— - — men für 


—progressive 
will display their signs of 


„BRROWSMIFR,,, foot “first aids’ 


from now on, prominently! 


ı Hertenfiube an. 
Us e8 fünf Uhr vom Qurme 
flug, ging er an die Tür. 
„Annemarie!“ 
Das junge Mädchen, da3 auf ben 
Ruf hereintam, war die Tochter bed 


Re) 


‚ee thız- now youcan bes 
reljef from your 


where; you 
EBENE 


Ask t0:be f 


N te 
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iin ct 


herauf?“ | 
„Unmöglih! Die erfte Verhand⸗ 
fung dauerte auch bis in die Nacht!” | 
„Dann fahre ich lieber allein und | 
| laffe mir Urlaub vom Gericht geben.” | 
Dberföriter Eichler aß bereits in] AGEEAELIANE 
der anderen Sofaede und qualmte fei= | — 
nen Waldkloben. „Das wird wohl 
| fnapp fo luftig gehen, Doktor. Die| 
Sadperftändigen fommen zulett an 
Wer bei den Leuten eins pie Meihe, umd der $ Derteibiget bat 
der ſchwört auch glatt einen | einen berühmten Profeffor geladen, 


M Tich als Kellnerin ing Haus und ftand 
bi | ich nicht "chlecht dabei. 

Smeiftler wollten fogar behaupten 
daß Fritz Timpes Chriſtentum 
kleines Schafskleid trüge, denn Anne⸗ 
4 | marie war bübjch, konnte feine An— 
1 Sprüche machen und diente gemiffer- 
— en als Aushängefcild. 9 Yan | gegeben, und dabei bleibe ich ftehen. 
|benfe nur: bie Tochter eines „Lebens⸗ Was aber den Schuft, dieſen Heder. 
länglichen“ und der Vater behauptet, | | angeht, jo werde ic} den Herren fon 
daß er unfchuldig fei! jein 2 Licht aufiteden, was das für ein 

Wie interejjant! Be iſt. 
„Annemarie,“ ſagte Timpe, richt. 


| ON 


:  Handarbeits- Muiter. 


FOOTER 


Sur Anfertigung diefer ſeidenen 
'Kramatte gebraudt man Seide Nr. 
|8 (3. B. creme-farben und „old 
blue”) und Nadeln Nr. 12. 

' Man ichlage 4 Mafchen an, ftride 
| eine recht? und eine Iimf8 ‚eine Ma- 


Schufter im Neuftädter Zuchthaus. 
ein | Glauben Sie denn, daß bei der neuen 
Verhandlung etwas heraustommt?” 
„Rir tommt heraus!” brummie | 
Berger. „ch habe ein Gutachten abs | 


elle Standardaröhen, jede 
$15.098, $12.50 92.35 


87.50, 85.50 umd 
Scidenfahnen, auf gefir- 
Stöcfen befeitigt, mit 


nißten 
fanch —————— t, eine febr 
ec, jede 98c, 48c, 


gute 
123c 
——— 


— Kounpon — — Koupon — 


hafte Sorte, volle Stüde, 
$1.25 beſchränkte 
Quantität, Yard 


Sort 
zu 


Koupon — — Koupon — 


„lege | 


(Sardinen 


Banel Nottingham 
Spi itzengardin en — nur 
iveiß, 21% und 23 Yds. 
lang, 45= und 50 Boll 
breit, Auswahl vonWtu- 
ſtern, ſchwereLockſtitched 
Kanten, mit Koupon, 


750 


Zigarren etc. 


Rugs 

Valiſeda SFammet 
Rugs, 27 bei 54 Größe, 
Auswahl von Muſtern; 
Allover und Medallion 
Mittelpunkt, mit dieſem 
Koupon, zu nur 


51.89 


Unterzeug und | 
Strümpfe Don Fernando 6c Zigarren 


breites Blatt —* 25 
Union Suits für mä: uner — Habana⸗Einlage, 7 für C 
aus ſehr feiner Baumwol 2 
bier erbalten Ste den Komfort, ei ee > en: 52.75 
das Vaffen u. den Dienit mit 50 eilt $1. 65 
bon $2 UnionSuit3, weiß 1 Pa 72 
u. Ecru, alle Größen, zu N eis, 10c schne Havana 
Zigarren, 2.01 
Unton Snits für RB Kiite bon 25 zu .. . 
rofa oder weiß, der munder- 
bollite Wert, den wir je offerir- (eo Soc 6c Zigarren, 
ten, enges Rnie ober Sitte — Pe 
Umbrella Faii —— on 2 
zarten Spitzen be u — 
t Rauchtaba 
Rinder Leibhen, mit niedri- "0 — 
gem Hals, ring Mermeln oder 
armellos und ipigenbefepte 


Rer- 


feiner langer 


520 


Bud Top 5e „aiant 3. 
garren, 82.25 Ati 


Pflanzen 
voller 

oder 
Knoſpen, 


Skirts 

Weite Walch Skirts 
für Damen, aus guter 
Qual. Gabardine, qut 
geichneidert, graz 108 u. 
tleidſam, wirklicher 85 
Wert, mit dieſemKou— 
pon, zı 
nur 
Billigere Sorten, 69c 

und aufwärts, 


Nlii- 
hende 
(Sera- 
niums 
in 
Töpfen, 
alles aroße 
Brüte 
mit 


au 


123c 


Sriords 


Weihe und ichwarze 
Canvas Duting Orfords 
mit einer echten Glfifin- 
Sohle, die länger al3 
Leder hält, Gröhen 2% 
bis 6, 89c wert, Raar 

zu nur 


450 


4 - ae ” 
Unzüge für Knaben 
Mafihanzüge für Anaben— 
freziell für den DBelora 
Ieg; Anzüge don New Vort’s 
größtem Fabrif guter 
Waſchanzüge, jede Faffoır ı. 
»arben, einfhliehlih Größen 


; bis 8 Sabre, in 2 ge x 


Bartien, zu 98c ımb.. 


D 4 
on⸗ 


ten 
anten 


Waſchanzüge für Knaben — 


in ſortirten Streifen; 
Tucker Faſſons, alle 


Tommy 
nett be: 


| 

| 

I 

| 

| 
M | warn — da oben in feiner Burg | 
ei 

| 

| 

| 


Mm Wetter nicht fommen, 
2 fommen gemiß!“ 
i | Das Mädchen gehorchte 


I 
I 
1: 
| 
I 
J 
J 


ſeßt, Größen 216 bis N | 
3 Jabrt, Au nun... DUC A eine ftihduntle Nacht, und mer ihn) 


nod ein paar Stüde in den Ofen, | 
benn ber Herr Amtsrichter figt gerne 


Uber 
mache e8 nr! t zu arg, denn ber Dbers- 
förfter Schmwigt fehr bald, und ber 
Dottor bat zu viel Fett auf den Rip- 
pen. Mehr werden wohl bei dem 
Aber die, die 


hat er immer zwanzig Grad, 


ftumm. 
ı Der große Rachel ofen wurde von der 


| Süche aus geheizt. Und wie fie fo am 
| Herde ftand und die rote Glut über 
J ſie hin lobte, da hätte wohl mancher 
Man das jchmermütige Lied gedacht: 
I Früh, wenn die Hähne kräh'n und 
J die Sterne verſchwinden. 


Aber es war Dümmerzeit, und bon 
ternen konnte heute nicht die Nebe 
ein, 

Doktor Beraer, der fih zuerft am 
Stammtifch einftellte, fagte, e3 würde 


| Meineid. Glauben Sie denn, Timpe, 
‚daß ber Scuiter fo unfehuldig iſt, 
wie er ſich ſtellt?“ 
Fritz Timpe war an den Ofen ge— 
treten und hatte die Rockſchöße auf— 
gehoben. „Ein Wirt glaubt nie nix, 
Herr Doktor, oder höchſtens, was die 
—*— ſagt. Und in dieſem Falle 
blaſen wohl der Oberförſter und der 
Amtsrichter in dasſelbe Horn. Natür— 
lich nur in dieſem Falle. Uebrigens 
hätte ich einen Schaden davon, wenn 
der Riemann freikommt, denn als— 
dann zieht die Annemarie doch wieder 
auf die Schuſterkate, und das Mädel 
iſt mir wirklich ans Herz gewachſen.“ 
Er hatte keine Zeit mehr, noch ein 
paar humane Redensarten anzubrin— 
gen, denn draußen wurde mächtig der 
Schnee aAbgeſtampft, und dann kamen 
die beiden gemeinſamen Hornbläſer 
herein. 
Das Alter und die Jugend. 
Der Oberförſter konnte lange ſchüt⸗ 


der ſoll Ihnen die Stange —* 
Man ſagt, der Kerl verſtünde was.“ | 

„Is meiß auch mas!” entgeanete | 
Berger giftig, aber er wendete ſich da— 
bei an den AUmtsrichter, der gar 
nicht3 gefagt hatte, denn mit Eichler 
mollte er eö nicht berberben. 

Wulff rauchte kalt. Er merkte ed 
endlih und brachte feinen Tabaks— 
beutel zum DBorfchein. Aber die Urt, 
wie er jtopfte, ließ auf allerhand 
ſchließen. 

„Wir wiſſen alleſammt nichts, 
| plapte er endlich heraus. „Ach habe 
ja die VBorunterfuchung nicht geführt, 
fondern nur die erjten Erhebungen 
angeſtellt, aber ſeitdem dieſer Alibi— 
zeuge aufgetaucht iſt, geht mir die 
Sache Tag und Nacht durch den Kopf. 
Sie haben ja Ihr Gutachten abge— 
geben, Doktor, und ich bin kein Sach— 
ger aber menn es wirklich 
| fo tft, daß der Foriiwart mit der 
Ahle eritochen wurde, dann flappt | 


| che zunehmend an jedem Ende jeder 
| weiten | Reihe, bi3 man 16 Maiden 
hat. Stride eine rechts, eine Iints 
ſechs —** weit. Mit blau in ein— 
fachem Strumpfbandſtich ſtricke 3 
Rippen, mit ereme eine rechts eine 
links 4 Reihen. Mit blau in 

Strumpfbandſtich ſtricke 3 Rippen; 
mit creme eine recht3 eine Iinf3 bi3 
ungefähr zur erwünfcdten Länge. 
Mit entiprechendem Abnehmen ma- 
che das Ende wie den Anfang. Mit 
blau häfele ein einfadhes Stäbchen 
um den ganzen Rand. 

Für die Schleife zum Durd)- 
| sieben ihlage man 16 Mafchen tır 
blau an und itride 6 Rippen, ziehe 
|fie um die Airawatte und nähe jte 
Izufammen. Fertige mit blauen 
Quaſten ab. Die Krawatte iſt 
ebenſo ſchön, wenn man ſie einfach 
In Strumpfbanditid ftrict. 


Sommer Hans: 
|. Gartenbedarf 


Meines Ficdtenhol; Screen- 
Rahmen, macht Nabmengröbe 
54 bei 36 oder — voll⸗ 

indiger Rahmen 29 
— C 
Schwarzes Seren Dranttun 
alle Br: —— von 18 bis 48 


Zoll, der Quadratf 220 


ſpeziell nur 


von 50 tück zu — 


teln, das Weiß hing ihm doch wirr * 

wie einem Rübezahl um Mund und Ahle — ee * 

Wangen, der Amtsrichter aber war | per einem frieblichen Gelpräd, mo: 

ein forfcher Kerl, und in dem blon- Riemann fein Gewehr doch nicht bei) mir find graufamer und leihen dem 

den Simurrbart gliperten nur ein sig gehabt haben fann. Wenn er aber Naunen der Volfaftimme ein offenes 

| paar Waflertropfen. binterbrein das Gewehr holte um | Or. Ach fürchte, meine Herren, daß 
Er griff fofort nach der langen nom Tolen noch einen Schuß zu dieſes Raunen dem Unglüdlichen an 


— ag büsihe MM | heute heraustrommelte, bem mwiürbe er 
m neue Fine SIR den Kragen umdrehen. 
> | Iimpe holte zunädjt einen Liter» 
| 
| 


Beinkleider, liter 2 —RX 


bis 12 Jahre - 
Qualität, zu 
Seid. Fiber nahtiofe Dame n- 
jtrümpfe, biab inliced doppelt 
Sohle, Yeric e Schocolate dipped Beanuts 
Garter Top, ihwarz uı 1d meis, beite Sorte Schofolade 3) 
„Run of tbe Mill“— das Pfund zu c 
rt Motafies 


regulär 3öc Peanutbutter od. 


bemwiefen”, und da3 Erftere ill ein! 


Candies wirklicher Freiſpruch von Schuld; 


Mode-Neuheiten. 


Eigendienſt der „Abendpoſt“. 


Hüte und Mützen * Ana- 
unbeierü int fte3 Sor: 
ser ıd, Seide 


trug. Den hatte der Doftor fich von | 
4 einer Reife nah München mitgebracht, 

und meil dag HB auf feinen Namen | 
‚fo tat! 


r 
Au. 
Belle Roje White Kid Nei- 


davyhhüte 


J paßte — er hieß Heinrich — 


Vaar zu Kifies, Frifh 1. Shmad 
Seid. Fiber nahtl. Männer- baft, 250 Corie, Bibd., 
Brofen Drera Stife, rei. 
ner Auder-GCandt fortitte 


Strümpfe, bigb fpliced doppelte 

Coble, Ferie.ır.. 3 

nur in ihivarz — Flavors die Sorte, *18 
das Paar zu Kinder lieben, Pfd c 


3 meff 


fertiq zum Gebrauch 
adjuftirt, au 


143öfliger Gradmäher — 
Bölliacs 


keiler 


Tre israd: 


$3.95 
KOUPON 


niger und für alie farvigen 


Shude — 25c Wert 15e 


bie Flaſche 
ur 


- bat 


er dem Mahfrug alle Ehre an. 
M| Berger war Nungaefelle und in ben 
R | allerbeiten Jahren. 


Es ging unter 
den Leuten die Rebe, daß er fi um 


ı Pfeife, Die in der Ede ftand, Tchraubte 
bie mitgebrachte Spike auf, febte ich 
rittlingd auf einen Stuhl und fagte: 
„Wir haben vorhin abgemadht, für 
übermorgen einen gemeinjamen 


geben, dann ließ er doch die Ahle! 
nicht bei ber Leiche liegen. Sit e8 
hingegen umgefehrt, hat er ben) 
Mann beim Wilbern erfchoffen, was | 
brauchte er ihn dann noch zu ere| 





Kleid für Madden. 


Die Blue diefes KHleides Mmird 
auf dem Rüden gefnöpft und hat 
lange oder 34 lange Nermel und 
runden Kragen. Die Seiten wer— 


den Sohlen hängen bleibt.“ 
(Fortſetzung folgt.) 
— — 
Feuer in Kohlenhöfen. 


die Iochter de Oberförfterd Eichler | 


| bemithe, ber in Gröte fah unb die Schlitten zu nehmen, denn die Bahn— 


ftechen, und wer führt beim Wildern 2 u . Kmech | 
ein ı ultermeifer mit 2 e⸗ mit ag in den Kohlenhoſen er 
ee — * „Conſumers' Co.“, Chicago jest. T er obere Teil der dältelung 
der Hatte auch einen Genicänger, | Ave. und 71. Stri, zum Ausbruch des Rockes 3 —— ae 
= und weil er ein Wilberer war, fo: fan, zeritörte vier Gebäude und | den Gürtel hinauf. 
fann er auch mit dem Heder zufams |trieb unaefabr 150 Bälte des Daf- | 
mengemejen fein.” Imoods Hotels Freie. Eine 
„Und die Ahle iſt ganz von ſelbſt Frau und ein Kind, welche vom 
auf den Mordfieck hingeflogen,“ ſagte Rauch überwältigt worden waren, 
der Doktor ſpöttiſch. wurden von Poliziſten auf die 
Der Amäisrichter biß auf die Pfei— Straße getragen. Zwei Pferde 
fenſpitze, daß es knackte. Am liebſten und 3500 Tonnen Kohlen wurden | 
hätte er etwas von Suff geredet, der ein Raub der Flammen. 
mitunter die Wiſſenſchaft auf den ————— | 
Kopf ftellt, aber da ftand ein duften= Maultorb anlegen! | 
der Grog vor ihm, den Timpe etwas a — | 
nördlich gemifcht hatte, und die Ge-| Der Stellvertretende Polizeichef 


Geſchneiderte den verlängert und mit Tajchen be- 


Sailors, rauhes 
Geflecht, weiß 
mit verſchiede 

farbigen Bän 


an S. 

Wenn es nicht wegen deren aut paifenden Gläier wäre, 
würden QIautende Leute an Kopfichmerzen und kranken Au— 
gen leiden. Gute Gläjer verhüten Kopfichmerzen, denn te 


Berhüten die Anitrenaung aller Mugennerven. 
Für diefe Woche — nidıt eingefahte Brillen 53. 50 
oder Augengläier, vollitändig, zu 
Geld-Einfaiiungen, 15 Rabre garantirt, in irgend einer qe= 
wünichten Form. | 
Frei — nee goldene Schrauben nenzementirt, oder Gold | 


E. ©. Sprungfedern regulirt, it frei. 
Ihr feid für dieien Bedarf willfommen. 


in's 


Monopole 3: Star Brandy 
- Die Flaſche 


für nur 

Maiwein — 
ſche offerirt zu 
nur 


ſpeziell Fla— 
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| 
I 
I 
I 
I 
J ut | 
Füllungen ſo nicdrig wie 50€ Garantirte Mr Beit | 


Dr. Goldstein und Assistenten, yiiiz ge 


Wieboldts. 


Waldraſſe da oben in Ordnung hielt. tue iR eingefineit Halten Sie 
5 | Jedenfalls aber hatte er dabei einen | M ottor 
in dem Amtsrichter | 
A| Wulff, und deshalb fonnten’fich dien — s um 
beiden nicht recht leiden, obmohl fie Ihr fönnt fünnt nidt erwarten, eine 
A jeden Mittwoch und Sonnabend ihren . 2440 
dern, wesiell reine Geſichtshaut 
für Mittwoch, 4 — oktor ſetzte ſich in die Sofa— 
ede. Die hatte bis vor Kurzem noch zu haben 
pon, zu A aefracht, wenn er fi jeßte; aber jebt 
980 | war fie ftumm denn e3 gab feine/Wenn Yhr fie beitandig mit foge- 
„Db der Oberföriter heute mohl ; ; 
. 4 tommen wird?” fragte Berger. = * * u 
z..ik:köre | Fritz Timpe mußte natürlich Bes voller Keime find, maſſirt. 
* J ſcheid. „Heute ſicherer als je, Herr |; B td 
Ghapin & Gorc® Bourbon | | raucht anitat eſſen eine iegenheit war daher nicht ganz paſ⸗ John H. Alcock erließ geſtern die 
J weſen und hat ſich natürlich mit dem $ 'fend. Darum machte er lieber eine | Warnung an alle Sundebeliger, 
FBlaide zu * Herrn Amterichter wegen übermorgen | Woche lang Cutieura. Yun 
ellfernin Bort- a | „35 fürdte nur eines, meine | Maut örben zu verieben, da die 
| zum Schmwurgeriht müffen, dann | Euticura=Seife und -Salbe. Es iſt un: 
Ifönnen fie aud zufammen einen | möglid, dat dieje Die Poren Jhädigen. | 


Sherry Wein, 


di Gallone Der Müller Jahn hat zwar | 


© | Ronfurtenten | „Gebt e3 denfelben Tag mieber 
| Dämmerjchoppen zuſammen trantken. 
mit dieſem Kou 
Feder mehr zu zerbrechen. nannten Hautunährſtoffen oder 

Äbeniell die "$1.8 89. | Dottor. Er ift auf dem Amte ge⸗ 
| triminalphil fofophifche Anmerfung. vom 1. Sum ak ihre Tiere mit 
$1. 69; | berebet. Wenn die Herren boch Ion | Und macht Eure tägliche Toilette mit! | 
Boliziiten angewiejen jmd, anderit- 
gefehtooren, daß er den Riemann mit | Haug die Hunde ohne weiteres zu 


Schlitten nehmen, denn mit den Zeus 
gengebühren ilt man ba unten ballifch 
genau!“ 


Vergleicht Die Neinheit, den Duft, die 
Unnehmlichleit und Bequemlichkeit die- 
jer bejfer wie Cream Ermweihungsmits 
tel mit den fo gewöhnlichen, Mühe mas 


ber Tslinte gefehen hat, und es gibt | 
feinen vernünftigen Grund für bie 
Annahme, daß er miffentlih falfch 


erihiegen. Es jind geitern micht 
weniger als zehn Berfonen von 


| Zuchthäuslers fallt nicht fehmer ins | tor Schmidt fort. „Es kann ja ein 
ı Gewicht. Wenn ber Mann menig- Komplott fein, aber das haben wir 
fend ohne diefe faffeebraune Tracht | nicht zu beurteilen, fondern mir ha⸗ 
vor den Geſchworenen ſtehen könnte, ben lediglich zu prüfen, ob eine neue 
It dann ließe fich noch mas mit ihm an— die die Frei— 
| fangen. Uber die Kerl3 maden ja ſprechung des Angeklagten begründen 
einen gar zu miferablen Eindrud.|fann. Beigebradit ift fie, denn diefer 
Natürlich bläft er mit dem Säufter | — oder wie dieſer Kerl heißt, hat 


Der Doktor zündete eine Zigarre Hunden gebiſſen worden. 


an und trank ſeinen Maßkrug bis 
zur Hälfte leer. „Bin auch geladen. 
Es iſt gerade, ald ob man fonft nir 


Khenden und koftipteligen Schönheitz- 
mitteln. Ein Bad mit Euticura-Seife 
und heißem Waſſer beim Nufs 
tehen und Schlafengeben frijcht 
he auf, Mmodurdh der Geficht3baut 


gefchiworen haben follte. Aber e8 war |‘ 
eine Mondicheinnadt, und der Mond 
narrt, Er fann fich geirrt haben. 
|Wenn aber Heder bei der Gtangej Der zweijährige Albert Wendt 
zu tun hätte.” ein friiher, gefunder Glanz verliehen | bleibt und wenn er beſchwört, daß | fiel geitern Abend beim Spiel von | E 
Zimpe zmwinferte mit den Augen, |twird. Wenn Vnzeichen bon PBimpeln, | Riemann die ganze Nacht mit ihm)Her hinteren NVeranda der celter- Schnittmuſter Nr. 8819. 5 Grö- 
denn Annemarie war heteingefom «| Nöte ober Blaublafeit vorBanden — «a9 | zufammen gewvefen ift, dann muß da? fichen Wohnung, Nr. 1245 Sinnott | Ben — fir Mädchen im Alter von 
in basfelbe Horn.“ Alibi des Verurteilten beitätigt, — due —— — V— nuten, che Ihr bader. Nichts Rein- — n- En Da drei face, auf den Sof bimumnter und, 6 bi8 14 Jahren. 
Ylfo ( E wenn er fü t fo wüt ife | x a zt erten a⸗ licheres, — und Wirkſameres für ſpre ven merden te 6 eſchworenen brach das Genick. Er wurde auf! a 
z a.ıehnen, weil e8 ein offen- g ſſen wir ab⸗ bei. Eure Haut ımd Haar als Cuticura. ſchon aus dem Grunde, weil es ſich Schnittmujter find unter Angabe der 
ar günftig gelinnt war, 30g | funbiges Komplott ift,“ mente ber, — 2 ob er es guch unter dem Eide Als ſie das Zimmer wieder ver— um eine Wiederaufnahme handelt, der —— — 
zwiſchen die Sgultern und Direktor Bien. n Ich ftimme, für Wiederaufnahme laffen hatte, fagte der Wirt: „Zu tun Nummer gegen Cinfenbung von 10 
Aber da f bad) auf Die — gibt * ** genug um Diele he dh. die „Mod 
ver. 9 Geiben. | bene, dag Are 


Yur Sjährige gebraucht man 234 
Nards 36 goll oder 21% Yards 4 


Boll und 3% Yard fontraitirendes, 
36 Zoll breites 


i D er Wlakel. 


bon Friedrich Iacobien. 


(2. Fortfegung.) 
ar eine kleine Trumpfkarte, 
E ffeffor auzfpielte, und fie 
auh nicht ihre Wirkung. 
Schr ibt, der dem Angeklag⸗ 


Sein Schutzengel ſchlief. 


Material. 


gang gleich, wie viel Ahr fonjt bezahlen 
mögt. 
Wegen freier Proben mit umgehen» äh 


ber m. irt ®ojtlarte an: „Guti 
Boſton“. Ueberall 


aber leider hat das Geſetz nicht vor⸗ * Wer ſein Grundeigentum ver- | Cents zu besichen 


efehen, daß fie auch die Gründe fü abteltung“ ber , 
g u de B au sehe —* e für kaufen ai die di ne —734 
England | ui ne ber ahenöpofe” ee 


a: T 


N, et — 


J 
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SE Set Contents 15 Fluid Draom 


| für Säuglinge und Kinder. 
# Mütter wissen, dass 


echtes Gastoria 


Stets die 
Unterschrift 
Trägt 
von 


4 ALGOHOL-3 PER m 
1 AVegetable : 
" similatingiheFood by Regula- 
| tingthe Stmachs and Bowels f 
Ü INKANTS “CHILDREN 
N; Therety Promoting Digestion 
= Cheerfulness and Rest. Contais5 
EN neither Opium, Morphine nf 
# Mineral. NOT NARGOTIC 


In 


"1 and Feverishness 
4 Loss or SLEEP 


| resırftingiherefrom-inInfaney‘ 


Gebrauch 
Serena Seit Mehr Als 
SZ, | Dreissig Jahren 


" YORK: _ 
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* 
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— 


Te 
IL LEER NA | 


Genaue Copie des Umschlags. 
Fr 


Synode» Ztatiitit. des Vereins zu würdigen veriteben. 


— Denn es gilt, den rund vierhundert 
Mitgliedihaft an Baitoren, Lehrern! =: — en 
Kolpinghbäuiern ein weiteres binzu- 
und Yaien. ge . — 
. u j zufügen, da das jekige der Nage 
sn Verlauf der Lehrverhand- | umbedingt nicht mehr entipricht md 
lungen auf der Mifjouriinnode be· entſchieden klein geworden 
ſprach der Referent geſtern die Es gilt, jungen Männerıt, 


zu 
den 


dritte Theje: „Einen jolden Hoben- | melde ohne Seintat, welche fremd 


priejter mussten wir haben” md den | md allein oder verlaiien, ein Seim 
Anfang der vierten: „Wir haben | zu bieten, um ihnen geiftliche, fowie 
einen folden Hobenprieiter.“ Dam |jgziale - Unteritügung, ſittlichen 
wurde das nacitehende Telegramm | Shug, Erzie und Fortbildung 
bon RräiidentMilion an die Synode | Sin feines Pro- 
veriefen: 
2er Bräfident hat Ihr Tele | Nlohonfus 
gramm vom 24. Mai erhalten | Mindhorit 
und hat mich erſucht, Ihnen und der Beſucher. 
allen, die inFrage kommen, ſeinen Erfriſchungen des Körbers und 
tiefgefühlten Dank für Ihre Geiſtes, für Herren und Damen, 
freundlichen und ermutigenden iſt beſtens geſorgt. 
Worte auszudrücken. Er wür- 
digt von Herzen Ihre Unter- 
ſtützung und Ihr Gebet. 
Aufrichtig der Ihre: | 
S. 7. Zumultg, | 


(as 
yung 


gewähren. 


u 
\ 211 
zu 


Kirchenchors und des 
Männerchors, warten 
Auch für die nötigen 


— — —— —— 


Verſonal beſchlietzt wegen verweigerter 
Lohnerböhung die Arbeitseinſtellung. 


Sekretär des Präſidenten.“ 

Am Nachmittag wurde die Alters— 
verſorgung der Paſtoren, Lehrer, 
Ya; * md W iſen, w ir SSO, ee * * 
ee —* rn m geer elektrifchen Bahn gejtern Aben 

, ergorbern Mird, eroriert. SIT | perchloffen, am Sreitag Abend um 
Anjhluß über die dann folgende wär hr bie Arbeit einzuftellen, 
Beiprehung des Berichts der | nachdem Brifident Q. x, Molf, mel. 
u ae er dr » iu! nd r Ir : 
Schulfommiffion wurde beichlofien, | ner in Cleveland wohnt, fich gemei- 
einen tüchtigen Schulmann als be 


: er 7 > 6 gert hat, ihnen zehn Cent3 mehr 
joldeten Schulinipeftor anzustellen. | Stundenlohn zu bezahlen. Herr Wolf 

Der Nord·Illinois Diſtritt der | erffärt, dab im Falle eines Ausitan- 
Synode beiteht gegenwärtig AUS nes der Betrieb völlig eimgeftellt 
122 ftimmberedhtigte Pajtoren, 45 | werben würde. Dadurch mürben rund 
beratenden Paitoren und Pro- zoufend Perfonen fchmer betroffen 
teiloren, 199 Lehrern und 130 Ge- | werben, die tünlih nach Chicago zur 
meinden. An der Synode teil neb- | Yrbeit fahren. Die Linien des Sy— 


men 112 jtimmberechtigte Baftoren, | items find: Yon Chicago nad) Aurora 


haben die Angeltellten des 400 Mtei- 
len Schienenſtrang umfaſſenden Sy— 
ſtems der Aurora, Elgin und Chica— 


19 beratende Paſtoren und Pro- und Elgin; die Straßenbahnen in 


feſſoren, 178 Lehrer und Vertreter Aurora und Elgin; von Aurora nach 
von 118 Gemeinden. Die Gemein- Yorkville; von Aurora nach Elgin; 
den umfaſſen 165,000 Seelen. Die von Elgin nach Weſt Chicago. Zur 
allgemeine Synode iſt in 23 
Diſtriktsſynoden geteilt, in denen durchſchnittlich vierzig Züge auf jenen 
2800 Paſtoren und Profeſſoren Linien. Es iſt nicht ausgeſchloſſen; 
wirken. Hundert von dieſen ſind daß die Bundeskriegsarbeitskommiſ— 
im letzten Jahre eingetreten, 5 ſion vermittelnd eingreift. | 
durch den Tod oder durd Amts- —— — 
niederlegung ausgeſchieden. Ge- Eliſabeth⸗Hoſpital. 
i i in 4400 Gottes- = 
— ee Schulen unter. | Maiverfanf und Kaffeefränschen des 
richten 1140 Lehrer, 1170 Paitoren | Frauenhilfsvereins. 
ind 324 Lehrerinnen halten eben- Wie faſt alle ähnlichen Anſtalten, 
falls Schule. Ausgeſchieden find ſo hat auch das St. Eliſabeth Hoſpi— 
25 Lehrer; 95,000 Schüler beſuchen tal unter den gegenwärtigen Ver— 
die Mocenichulen. Getauft mur- ‚hältniffen fjahmer zu leiden. \n- 
den int verfloifenen Nahre 38,000 | folgedeffen muß Wandel geichaf- 
@inder. Ron den etwa 1,000,000 | fen merden, und fo hat zunächit der 


» 


„| den 


iſt. 


gramm, unter Mitwirkung des St. 


Mit 440 gegen ſieben Stimmen 


Zeit fahren von und nach Chicago | 


| erfährt, 


|9ormwärts zum Ziel?! 


1 


—— 
Chicago hat noch 81,000,000 für 
das Rote Kreuz beizuſtenern. 


George F. Griffins Gabe. 
| 
| Stiftet ein Rotes Krenz-Hoipital. — 
| Der Beiuch der franzöftihen Alpen 
Jäger. — Fahren durd) die Strahen. 
| — Peranihanlicung des Scefrieges. 


Heute hat 
| pagne für das 
Zu dem Zweck, die an der Quote von 
6,000,0090 noch fehlenden 31,000,- 
000 aufzubringen. 
urfprünglihen Sampagnefrift um 
Mitternacht waren in Chicago $4,- 


die verlängerte Kams 


ı 500,000 gefammelt worden, bıs heute 
Mittag war die fünfte Million voll 


getworden. 

tonds von 
ſchritten worden iſt, 
‚cago fih im Nüditande, 
Kampagneleiter mollen 
ruhen, 


Dbmohl der National: 
$100,000,000 


und 


dem Roten Kreuz 
bat. 
zum 
ſchehen ſein wird. 


Man erwartet, 


Frank O. Wet— 


more, der Vorſitzer des Kampagne- ar 


ausſchuſſes, hat ein beſonderes Ko 


mite damit beauftragt, eine Anzahl 
die 
meiſten ſchon beigeſteuert haben, um 
brieflich anzu— 
Die größten heutigen Zeich— 
nungen waren je $5,000 bon der 
und der Bea— 
trice Creamern Co. und $2000 von 
& 


begüterter Bürger, von denen 
nochmalige Beiträge 


gehen. 


| 
I 
I 


Standard Screm Co. 


Ungeftellten der Whitman 


| Barnes Mfg. Co. 


Bernard E. Sunny, der Direktor 
teilt mit, daß 
die Divifion ihre Quote von $15,: 
um $350,000 überfchritten! 
Die Staaten Nebrasta, Wit, 
Jowa und Illi— 


der Zentraldiviſion, 


000,000 
hat. 
conſin, Michigan, 
nois außerhalb des Chicagoer Di— 
von ihnen verlangt wurde. 

Die bereits erwähnte Gabe von 


8100,000 von George F. Griffin für 
Roten 
Etroß 
Herr Grif- 
Alter Str. 
mobnt, fnüpfte an die Stiftung nur 
die Bebinaung, dab das Hofpital in 
Chicago gebaut und „I. U. Griffin 
Gedähtnighofpital” genannt werden 


des 
M. 


ein Chicagver Hoipital 
Kreuzes wurde von G. 
amtlich befannt gemadht. 
fin, der im Haufe 1518 


ſoll. 
| Tie „Blauen Teufel”. 


Die 105 franzöfiichen Alpenjäger 
\oder „blauen Zeufel“, die jeit zmei 
Streit auf Aurora-Eifenbahn. | Wochen das Land bereit haben, find; 

— heute Morgen unter der Führung von 


Leutnant Le Moel in Chicago ein⸗ 
getroffen und 1124 Stunden ſpäter 


ſchule Great Lakes gefahren. Dort 
werden ſie bis morgen früh bei 
Hauptmann William A. Moffett 
und den anderen Offizieren der 
Schule zu Gaſte ſein. Morgen Vor— 
mittag kehren ſie nach Chicago zurück 
und begeben ſich nach dem Morriſon 
Hotel, wo ihnen die „Vierminuten— 
redner“ zur Mittagsſtunde einen 
Empfang und ein Eſſen geben 
werden. Nachher werden ſie in 
Kraftwagen durch den Schleifenbe— 
zirk fahren, denn einen Marſch will 
man den Kämpfern, die an der 
Front verwundet wurden, nicht zu— 
muten. Die Fahrt ſoll ſich dann 
weiter über die Boulebards und 
Parks der Süd-, Weſt- und Nord— 
ſeite erſtreccken und im Edgewater 
Beach Hotel unterbrochen werden. 
Dort gibt es um 4:30 Uhr Tee, und 
dann mird die Rüdfabrt angetreten; 


‚um 7 Uhr mwird im Bladitone Hotel 


Rheumatismus 


Ausgezeichnete händlihe Behandlung wengene- 
ben von einem, der ihn hatte — Gr 
mwünict jeden LDeibenden zu helfen. 
Schidt fein Geld. — Nur Gure Adreiic. 


Sabre fhredlichen Leidena und Elends haben 
dieien Mann, Mart 9. Nadfon, von Epracufe 
tem Morf, gelehrt, welh fucchtbarer Kein 
Glücks Rheumotiésmus iſ und 
n ihm Mitgefühl eingeflötzt für alle Un 
alüdlihen, die in feinem PVereih find, . Er 
wünſcht, daß jedes Opfer von Rheumatismus 
wie er geheilt wurde, Leſet, was er 
ingt: 


Rote Kreuz begonnen 


Bei Schluß der 


über: | 
befindet Chi= | 
die | 
nicht eher | 
ald bis auch die Metropoie | 
bes Mejtens ihre volle Schuldigkeit | 
gegenüber getan 
daß dies bis 
nächſten Samstag Abend ae= | 


ſtrikts haben alle mehr getan, als 


mit Sonderzug nach der Flotten- 


| 


| — 00000 HIHI] 
—900000000 


das Abendeſſen eingenommen. Spä-|# 
ter wird die Geſellſchaft ſich die Vor⸗ INN 
ftellung im Aubitoriumtheater an= 
jehen. 
| Werbung von Flottenrefrnten. | 
Im Diſtrikt Chicago follen 10,000 | 
Rekruten für die Flotte angeworben 
werden, und um die Anwerbung 
ı möglichit zu fördern, wurden heute 
genaue Nahbildungen eines 
| pebobootzerftörers, eines Ubootjäger® | 
‚und, eines Tauchboots durch die 
Straßen des Schleifenbezirks gefah— 
ſren. Die drei in Great Lakes ge-— 
bauten Fahrzeuge, „Great Lakes“ 
„Eaglet“ und „M 4“ waren vorher 
auf flachen Bahnwagen bis zur! 
Wilſon Ave. gebracht worden und 
wurden heute Morgen von dort auf! 
der Hochbahn nach der Stadt ge— 
bracht. Sie ſollen dem Publikum 
die drei wichtigſten Mittel veranſchau⸗ 
lichen, mit denen die deutſchen 
Uboote bekämpft werden. „Great 
Lakes“ und „Eaglet“ ſind ſogar mit 
Camouflage verſehen. | 
ink 
Bortirag über Rom. 


Wird morgen zum Beiten bes Alexianer | 
Hoipital® veranitaltet, 

Im St. Alphonfus Athenäunt an | 
Southport und Lincoln Ave. veran- 
'ftaltet morgen Abend 81, Uhr der 
Hüfsverein des Wlerianer Hofpitals 
eine Unterhaltung, deren Ertrag den. 
men Kranfen des Hojpital? zugute 
fommen wird. Außer einem reich- 
haltigen muſikaliſchen Programm 
wird ein Vortrag von Herrn Anten 
Matre über Rom, ſeine berühmten 
antiken Bauwerke, ſeine Katakomben 
uſw. angekündigt, den der Redner' 
mit zahlreichen prachtvollen Abbil— 
dungen veranſchaulichen wird. Ein— 
trittskarten koſten 50 und 75 Cents, 
und ſchon in Anbetracht des edlen 
Zweckes verdient die Veranſtaltung 
einen ſehr regen Beſuch. 





— — —— 


Baſebaliſpiel. 


Inu. 


Am Gedächtniktage, dem lommens| 
ben Donnerstag, werben die Baſe- 
ballriegen von Camp Grant und 
Camp Eufter im Comistey Park ihre) 
Kräfte meffen. Das Spiel beginnt! 
um 3 Uhr Nachmittags, die Rein) 
einnahme ift zum Beiten bes Fonda! 
für athletifche Spiele in der Dipifion | 
beitinmt. | 

| 


— — 
en 
m 
— 
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* Um die vielen Prozeſſe ſchnell 

zu erledigen, bei denen zum Kriegs— 

dienſt herangezogene Leute belkeiligt 

ſind, haben die Kreisrichter den 

Countyrat um 8000 drei Monate 

fang zur Beſoldung von Land- 

richtern erſucht. 

* 

7 Perfonal-Hadridten. 

er rer rt 


- In ikrem Sommerheim in Cocoa— 
Inut Grove, Fla., tit Frau Clara Ha— 
ımilton Deerinz im Alter von 83 Rab: 
ren geitorben, die, Wittme don William 
|Deering, dem Gründer der Deering 
Darbeiter GCo., den jie im Nabre 1856 
beiratete. ALS das Ende eintrat, iveil- 


IHN! 
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Sterbebette der Mutter. Die _ Leiche 

tmırd nach Evaniton, dem Winteritt der 

Familie Deering, überführt und bon 

dort aus am Tamödtag beerdigt werden. | 
— — — — 


Die Irving Park Loge Nr. 10 
vom Orden der Hermaunsſchweſtern 
wird am morgigen Mittwoch Abend 
in der Grace Halle, Grace Straße 
und Elſton Ave., 7:30 Uhr Abends, 
ihre Beamten öffentlich inſtalliren und 
dieſe Zeremonie mit einem „Fanch 
Drill“ uno mit Ball verbinden. Die 
Vorkehrungen werden von den Damen 
Katherine Otto, Präſidentin; Adele Peſ— 
ſara, Vizepräſidentin; Marie Moller, 
Louiſe Fris und Ida Laenertz ſorgfäl— 
tig getroffen. Die Damen ſichern allen 
Beſuchern genußreiche Stunden zu. Der 
Eintritt keſtet 258 Cents die Perſon. 

Am morgigen Mittwoch, Abends 
7 Uhr, findet im unteren Saale der 
Lincoln Turnhalle ein Tanzvergnügen 
zum Beſten der Begräbnißkaſſe vom 


Bezirk Chicago des Deutſchen | - i 
‚ Dayor erleidet Riederlage. 


Unterſtützungsbundes ſtatt. 
Stadtrat lehnt Beſtätigung der Er— 


Die vereinigten Diſtrikte von Chicago 
haben eine geſonderte Begräbnißkaſſe 
nennungen zum Schnlrat ab. 


gegründet, um eine Unterſtützung von 
Der Gasprozeßſtreit. 





875 den Erben eines Mitgliedes nach 
deſſen Tode auszuzahlen. Ein rühri— 
ges Komite iſt an der Arbeit, das Feſt 
allen Beſuchern ſo angenehm wie nur 
möglich zu machen. Eintritt für Herren 
25 Cents, zahlbar an der Kaſſe, Da— 

men frei. Garderobe 15 Cents. Alle Aldermen betrauen D. R. Richberg mit 
Diſtrikte wellen ſich an dieſem Feſt be- ausſchließlicher Kontrolle des Prozeſ— 
teiligen. Auf zahlreichen Beſuch, auch ſes. — Polizeichef verlangt Vollmacht 


des tangliebenden Publikums, wird ge⸗ 
rechnet ſeitens des Vorkehrungsaus- sͤum Einſchreiten gegen Kabarets. 
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Seelen der Synode find 614,000 Frauenbhilfsverein des Hoſpitals be— 
\ichlofien, am heutigen Dienstag einen 
großen Maivertauf, verbunden mit! 
‚einem Kaffeefränzchen, im Garten! 
und im unteren Saal des Hofpital| 
'zu feinen Gunften zu veranitalten.| 
Es Toll nichts verloft werben, aber! 
allerhand begehrenämerte Gegens| 
'jtäande werden zu mäßigen Preifen 
verfauft werden. An allerlei lins) 
‚terhaltung wird e3 auch nicht fehlen. 
Der Eintritt foitet nur 25 Gente. | 


— e — — — — 


ſtimmberechtigt, ihre Zahl hat 
um 30,000 zugenommen. Ami 
Abendmahl nahmen teil 1,127,000 
Kommunikanten. Für auswärtige 
Zwecke als Liebesgaben wurden 


$1,474,000 aufgebradt, $600,000 | 


mehr, al& im vorhergehenden Sabre. 
Die Subelfollefte' betragt bis jegi 


y\r 
2 


$380,000 (it aber nod nidt ab- 


geichlofien) und sit in obiger Summe 
mit eingeichloiien. 
Zanman-Qiga bat 
Sonodefalie aeichenft. 
wurden 20,000 Seelen gemonnen 
und in Südamerifa 21,000. 

— — — —“ 


Katholiſcher Geſellenverein. 


$100,000 


Gr hält am morgigen Mittwoch ein gra= 


he8 Maifeit ab. 


linter der Devtie jeines Stifters, 
Pfarrer Adolph Kolping, 
iinn und Scherz“, balt der. Katho- 
liihe Gefiellenverein am morgigen 
Mittwoh, dem Vorabende des 
Sräbenihmüdungdtages, in 
Sincoln Turnhalle, 1005 Diverien 
Rarfiwvan, nabe Sheffield Ave., ein 
aroßes Maifeit mit Konzert und 
Tanz ab. Die bisherigen Feitlic- 
teiten, welde immer von einem 
tandigen und daher bewährten Xer- 
gnügungsfomite arrangirt Waren, 
iind zur Genüge befannt, und die- 
ſer Umſtand ſollte aud diesmal 
nicht verfehlen, Alle anzuziehen, 


— 


Die Lutheriſche 
der 
In Kanada 


„Froh⸗ 


der | 


Die Sohfhulfadetten. | 
| 


Ihre Leiftungen auf militärifchem Ge- | 
biet im Grant PBarf vorgeführt. 

| Die Einführung der militärtichen | 

| Ausbildung der Sohichüler tit noch 

jungen Datums, troßdem leifteten | 

die jungen Leute bei einer Preis- | 


|übung im Grant Rarf, an der über |"; 


zweitaufend in  dreiundzmangzig | 
Gruppen teilnahmen, geitern Nadı- | 
mittag Anerfennen:wertes im 
Mauernflettern, Bajonettfehten ı 
ſ. w. Hauptmann F. Beals 
bom Bundesheer, welder denlinter- | 
richt leitet, führte die Cheraufiicht. 
| gewannen den 


1 


— 
* 
—* 


Die Hyde Parker 
erſten Preis. Eine Anzahl Schul: | 
beamte und Schulratsmitglieder 
war zugegen. 


— 1 +01 — 


* Wer jein Grundeigentum ver- | 


‘taufen will, erreicht jchnell jeinen 
!Smed durd) eine Fleine Anzeige in 
AUbendpoj" . 


‚DEE u 


Iichuffes, welchem die Herren Robert &. | 


ı frei, damit hr, e3 berfuc 
gebraudt babt und es fih ald pas langer: | 


! foftet, einen Dollar 


Niemann, Gottfried Noehl und Robert | 


Beperntd angehören. 

Der Liln ofrhe Weit Plea- 
fure Elub wird am Samstag Nadı- 
Imittag, dem 8. uni, in Wonel® Gar: 
ten, Harlem Me. und Harrtion Str., 
Foreit Par, ein Rifnif 


Bi hofft, dab die Mitalieder ımd Freunde 


| „Ih Hatte ftehende Schmerzen, bie wie PBline 


durch meine Gelente ihoiien.‘ 


n 


Am Brübiabr 1863 wurde ich. von entzünd: 


Iibem und Mustel-Rbeumatismus 
Ach litt über drei Nabre, } 
welche ihn haben. 


befallen. 
A te mur die milfeı, 
Sch verfucte jedes Mittel 
und einen Mrzt nach dem anderen, aber jede 
Frleihterung, die mir zuteil wurde, war nır 
zeitweilig. Schlielib fand ih ein Mittel, 
das mich vollitändig beilte, ıımd er fehrte nie 
mieder. Ich aab c& Berichiedenen, die fırcadt 
bar an Rh atis 3 litten ımd fogar bett- 
en waren, ımb e8 bemirfte in 
le eine Seiltna 

wünfiche, daß Jeder, melder in irgend 
einer Form an Nbeumatiämı:s leidet, mit die: 
fer wunderbaren Heilfraft eine Probe macht. 
Schidt feinen Gent ein It einfah den ım- 
tenitebenden Koupon 8 und Ih fende e& 
icht. Nachdem Ihr c3 
febnte Mittel, das Euren Rheumatismus berit, 
eriviefen bat, br einſchicken, was es 
aber moblveritanden, ih 
wüniche Eıiter Geld nicht, wenn Nbhr nicht bolls 
ftändia Damit einberitanden feid, c3 au fehi- 
den, Yit das nicht anitändig? Marum tod 
länger leiden, wenn Eu fo fiere Heilun 
foftenfrei angeboten wird? 
auf, fhreibt beute. 


Freier Probe-Roupon. 
Mart 9. Iadion, 42 D Gurnen Pibg. 
Shracufe, N. 9.: 
Sch nehme Jhr Anerbieten an. Ehidt an: 


Shiebt e& nit, 


ſich recht zahlreich dazu einfinden wer— 
den. Das Komite hat ſich alle Mühe 
gegeben, das Piknik erfolgreich zu ma— 
Ien; Geſchenke für Kinder, Spiele, Ke— 
geln und allerlei andere Unterhaltung 
auch 
wird 


ſtehen auf dem Programm, um 
für wünſchenswerte Bewirtung 
beſtens geſorgt ſein. 
Im Elm Tree Grove in Dunning 
wird die Literariſche Wohltä— 
tigfeit®#.- Gefsellihaft In- 
gariiher Damen am Tonntag, 
dem 30. Nunt, von 10 Uhr Morgen? au 
ihr zweites Jahrespiknik abhalten. Ein 
rühriges Komite ſorgt für ungariiche 
Muſik und allerlei Unterhaltung und 


ſieht einem zahlreichen Beſuch des Fe— 


ſtes entgegen. Der Eintritt kdoeſtt 30 
Cents. Die Irving Park Straßenbahn 
führt zum Feſtplatz. 
—  .. — 

| — Schlau. — (Bürgermeifter 
(zum Polizeibiener): 
'ferl „Baden ift verboten“ ftellft ver- 
fehrt auf, damit fie ’3 erjt lefen fün- 
nen, wenn f’ im MWaifer drin find!“ 

— Ullerdings. — Dienftmädchen 
(deifen Herr, ein Profeſſor, in Flit— 
‚termochen lebt): „Mein Herr muß 
wieder arg zerſtreut geweſen fein, cola 
er mir dieſe Karte ſchrieb, wonach ich 
morgen den Dienſt antreten ſoll — 
„Wieſo?“ — Dienſtmädchen: „Nun, 
ſchließt a Gruß und Ruß, ihr 


abbalten und 


„Du, das Ta⸗ 


der Stadtrat in ſeiner geſtrigen 
Sitzung die Beſtätigung der Ernen— 
nungen zum Schulrat ab, die Mayor 
Thompſon ihm in der vorhergehenden 
Sihung unterbreitet hatte. Die drei 
Kandidaten, die in den Augen der 
Aldermen Gnade nicht finden konn— 
‚ten, find Edmin ©. Dapis, Albert 9. 
| Severinghaus und Kohn U. Toriten= 
|jen. Davis und Geveringhaus jind 
Präſidert und Vizepräſident des 
Schulrats. Töorſtenſon wurde vom 
Mayor als Nachfolger für Schultom— 
miſſär Charles S. Peterſon vorge— 
ſchlagen. Davis, Severinghaus und 
Peterſon bleiben im Amt, bis ſie, 
bezw. ihre Nachfolger, ernannt und 
beſtätigt worden ſind. Obwohl die 
organiſirte Arbeiterſchaft ſich nach— 
drücklich für die Ernennungen ins 
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Mährend manch einer 
jeın Leben 
was gebt 


— dentt eine Minute nach 


Der ganze Kriegsfonds des Noten Kreuzes dient zur Pinderung der Kriegsleiden. 
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Aeußerungen machten, zu beſtrafen. Vorgehen gegen trockene Kabarets. 
Außerdem habe der Schulrat Schul- Der amtirende Polizeichef Alcock 
bücher eingeführt, die Lobvpreiſungen 
des Kaiſers enthielten. Ein Verſuch 
Ald. Links, durchzuſetzen, daß die 
drei Ernennungen einzeln zur Ab— 
ſtimmung gebracht würden, ſchlug 
fehl. Sie wurden mit 51 gegen 19 
Stimmen abgelehnt. Dafür ſtimmten 
die zwei Republikaner von der 2. 
Ward, die beiden Dozicliſten und 15 
Demokraten. 

Mayor überſtimmt in Gasfrage. 


merkſam macht, welche !rodene Raba- 
rets für die leibliche und ſittliche 
Wohlfahrt der Soldaten und See— 
leute bildeten. Der Polizeigewaltige 


baretordinanz, welche das Tanzen in 
Lokalen mit Schankgerechtſame ter- 
bietet, gewiſſe troclene Kabarets, in 


INN] I] 
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übermittelte dem Stabtrat eine Zu! 


Schrift, in der er auf die Gefahr auf-' 


führt aus, daß feit Annahme der Ka=! 


Mit 51 gegen 19 Stimmen lehnte 


Nicht mehr GLid hatte ver Mayor 
mit feiner Vetirung bed Gtabtrats- 
beſchluſſes, durch den Donald N. 
Richberg mit der Leitung des Rieſen— 
prozeſſes gegen die Gasgeſellſchaft 
betraut wurde. Der Mayor belegte 
den Beſchluß mit ſeinem Veto, aber 
der Stadtrat nahm den Beſchluß mit 


53 gegen 15 Stimmen nochmals an. 
Mit 52 gegen 9 Stimmen wurde 
‚darauf eine Ordinanz angenommen, ) 
melche Richbera völlioe Kontrolle tes, 


Gasprozeffe3 und aller einfäylägigen 


gerichtlichen Frasıın unter Aufficht, em ing 
Das Schreiben des Polizeigewaltigen 
wurde 
ſchuß überwieſen. Es wird vorge— 


bes Stadtrets fichert. Ohne Oppofi- 
tion wurde daraufhin eine neue Ce- 


fchäftsregel angenommen, welche cinen | 


itändigen Ausfhuf, ins Leben ruft, 


der mit der Führung des Prozeffes 
' betraut ti. Zu Mitgliedern dieſes 
'Ausfchuffes wurden die Aidermen 9. 


Zeug gelegt hatte, war e8 ihr boh| PD. Capitain, Xohn A Richert, Wil- 


Inicht möglich, die Oppofition zu über- 
Iminden. Nicht zum menigften trug 
dazu ein Appell an bie bvemofratifchen 
Uldermen Lei, die Ernennungen nicht 
|zu beitätigen, damit der nächte Ma- 
|hor, ber ja ein Demofrat fein würde, 
| Demofraten in den Schulrat ernen- 
ınen fünne. 

ı Ab. U. ©. Schwarh von ber 3. 
|Mard, ein Demokrat, machte einen 
|fharfen Ungriff auf die jegige Mehr- 
heit im Schultat, die ihre Stellung 
dazu benuße, 
fine aufzu 


J 
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lis O. Nance, Thomas J. Lynch, 
William F. Lipps und Harry E. 
Littler ernannt. Der Ausſsſchuß wurde 
beauftragt, jeden Monat Bericht über 
die Fortſchritte zu erſtatten, die mit 
| Ein! 
Verfuh.Ald. Anderfons, aus der Or- | 


‚dem Prozeb gemucht merben. 


dinanz, die Ricgberg mit dir Verire- 
tung in der Gadfraze betraut, die Be- 
ftimmung zu ftreichen, die den Kor— 
‚porationdanmalt anmeijt, fich nicht in 
Stadtrats 
N ehlic rt 


4 


NEE 


te ‚ben Prozeß zu miſchen, fchlug fehl.|der Garderoben jollte, in Kriegäzei- 
eine politifhe Ma | Die Beichlüffe des 
mirrumg ‚im tichber die use 


den 


denen geiltige Getränfe nicht ausge- 
tänft würden, eröffnet morben feien. 
Fine Lizen® fei für ihren Betrieb 
nicht noimendig. Ir ihnen würde die 
ganze Nacht durch getanzt. 

Mactbefuanifie der Polizei 
gegenüber beichräntt feien, fer ea 
mwünfchensmwert, der Polizei meitere 
Machtbefugniffe zu gewähren. Au— 
herdem habe die Polizei Beweife da- 
für, dat; in einigen diejer trodenen 
Kabaret3 geiitige Getränfe ohne 
Schanflizens 


ihnen 


rechtlihem Weg vorgegangen werden. 
dem Heimverteidigungsaus— 


ſchlagen, das Tanzen in Lokalen mit 
Schankgerechtſame zu geſtatten, aber 
von dieſen Lokalen eine hohe Lizens— 
gebühr zu verlangen, und die trocke— 
nen Kabarets zu verbieten. 
Zenſirung von Theaterſtücken. 
Ald. Koſtner, Vorſitzender 
Heimverteidigungsausſchuſſes, brachte 
zwei Beſchlußanträge ein, welche den 
Ausſchuß anweiſen, der Frage der 
Zenſirung von Theaterſtücken und 


theatraliſchen Aufführungen näher zu 
treten und dem Trinkgelderunweſen 
in den Garderoben der Reſtaurants 
Der Ausbeu— 


ein Ende zu machen. 
tung der Gäſte durch die Bedienſteten 


vorge 


ss — 


en wenigftend, ein 


Da bie! 


‚eine Ordinangz zu unterbrüden. 


Va ER ) —* 


INNE = 
NN IIt 


ausſchuß vor. 


Ald. A. A. MeCormicd unterbrei 


tete dem Stadtrat einen Minderheitas 
bericht über die vom Redtsausihuß 
zur Annahme empfohlene Ordinang, ° 
welche die Reorganifirung der Film⸗ 
zenfurbehörde vorfieht. In dem Ber 


x 


richt erflärt der Stadtvater, die Or- 


dinanz fet auf gewiffe Filmfabritan-” 
ten zurüdzuführen, welche ber Film 


ihnen zu unbes 
Der gefährliche Berberigenftrand. 
Vom Aderbauminifterium ging. 
dem Stadtrat eine Aufforderung zur 
bie Verwendung des Berberiten 
frauhs (Common Barberry) durch. 
Der: 

Straud tjt der Wirt eines parafil 

chen aelben Pilzes, der dem Roftp 


o des Getreibes na — 
ausgeſchäntt würben ahe verwandt und 


Gegen dieje Zofale würde auf ftraf:| 


ſchädlich ifn Das Gefuc wurde dem 
Heimbertetdigungsausfchuß über 


‚fen. 


Halten ihr Veriprecdhen nicht. 
Als die Stadt fich vor einigen M 
naten in einer Geldflemme befam 
wurde aus Sparfamteitsrüdficht 
befhloffen, zwei Teuerlöfchbonte a 

per Dienft zu jtellen D.ie Flußfi 


'fahrtsintereffen erfuchten ben & 


tat, den Beichluß rüdgängig zu 


ı chen, und verfprachen, die Bet 


iten für die beiden Boote zu 
men. Sie haben ihr Verfpre 
gehalten. Ald. Richert vom 
ausfhuß befürmortete, 
Stadtrat gegen fie porgebe, 
agelegenheit wurde dem Fi 
ichuß übermiefen. — 
Dem Rechtsausſchuß 
wurde ein Antrag Alb 
Drofchtenraten zu erhöhen. 
ee 


7 


zenſur überhaupt ein Ende zu machen 
‚und Major unthoufer, den zweiten. 
'Hilfspoliseichef, aus dem Weg zu rame 
men fuchten, da er 
ıquem geworben fei. 





vünſchten lange Sommerferien und Verihiebung der | 
BSteuernirage bis zum Winter. 


— 
— 


hat alle Pläne für längere Sommerferien aufgegeben | 


fhlofien. 


Be 


f EA 


E 


 Beitreitung der Koiten des Krieges, ıımd damit wird 


” 


Er 


F { ° könnte 
allen, die M 
a - über das Rad gelaufen tit.“ 


E Hd war, da das Verlangen des Schakamtsfefretärs 


5 


7 2 teuerngeieg ausarbeiten und erlaiien, 


Erledigung der vorliegenden Arbeit baldigit 
J gehen ſolle, den Mitgliedern Zeit und freie |. pe 


ührer beider Parteien im Kongreß 
wohl fagen die Mehrzch! der Kongregmitalicder waren | 


f entſchieden. 


und dabei als ein praktiſcher und weit ausſchauender beim gegenwärtigen Preiſe oder ſetze ihn noch weiter 


eſetz ausgearbeitet werde 


Sa 


ſchneidiges Eintreten 


— — — — 


Blan zum Anariffe zu entwerfen, der ihn dort treffen cx 
ſoll, wo er am ſterblichſten iſt. 

, Diejenigen, deren Geldbeutel der ganze Lärm 
| gilt, die Vürger, fönnen feinen aftiven Teil am Kanı- 
\ * pfe nehmen, ſondern ſehen ſich in der Lage der 
ze Dar — | „Bleachers“ beim Baſeballſpiel, die ihr reges Intere⸗ 
— — *3 | eſſe an den Vorgängen auf dem „Diamond“ wohl durch 
6, in U: 8. ontnide Chicago, Par Fehr. .nunnsesnnnen nenne 23,00 | DUTNTE, durch Schreien, Lärmen, Toben, Rafeit, durd 
img "BOnDtaRPOSt”. u... 424002000 0. | „Rooting“, durd Ermumnterung oder Verhöhnung der | 
mbpoit“-Gebäube: 223 und 225 MW. Weibingten Ste,  Dallipieler, jogar durd; das Reigen blutiger Wige und | Kenn was dem einen Migitern ift, 

swifden Wellß E:r. und Aranflin Cr. an durch Beſchimpfung mihliebiger Imparteiiicher be-| Das ift dem Andern Sähnuppe. 
Telephon: Franklin 5900 "FHRs® | zeugen, aber nicht mitipielen dürfen. iyür die „sans“ . u 
rei Rammer 1 Gent; ins Gaub geliefert der Monat 2, wie für die Bürger aber fommt troßdem die Zeit, in Ehicagoern wird auch während 

„Bonntanpoit“ 2 0 J Io: : F f 

Boft jährl. in den Ber.Staa:en auberbalb Ghicago, portofrel, u der te nit bloß ihrer Meinung, jondern aud ihrem | der laufenden Woche nod Gelegen- 
„Eoantagboit" ..i.... re —————— 30 | Millen beredten Ausdrud zu geben in der Yage fein heit gegeben werden, ihr Scherflein 
ar Second Class Matter September 9ch 1880 at the Post OMee | werden. Für die „sans“ rüct diefe Zeit in der legten | fir dad Note Kreuz beizutragen. 
ee Hälfte der Spielzeit heran, wenn die Bafeballflıbs auf, Von allen Opfern, welde md der 
Maitenbefuuch rechnen, und für die Brgerihart ber | Krieg auferlegt, folte dies das be- 
den Wahlen. ‘Se näher diefe Termine fommen, um fo! reitwilligſt und großmütigſt dar⸗ 
eifriger wird das Beſtreben, die gute Meinung der gebradte fein. Menſchenliebe und 
Gönner und Auftraggeber zu gewinnen. Auch im Barmherzigkeit ſind ſeine beredſten 
Rathaus wird man dann ernſtlich daran denken, ſis res An Mann, Frau —* 
rn En m. er =. !das zeitweiline M r | ‚Kind ergeht ber die dringliche 

räfident Wilfon fich ihrer perfönlicy annimmt. So-|d@® seitweilige Wohlwollen der bürgerlichen „Vleadı ber Brnste * a. y 
a eisoh, war foweit in jebem einzelnen Falle | er? zu erwerben. Das tit immer fo gemweien und u — as 

= > Pe nt eiterhin jo bleibe amerifanıjche Rote Krenz! 

drage gelöit: und die Entſcheidung, der Beſchluß, aud) ———— fie farn- dab Spiel bei] ’ — — 
Ben ihre Stelle. Some Elubs“ —— Safern“ ihon endgültig * 
So aud) jegt wieder BR der Zrage, ob der foren fein und den „Bleahers“ bleibt alsdann nichts 
ugreß in der gegenwärtigen Tagung ut | weiter übrig, als tief in den Beutel zu greifen ımd das 
# bis aur Bin — u tele | infolge ſchlechter Wirtſchaft und falſcher PVolitii dro- 
it bis zur Wintertagung verſchieben un —— Defizit der Gasgeſellſchaft mit Hilfe eines be⸗ 
nadch trächtli 


endpost. 


Ericheint taglich, ausgenoamen Sonntags. 


eser: "THE ABENDPOST COMPANY“ 
Publisbed daily except Sunday. 


Du fommi, wenn Du fein Glüdsfind 
biſt 
Schwer in die erſte Grappe, 


geredhte und Fluge „Löfung‘. 
„ Grobe Regierunge- und Geſetzgebungsfragen 
nen nur jo lange „;sragen“ bleiben zu fönnen bis 


Bald nah Uebernahme der Eijen- 
bafndertealtung hat der Schatzamisſe⸗ 
kretär MeAddo die weitere Verwendung 
von koſtſpieligen Eiſenbahnfahrplänen 
unterſagt. Jetzt hat er auch den Schlaf⸗ 
wagendienſt übernommen, und wir be⸗ 
= . Be eilen uns ihm zu verſichern, daß wir 
chen Ziſchlags zu den gegenwärtigen Gasraten gegen die Abſchaffung des „Whisk 
begahlen. Der Gasgeſellſchaft und ihren Aktionären Broom“ der Pullman Vorters au 
wird es ſelbſtverſtändlich niemand verübeln, wenn ſie | niet > geringite Einivendung zu mas 
ihren Betrieb ſo gewinnreich wie möglich gefialten wol- Ven haben. 
len. Alle Geſchäftsleute verfolgen das gleiche Ziel. Ungalante Leute gibt es in unſerem 
Handelt es ſich aber um kein ausſchließliches Privatge- Süden: „Wenn Du' von den Laſten 
ſchäft, ſondern um einen Betrieb, an dem die ganze ſprichſt, denen man mit einem Lächeln 
Bürgerſchaft in gleichem Maße, vielleicht ſogar in höhe— 
rem Maße intereſſiert iſt als die Inhaber ſelbſt, dann 
ſollten die maßgebenden Behörden mit der Zuſtimmung 
zu Ratenverteuerungen recht vorſichtig ſein. Vor allen 

l } 1 8 V M 
ee nn — des i Vermögens der Inenhbmer bon Philadelphia, Mm. %. 

erellihart, auf Grund defien die Divideydenjäge be- | Berry, wegen Schädigung feiner Ehre 
i “ ! geben rechnet werden, erihöpfend md gründlich jein. Stellt |auf $50,000 verklagt batre, wurde bon 
und die Ausarbeitung md Annahme des von der Admi-, es jich herans, dak der Betriebsprofit bei quter Wirt. |den Geichworenen ein Cent zugeipro- 
niſtration gewünſchten neuen Steuerngeſetzes be | jchaft inı Verhältniife zum wirkichen, umbermäijerten |Wen-, Steunde — — Rn. 

Argı: . — zt den Kopf, Sch d 
2* Altienkabital zu gering iſt, dann, aber auch nur dann Heine Ehre zu bo eingeichäst hatte. 
Der „Brofefior“ hat fich wieder einmal als ein, liege jih über die Patenerhöhung reden. Ergibt! 
E Stoatdmanı und ‚ihrer allereriten Nanges gezeigt | 


— 
—— 
u 
a 

® 


mber. | 
doo hatte auf fofortige 
gedrungen. Die 
und man darf! 


and zu geben fitr die Kongrekwahlen im Nove 
Schatzamtsſekretär MeA 


Aufnahme der Steuerngeſetzfrage 


dagegen; konnten die Notwendigkeit nicht erkennen und gegn zißt nicht. Deine Fr— 

mit einzurecinen,“ jchreidt die „Birs 
s . 6 are 

Eine furze Anipradıe minaham Preß“. 


des Präſidenten vor dem Kongreß und die Frage war 
Ch von der Notwendigfeit jorortiger 
Steuerngeietgchung überzeugt, oder nicht, der Kongreiz 


Sem Siaatäjenator T. 


Larre Eure 
von Pennſhlvania, 


„Is it hot enough for vou?“ 
„Die liebliche Saiſon iſt hier, wenn 
überall Perſonen zu ſehen ſind, die ihre 
Röcke und Halskragen in der Hand tra— 


dic Unterſuchung etwas Anderes, ſo belaſſe man es 


ESeſchäftsmann“. Was er vom „geſchäftlichen“ herab. 
Standpunkte aus zur Begründung, ſeiner Forderung 2 Die plumpe Drohung mit dent Banferott jollte die | nen und die manere Erde fetten, wähs 
(bob ohne Verzug, gleich jett, eim neues Stenern- | Stadtoäter, die fich der interefien der Bürgerfchaft rend fie fich vorwärts bewegen,“ jagt 
fagte, ift jo überzeugend, |bi&her mit amerfennenswertem fer angenommen |®. 2. T. heute nicht gerade_fehr ne- 
umd unmwiderleglid, dak ihr gegeniiber alle Oppofition | baden, nicht einfhüchtern. Kann die Gasgejellichait ||Ümadvoll in ber „Chicago — 
verſtummte und verſtummen mußte. Nur unter der den Betrieb ihrer Werke nicht mehr weiterführen, ſo — all — 
Annahme, daß eine Erhöhung der Steuerneinnahmen wird ſich wohl ein Ausweg finden laſſen. Wie wäre unter der Hike leidende Berjonen zu 
für 1918 nicht nötig ſein werde, wäre, angeſichts der es, wenn die Stadt ſelbſt ins Gasgeſchäft ginge und entdecken. Vohl aber begegneten wir 
eſchäftlichen Vegründung, die der Präſident ſeinem den Betrieb übernähme? Im Allgemeinen ſollte man zahlreichen Bekannten, die ſich in ihrem 
Verlangen gab, eine Vertagung der Steuernfrage bis allerdings vom demokratiſchen Prinzibienftandpunfte | Wieder berborgefuchten Winterübers 
zur Wintertagumg des Kongreifes veritändlih, Und aus den brivaten lUnternehmungsgeiit fördern umdinen. Berk. T. icheint der Einzige zu 
jene Annahme wäre nur verständlich, wenn man alau- mit Stadt, Staat oder Regierung etwas betreiben |jein, „bo i8 fuffering of the beat.“ 
“ben fönnte, da der Strieg bis zum Serbite fein Ende laflen, wa® jener durdführen Kann. Aber diejer | 
finden werde — tmwa3 angeitcht3 der neuen deutichen  Grundjag it in den Ver. Staaten au zwingenden 
Offenſive und der ganzen Zage leider ausgeſchloſſen Gründen ſchon ſo häufig gebrochen worden, dak man | Yu pen 
ſcheint. um ſeinetwillen allein den Bürgern nicht mehr zumuten — — — En 
* Eine nene (vierte) Anleihe wird nötig fein (wahr. | Tann, ein Nebermah au Unziträglichfeiten mit in Kauf) Farmer = Ks Due Eu für 
Iheinlich im Dezember oder aleich nach Neujahr), wenn |d4 nehmen. Tie Stadt Chicago it freilich, finanziell — ae ee ae Schlafitelle. 
aber die gegenwärtigen Steuereinnahmen nicht weient-  Mibt gerade auf Nofen gebettet. \ndeifen die Gaspro- raus 


Wer unter Toren allein wmwetie fein till. 
wagt gar dieled; denn leiht mag er in den 


‚Ruf fommen, unter Weifen der einzige Tor 


Etunde, 

A . | Indeſer act Wer das vor zehn Jahren noch voraus⸗ 

I erhöht werden, danıı wird dieie Anleihe jeh „;duftion iſt ein gewinnbringendes Geſchäft, das in ihm geſagt hätt', wär' in's Irrenhaus ge— 
biel größer werden müffen, als irgend eine der bis. | angelegte Kapital trägt auch heute noch Zinſen. Will ſteckt worden! 

berigen, und das fünnte dazu führen, unjere ganze |die Gasgefellicaft ihr Geihäft aufgeben, jo follte die 

wirtihaftlihe Grundlage fraglih und umficher zu Stadt e& übernehmen. 

madhen, und den Stredit zu erfchüttern. Denn Rieien- | rott wohl nicht jo ernit gemeint fein. Diefer würde in |ähnliem Arimöframs, der mit wahrer 


h 


Ein Brofefjor der Univerjirät Norma 
will auf 227 Nomwaer armen 62 Ba- 
Ideiwannen, 98 Mlaviere und 124 Au— 
tomobile gezählt haben. Ten Reichtum 
‚an Miromobilen verjtchen wir Durch 
aus, auch fir die vielen Klaviere kön— 
ınen wir und Verwendung voritellen, 
Idie 82 Badewannen aber mirfen Des 
‚tremdend und erfdheinen uns reichlich 
hoch gegriffen. 


n 
D 


= 
<< 


anleihen, deren Erträge freigebigit ausgegeben iwer- | eriter Linie einen Verluft für die Gasgefellihaft und ee au * m gt 
den-zur Anregung nahezu aller Induitrien, fiihren zu |erit in zweiter einen folden für die Vürgerjchaft bes | ERSTEN. Wie ſagt doch ſchon der Lich 
un oe ing. OK y nicht, die Kette gib den Nittern, vor 
wirtſchaftlichen Geſundheit, ſozuſagen, iſt es not— — = ö 2 deren kühnem Angeſicht der Feinde Lan— 
wendig, einen möglichſt großen Teil der zu erwarten-⸗ Konſervirnug von Tafeltrauben in China. | h 
vohrung der im SHerbit geichnitte- |den du haft, und lab ihn noch die 
yy» .- , . . » v 2 ns ? ” 
einnahmen zu deden — Ausmüchie müfjen verhindert, N, völlig ausgereiften Trauben bis in den Winter soldne Laſt zu andern Kalten tragen. 
bezw. durch Fräitiges Veichneiden zurücgehalten und |dinein im allgemeinen jo erfolgt, daß man die Ranfe, 
; : : f u „Am „American Nut Journal“ jtellt 
Die „Scheere” joll das neue Steuergeiek eritellen, ſchen taucht, in die man zur Vermeidung der Fäulnis — ——— Yeti ba * N 
angewendet werden jol jie gegen die Unzuträglic- ‚des MWaflerd Fleine Solzfohlenjtirdchen geworfen bat, 
, : ‚yahr Nahrung liefert, Die gleichwertig 
geieg erfennen lie; und gegen diejenigen Triebe, die Methode. Die geiunden, flerfenloien Trauben werden tt mit 14,000 Bfund Fiich, 3000 Pfund 
: en n aa ee 8 ahrt Hallitänd: Porta ahreichntt s i Mi i \ 
durch ihre Ueppigfeii in eriter Reibe das wirtihaftliche ausgemählt, vor pollitändiger Reife abgeichnitten und Mund Hummer, 10,000 Auftern, 80,- 
— * 23 tr v00 Eiern, 4000 Quart Milch oder 
ne a a 07 au > a | Hucerrüben, die je nad) ihrer Größe ein oder mehrere 
gemäß den Kriegsprofiten, Einkommen und & 125 : — 
24 * — — — Trauben aufnehmen können, werden an einem trocke- wir recht gern, aber es geht mit dieſen 
Zuruswaareu behufs ficherer Beitenerung zu— — er “N üffen wie mit Frig Reuterd Rind- 
. . > . + + 3a + 2 In Fr * 1 4 — 
Kr ie g e V ortei [ ziehen, werden b eion d ers netz bedeckt, das mit Bapier oder Leinwand belegt und man muß ſie auch haben. 
zur Beſteuerung herangezogen werden, behufs dann etwa 20 Zentimeter hoch mit Erde bedeckt wird. 
wärmung ſtattfindet, eingeſchloſſen, reifen die Trauben 
Die Notwendigkeit langſam und bereichern ihren Zuckergehalt auf Koſten 
) J J .. 
PERRa a u : der Budferrüben au, deren Saft fie aufſaugen 
eben, erjcheint die jofortige Nusarbeitung eines |x. . Vor. o an a — 
sugeg Iei ITorNig Geht der | Diele Weile fönnen Trauben bis Yebruar, März, ja 
> . vg Burn J Haas . udn 
- Gerechtigkeit und der Klugheit. E8 iräre ungercdt, | * aufbezehrt werden. 
Di zum Ende des Nedinungsjahres zu warten und | b PETER ü * 
Eine neue Spielhölle. Vor den Toren Luganos 
Einkommen uſw. des Vorjahres zu bezahlen jtnd, feir- |1M Kanton * Spielhölle errichtet werden. 
tell denn damit wäre den Betroffenen feine Nicht auf Schmwerzerboden natürlich, fordern in der), Fondoner X rien ) 
au e en, en eine J 
in Campione, das man drücklich ein nicht nur für die Auf— 
Die Eintreibung der neuen Steuern könnte leicht von Lugano aus mit dem Minu reg er nr 
auf große Schwierigkeiten tohen, ımd c3 fönnte |reihen fann. Tas „Rafino” von Campione iit fon richts, ſondern für cine — 
rung im großen Maßſtab. Nach 
ſelben die benötigten Gelder zu beſchaffen. „Es Spielſaal ſehr bald eröffnet werden folle, Tiefen Win- 
in den Worten de3 Rräfidenten, „ichmer |ter waren die Bauarbeiten etite Zeitlang wegen finan- . 
Be —5* Warum? Darnm! 
gearbeitet, und es iſt keine Frage mehr, daß das Wer die Feinde der deutſchen Zei 
* 2 — \ F c u J 2 J P 5 B 
i Sm Lichte der Ausführungen des Rräitdenten tt ‚Monte Carlo am Nuganeriee zur Tatſache wird. Cante | erden follten, da doch englische Zei- 
herz : i benjo de d entiprecen 
‚Für fich, und es eignet fidh deshalb nicht Ichlecht für |mürben, fo wird jeder * 2 * 
nach ſofortiger Ausarbeitung eines neuen Steuer- eine Nachahmung der Spielhölle von Monaco. Ken ein u eines Anderen um 
er 8 a | : : fee U, gen werden nicht in gleicher Meife re- 
die Mutter der Weisheit. Vorbereitet jein heißt rechts Bilfone, dahinter am Perg die teitintiche Ge- i 
gewonnen haben. Wenn der Krieg fortdauert, meinde Arogno. Bor 1798 hat Campione halb und „wie die engliſche Preſſe. Deutſche 
nhalten das Blatt von unſau— 
Er. : > En Sarauttunder 5 — beren Slkandalen frei, ſie täuſchen ihre 
Seld nötig ſein. Sollte er, wie inbrünſtig zu wünſchen zwölf alten Orten anderthalb Mann zu ſtellen Oder | eier nicht durch Nachrichten, die Iedig- 
auernden Frieden, fir den Amerifa kämpft, jein |ftichen Vogtei Flüchteten, durften dort nicht langer ais erregen und aller Wahrheit enibehren; 
erreihen und das neue Steuergeld nicht zur drei Tage geduldet werden. Mıf dem Wiener Kon, [Te bemühen fi, ihren Lejern Delch- 


5 — „ . . Die goldne Kette gib mir 
Aufblähung und Vergeudung. Behufs Erhaltung der deuten. — 
La: f 4 — zen jplittern. Gtb jte dem Stanzler, 
den größeren Ausgaben dur Erhöhung der Steuer | Wahrend die Aufbeivc 
— — 5 = nv „Nuts!“ 
beſeitigt werden. an der die Traube hängt, in mit Waſſer gefüllte Fla— 
‚tieine O nit Nußbäumen bepflanzt, tn einem 
ten und Ungerechitigfeiten, die das derzeitige Steuer- ‚verwenden die Chinefen eine ganz davon abrüdende 
sleiih, 7500 Bund Hübmern, 15,000 
Sleihgewicht bedrosen. „Wir werden uns alfo ratur, | möglidit tief ausgehöblte Zucferrüben aeitect. Die 1, 4 
250,000 Fröichen. Das alles glauben 
E * er i R * Billa f nf nit op Drafr, Zu * ‚er 
wenden." Die Zuduitrien md Leute, die aus dem? 1m, fühlen Irt aufrecht hingeitellt, mit einem Draht: frei und Plaumen: fie find gut, aber 
An diefer dunfeln, trodenen Stelle, wo feine Luft: | 
jeder gerecht Denfende einveritanden jein. 
größerer Sieuereinnahment | Auf 
inzielenden neıen Stenergejeges cin : — 
Bahingie — ſogar noch darüber hinau 
* 
dann erſt die Höhe der Steuern, die auf die Profite, — ENDE 
Teſſin ſoll eine Sa 
| Londoner Blätter treten nad 
Gelegenheit gegeben, beizeiten Vorſorge zu treffen. italieniſchen Nachbarſchaft, 
020 e ee chiff in zehn Minuten or. rechterhaltung des deutjchen Mnter- 
der Regierung jchwer fallen, bi zur Einzahlung der. zur Hälfte gebaut und in Lugano heißt es, daß der rung . 
vier Nahren im Sriege! 
üble mit MWaffer zu treiben, das ichon |zieller Schmulttätten eingeitellt: jekt aber wird wieder 
‚tungen fragen, warıım Dieje  geleien 
man verjucht, zu fragen, wie denn e8 überhaupt mög- |pione iit eine ttalienifhe Enflave, eine Art Städtlein tungen ebenjo dem Zwe 
Nings en 
z « 8 — * — * en . . N | „Deutſche Zeitun— 
ches auf nennenswerten Widerſtand traf. Vorſicht um Campione iſt ſchweizeriſches Gebiet, links Caprino, ur: 
|digirt,“ fchreibt das „inc. Volfsblatt“, 
Dird das durd, das neue Stenergejeg aufzubringende halb zur Schweiz gehört; e8 hatte in Kriegszeiten den Zeitunge 
it, vor Zabresichluf; in dem geredten, chrenvollen und zu bezahlen, und die Uebeltäter, die aus der eidgenöſ- ſich den Zwed verfolgen, Senfation zu 
rung und Unterhaltung zu gewähren, 


End 

deck iegsaus ötig ſein — gref Schiweir Ani n D DOREEN 
dedumg fortdaueruder Kriegsansgaben ‚nötig fein — |greß wurden von der Schweiz Anſtrengungen gemadht, |antatt fie mit trivialen Bingen zu 
Bann umjo beijier! Derloren wird das Geld das italieniihe Dorf an die Schweiz zubringen, aber langweilen. Ein Held der Wilfenfchart 
nicht fein, an guter Benutzung fanıı’3 ihım nicht Fehlen. |ohne Erfolg. Im Sommer 1917 ift in der matländi- |gilt ihnen mehr al& ein Kauitfämpfer. 
i Sp ober jo haben der Präfident durd ſein ſchen Wrefie, hervorgerufen durch die Verpilegungs. | Sie ziehen e3 vor, ihren Xejern mitzus 
für Sofortiae aeredhte Steuer: | ieriafeiten der Mrienbaeit. dio % . teilen, wa3 auf dem Gebiete der Aunit 
ur toreriige gerechte Steuer. ſchwierigkeiten der Kriegszeit, die Frage erörtert war- |fic, ereignet, ald ihnen die Veichreibung 
Nehgebung und der Kongreh durd fein Eingehen den, ob nicht Campione gegen ein andere: Örenzgo- eines Fauitfamptes zu liefern. Das 
ur bes Präfidenten und des Schagamtsjefretärs biet an die Schweiz abgetafcht werden ijollte. Dort iit der Grund, warıım deutſche Beitun- 
Bunid und Verlangen dem Sande einen großen wollte man in Teffin von eimem jolhen Tauſch nichts 3 en Bew. und a I 
: . = u — — 2 welche ſie leſen, beweiſen damit, da 
erwieſen. wiſſen, und der „Secolo“, die Ne: aufgebracht |;i. den gebildeien Alaflen angehören.” 

hatte, it auch nie recht mit der 5 — 


* Sprade heransgerückt, 
Nicht bange machen laſſen! was man eigentlich den Italienern für ihr Cem gione| 


— * —— a ug geben 2 me hat man zuerit mit ctwa® | 
Benn zwei fi jtreiten, freut ji er Dri e” mißtrauiſchen Blicken auf das große Baugerüft in -hebu irn — 
ein altes Sprichwort. Aber auf den Streit zwi- | Campione geichaut. Beſonders anch deshalk, wmeil —9— Dad alekke 
hieſigen Gasgeſellſchaft und der Stadt trifft erſt davon die Rede war, in Campione gleichzeitig mit Lied! 
F zu. Denn jahrzehntelange Erfahrung hat dem Kaſino auch einige große Hotels zu erſfiellen, die — 2 
Dürgerihaft gelchrt, daß jie in folden Fällen fait | Lugano tüchtig Ronfurrenz gemadit hätten. Nachdem @ were EN: ' 
£ gu den Leibtragenden gehört. Sie fieht darum)aber der Gedanke an ſolche Hotelbauten aufgegeben ——— ar * i9 
echte der von beiden Seiten aufgebotenen war, änderte ſich die Stimmung in Lugano. Das Mih- | Frau.” Po , ” 
te, einfchlielich der jurijtiich ausgebildeten trauen iit gefhwunden, und man erwartet nun in! ®.: „Und wer Bat gefiegt?” 
en, mit einigermaßen gemijchten Gefühlen Lugano eine Hebung des eigenen Kremdenverfehrs | N: „ya, hiebiel Frauen denfen Sie 
in einen Gefecht läht fidh allerdings vorläufig | durch das Kafino von Campione, Die Fremden mer. dern. dab id) babe? 
cht recht ſprechen. Zur Zeit handelt es ſich bloß den wohl in Campione ſpielen, aber in Lugano woh⸗ 
ı Bor änfel, die den Sweet verfolgen, nen, und die Campionefen — jo hofft man — werden Selet die 
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„Niemals mwırde in Rußland fo viel 
etrumfen mie mach Cinführung der 
Brobibition,“ beit es in einem auf 


sur 
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begegnen joll, vergiit nicht, Deine frau | 


der den Hafenein | 


Fieher höchſt behaglich zu fühlen fchie- | 


(wigenberidt ber ‚Mbendyolt“,) 


CAMP GRANT. 


Beobadtungen im Mebungslager der amerifanischen Armee. 


| Don Dr. Walter Y. Brian. 
I 

‘EB, 'febenen tiefen Teller. Der Dedel 
| Die Ankunft der Neulinge. , ‚wird durch einen Bügel feitgehaiten, 
| Der Iinton Bahnhof von Camp jo daß man das Eifen darin be: 
&rant, an dem die verichedenen |quem eine Gtrede meit befördern 
Bahnen ihre lebendine Fracıt ab- fann. Dann aus einem aebegenen 
laden, ijt ein ebenfo provijortiches; Gefäh zur Aufnahme 
| Gebäude, wie die Baraden. Da er | oder Kaffee, dad aud mit einet 
hauptſächlich dem Verkehr der zahl-| Dedelvorriätung verfehen ift, deren 
reichen Befucher gilt, fpielt er auch | Verfelußbügel durch eine Wendung, 
'militärijch feine große Rolle,“ Nır|die der Reirut bei der erjten Mahl- 
fir das Zivil it dork cin lang. |öeit lernt, zu einem Hentelgriff ge- 
| geftredter Lunchroom bon groper | mMadi werden kann. Die beiden Ge- 
(Wichtigkeit. Es it der einzige Ort | fäße befommt der Dann, nachdem er 
in Xager, an dem Ziviliften etwas | N das Barackenregiſter eingetragen 
Wirkliches zu eſſen kaufen können. iſt und ſeinen Namen unterjchrieben 
An den „Erdjanges“ gibt e8 ja nır | bat zu dauerndem Gebrauch. In der 
Erfriſchungen und Naſchwert und in Gruppe von jungen Leuten. die ich 
‚den bielen Küchen des Lagers wer; |degleitete, gab es einen, der bie Kunft 
'den mır Soldaten md gelegentlich; DE Schreibens nicht berftand. Er 
| aud) Seitungsberichteritatter ) |Prah auch noch fein Wort englifd, 
iverpflegt. Die Nekruten werden Mar ein kurz vor bem Seriege einge- 
!mweiter drauien im Güterbahnhof | Danberter Südſlave. Der Leut- 
ausgeladen, Dort it Nam, zum fie hant fagt mir, daß bie yälle bon 
ordentlich zu zweit aufzuftellen, Die) nalphadetentum und völliger Un- 
"Einfahrt eines jeden Zuges migjtenniniß bes Gnglifchen nur 
Inenen Leuten geht unter großem | vereinzelt — — 
Halloh vor ſich. Sie ſchwenken Un ge . ‚Haus im ben 
Fahnen und jchauen mit aeipannter | Spetfefaat ver Nebenbarade, in be 
Neugierde auf die Vretteritadt, gie, ven Küche für die Neugelommenen 
nun für längere Zeit ihre Heimat 
'fein foll. Aber in ihren Gefichtern 
iſt doch etwas wie ſchüchterne Be— 
ſorgnis, etwas Unſicheres im — * 
Iſt es doch ein ganz neues unbe— Be 
2 Reben, hr fie beginnen fol- tochte . Kartoffeln. Zum Nahiiich 
|, Be . reichlich Uepfelmus. Dazu fteht auf 
‚len und von dem mander nicht wie» | den langen Tifchen in Körben fchö- 
der in die Heimftätte zurüd Fom-| ne: (oder 3 Meihbrot. Kür di 
— nes lockeres eißbrot. Für die 


te j . |Urmee gibt e8 feine „mwheatleß days“. 
‚ Die jungen Refruten werden ſo⸗ ui beatleh day 


ort nad) der Yusmwaggonierung bor 
'Neutnantg und andern Neuten in 
Uniform übernommen und in Ab— 
teilungen von etwa 100 Mann ein— 
geteilt. Die Formalität der Ueber— 
nahme dauert einige Zeit, in der die 
jungen Leute neugierig die vor dein | 
'Aufftellurigsplag aufgefahrenen | 


Aus großen Hübeln wird es verteilt. 
Suppe mit verfchiedenen Gemüfen 
darin, Bohnen mit etmas „Port“, 
„Terwed corn“ und in der Schale ge: 


leine Mahlzeit. Alles iſt gut 
ſchmackhaft zubereitet. 


Mannichaft eben mit 


una nme 


ann nenn mn nn wu nn nn ne 


lichen Blumen reichlich ausgeftattet. 
So wie die italtenifchen Reftaurants 


ed manchmal tun, um ers HEN 


Der tommandirende ! 


borzutäufchen. 
Offizier diefer Barade, die al3 mu=| 


|fterhaft gilt, zeigt mir die fein mit 


' Küchemeinrihtung und die Vorrats-| 


! 


| 
| 
l 
| 
| 


| Eindrud empfängt. Die Aejthetit hat | 
‚auch hier in ber Vorbereitung auf) 


I 
' 
J 


ganz 
ich mit vielen Soldaten in die Stadt 
zurüd. Sie übt ihre Anziehungs- 
kraft auf diejenigen aus, die dürfen. Wiltzelm amd 


Ihe erfie Mahl im Lager gerichtet üft. | 


‚Rager heraus gelafien. 


| 


‚langen feklichen Parade den Yahrezs| tin und mie 


| 


| Ratürlich „Foreigners“ ſerer 
hängt es viel davon ab, wie es die kennt als die Italiener, obwohl ſie in 
ihrem Koch Zivil wirklich nicht banach ausſehen. 
trifft. Auch dürfte die Verpflegung Die Deutſchen rechnet er nicht zu den 
dieſer Art, die ja typiſch iſt, auf die „Foreigners“. 
Dauer etwas monoton werden, allein rikaniſch und ein ſo ausgezeichnetes 


Lackfarben geſtrichenen Tiſche, die 


kammern, die eine ganze Anzahl höchſt 


geſchickter Einrichtungen erfinderiſcher 
und Blumenſamen 


hier auch Beſter RaſengrasSamen. 


? 8 au I 
Ba Suppe | ES Ladfarbe und die eingebauten | 


Mitglieder der Truppe aufmeifen. 
rn der Küche, wie überall, die pein- 
lihfte Sauberkeit; aber 


perjchiedenartigen Holzporrichtungen 
ein gewiller Lurus. Man läht den 
Leuten in den verfchiedenen Baraden 
volllommen freie Hand in diefer Be 
jiehung. Na man fieht einen gemwif: 
jen Ehrgeiz, eine Rivalität in ber 
frettoilligen Arbeit der Ausitattunga 


ſehr gerne. Und wenn es jchon zicht | 


er 
cu 


im Innern tit, fo verabfäaumen doc 
jelten die Bewohner eines der Holz: 
häufer weniaftens den grünen Kaften 
mit Blumen vor die Tyenfier zu hän- 
gen, ſodaß man von ihren Wohnungen 
einen freundlichen und behaglichen 


das grimme Werft der Zeritörung 

ihren Sieg dapongetragen. 
Kalienifhe Parade in Nodford, 
Als der Abend hereinbricht, fahre 


Die neu eingerüdten Leute merder 


zwei MWecen Jana nicht 


herricht reges Leben. Die zahlreichen 
dortigen Italiener feiern mit einer 


tag des Eintritts ihres früheren Lan: 
des in den Krieg. Und fie fcheinen, 
nach den Aufjchriften ihrer Banner 
zu urteilen, jehr begeiitert. Was mir 


Der Baradentoch gibt au mir auf |@ud) ein Leutnant beftätigt, der unter) 
leinem feparaten bledhernen Gefäh, dem reihen Menichenmaterial, das er 
und abgerichtet hat, das heißt unter den 


feine beſſeren Leute 


Sie ſind ſo feſt ame— 


Wagenparks von ſchweren Automo- | auch hier handelt e3 fich eben um | Material in der Armee, daher ihnen 
‚bilen, die Berge don Heu md) Mafjenbewältigung, um die jchnelle bon horn herein die volle Gleichiver- 


 Strohbündeln für das Remtonten- 
|depot, nd das von einer etwas er- | Apfütterung von taufenden 
Ihöhten Stelle herüber jchanende! yungrigen jungen Leuten. Und da 
Sagerdenfmal ‚einen jtumpfen — die Quantität und die Qualität 
‚lisfen mit einem mächtigen Adler | nes Gebotenen, nicht die Ahmechälung 
‚betrachten, das für alle Zeiten an-|umd das fulinarifche Raffinement 
zeigen wird, wo die Söhne von | yon Wichtigkeit. 

Illinois ihre Ausbildung für den 
großen Krieg erhalten haben. 
„DYou will like it.“ 


und möglichſt 


| jteht und mit marmem Waffer 
| xer 
ginnt. 

| fleinen 


Bündel auf. 
langen in Sonnenglut 


Tie Refruten nehmen ihre |verfchließt fie. Die 
Koffer, Handtafhen und |Iehrt denen, die das Waffer noch we- 
Sie ziehen über die/nig fett und warm haben wollen fich 
liegenden | mit dem Effen zu beeilen. 


'miefen find. Bon allen Seiten Thalt anderen Kübel, der dann mit den 
‚ihnen von den alten Zagerleuten der! fonitigen Abfällen in eine der zahl: 
Ruf „you will life it” entgegen. Ein reihen Müllabfuhranftalten gebracht 
ı höherer 


Begrüßung it. Tatiädhlic erheitert | wird ‚den die Farmer der Umgebung 
|ite aber viele der Gefichter. Die) in großen Mengen auffaufen. 
jungen Burfchen jrehen jchon unter) Mein Tiebenzwürbiger icerone 
der merfwürdigen Hnpnofe do8|fagt mir, daf Diele erfte Mahlzeit 
Militäriſchen. Sie fühlen fich un- tm Lager von arößter Wichttgteit iſt. 
behaglich, noch Ziviliſten zu ſein. Sie macht den jungen Leuten, die 
Alle möchten ſchon das bequeme von der Eiſenbahnfahrt kommen, die 
Khakihemd tragen, das übrigens Sache gleich behaglicher. Man iſt 
viele ſchon zur Reiſe angelegt haben ſehr darauf bedacht, ſie vor 
und be 
militäriſchen Gamaſchen, die ja in timentalen Veranlagung vieler Bur— 
dieſem Kriege in allen Armeen ſo ſchen eine große Gefahr Für ihre 
ſehr zu Ehren gekommen ſind. Hin Moral iſt. Sie müſſen 
und wieder ſieht einer einen alten brochen beſchäftigt werden und wenn 
Bekannten. Auch wenn er gerade es keine ernſte Arbeit gibt, werden ſie 
Lagerwache hat, hält ihn das nicht | zum Spielen angehalten. In dieſem 
eb, mit dem Neuling einen Hände. | Zulammenleben Vieler 
|druet zu wechfeln, Und die Offiziere | Sungeninftintte wieder jark ‚hervor. 
drücen gutmütig ein Auge zu. Die) Wte in ben Schulen ift es. Lind nod) 
'Nefruten jollen fh ur ſchnell eines tritt jehr bald zu Tage. 
| heimiich in der Varadenjtadt fühlen. | wenigiteng — 
Das iſt die Hauptſache. tion zum Unteroffizier. 
| Es iſt PR SEIEN, Io — 
Gruppe von Neulingen zu beobach-— ane 
|ten. S ben Gefichtern und dem ganz | DEN. Wobei es freilih nicht aus- 
\aen Gehaben brüct ich deutlich ihre | hleibt, bak auf ‚das Gefühl 
Inationale Verfchiebenheit aus. Man | Hoch und Nieder ſich gleichzeitig ent⸗ 
überwiegend in dieſen aus wickelt. Die beiden Leute, die 


ſieht 


Die Leute, 


Chicago und Wisconſin tommenden Leutnant zum Verteilen des Ge⸗ 
Gruppen andere als angelſächſiſ 


He ſchirrs ausgeſucht hat, * ſich ſo— 
Stans If inen beſonderen Tiſch 
Thpen. Die Deutſchen und Stan- fort an einen deren Tij 1 
dinavier find nicht fo ftarf ausge | Eifen, mas allerdings einige ſpöt⸗ 
prägt unier ihnen, wie die Slaven tiſche Bemerkungen der neuen Kame: 
‚und bie Romanen. Die Jtaliener | raden hervorrief. 
und Griechen aber ſind auffallend Die erſte Ausftattung. 
gefleivet, tragen meift zu meite Sa⸗ Nach dem jetzt im Lager einge: 
hen und find ziemlich fchlapp und führten Gebraud) wird bie Mrbeit der 
I|&zechen und Polen tragen vielfach Unterfuhung und Cinteilung ber 
| Gehen und Polen iragen meift — nicht am Tage ihrer Ankunft 
Albeitertleidung und die weichen begonnen. | 
‚Mügen und Züge erweden un: erhalten fie ihre Deden und fonftigen 
|oilltiielich die llufion, daß man in Einrichtungen für ben Schlafſaal, 
|Prag ober Leitomifchl bei einer auch ihre Negenmäntel und die molle- 
1„Affentierung“ ift, oder aud im 
Krakau. Verhälinißmäßig wenige 
der jungen Burſchen haben das Aus— 
ſehen von „beſſeren Clerls“. Das 
aus den ſozial beſſer ſituirten Schich— 
|ten fommende Material ift offenbar 
imilfig eingetrete- | .. zu. 
fon unter ben Teig ie a Fi in Mionagrag, Dre 
|fhulen aufgebraucht morden.  Sejjel, eine kleine Bibliothek, 
| Die erite Mahlzeit manchen gibt es Klaviere, in einzelnen 
| ; ER ; Baraden — 
eure a er ufnafme in| ind @ !larbs aufgefelt. Ueberatl 
R 3 Lager — Sie mar- | tritt das Bemühen zutage, fobiel Be- 
02 ger 3 ö «sn hagen alö möglich zu verbreiten. m 
| fchiert zu einer der Baraden, die für, J — * 
'je 200 Mann Raum bieten. or — En te Tinb — — 
dem feſt gefügten Holzbau, der aus acht. Aber heute ſind alle Offi— 


Untergeſchotz und einem Stockwerl ie lange Zeit immer neue Truppen 


|befteht, marfchieren fie in einer Neihe 

—8 werben bon einem Leutnant bes beherbergen wirb, und fie fehen daher 
(fihtigt und in ber wichtigen Funk— 
tion des Effenholens unterrichtet. | ich 
| Dann greift der Leutnant mit fiches 
item Blid von den „befferen Clerts“ 
| aivei intelligent und geichidt aus- 
'fehende junge Leute heraus. Nhre 
|erfte militärifche Uufgabe tft feine 
—— Sie —* —2 metal⸗ 
lene Eßgeſchirr an die übrigen zu 

dien €8 befteht für jeb 


J 


Schlafſaal geleitet, wo ihnen die Bet— 
ten zugewieſen werden. 


ſaal iſt an einem Ende als Wohn— 
raum eingerichtet. In faſt allen 





angelegt, aber ſie ſehen doch infolge 


ſehr verſchieden aus. Manche haben 
von ihren Mannſchaften einen inneren 
Anftrich erhalten. Eine der Baraden, 
— es iſt bierder 333. Mafchinens 


= 


Offizier fagte mir, dat; das und dort nach Ausztehung der ivert- | Veen 
| hai, 


eigentlich mehr eine Art jarfaftische | vollen Fette zu Dunaftoff verarbeitet | 


dem! 
fonbers drängt e8 fie in die) Heimiveh zu jchügen, das bei ber fen 


ıın 


Qualifitfas | 


x 
I 
| 


Nach der eriten Mahlzeit! 


wenig umftändliche | tigfeit mit ber Ur-Dankees zuerfennt. 
bon | = 
I 


'B 


| 
! 


Nac dem Efien gebt jeder an einen | 
großen Kübel der hinter ter Barade | 
| | ge⸗ 
Marſch in das Lager be— füllt iſt, reinigt ſeine Eßgefäße und 
Lagerroutine 


Kanadas Parlament hat ſich gegen Wege nach den verſchiedenen Bara. iſt es weniger ſympathiſch. Die we⸗ 


Aber e& wird mit dem Banfe- !yie Verleihung von Mdelzriteln und | fen hin, die ihnen zumädjt zuge-|nigen GSpeiferefte fommen in einen | Nlten 


| 
| 
| 
I 
| 


I 
} 


ununter= | 


! 


| 


treten die — 


I 
l 
' 


Die | ırfer lieber vruder 


I 


eine | Die es verjtehen, von ihrer Umgebung, fast 
|fchnell ala Führer anerkannt zu iwerz | pers 


I 


DON | verifchen 


| 


— ⸗ʒ 
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| 
| 


I 
I 
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} 
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nen Hemden und iverben dann in den | mas Tr Lndn of Eorroms Nirche 


| 


I 
| 


In | geitorben iit. 


Todesanzeige. 
Sreunden und Betannten die traurige 
Nachricbt. dak mein neliedter Satte ınıd 
unfer lieber Vater und Uruder 

Valentine Bauer 
am 26. Mai im Alter von 39 Zahren 
entſchlafen iſt. Beerdigung am Don 
nerstag., den 39. Mai. Uhr Nadm,, 
vom Tanerhauſe, 7048 E. Nabenswood 
Rail, Ro Bari, mir Autos nad 
Nofebilt. Um fille Teilnabme bitten 
die itanernden Hinierbliebenen: 
Sunfie Sauer, aeb, Weber, Gatiit. Ba- 
lentine und Suſie, Riuder. John und 
Magdalen Frey, Geſchwiſter. dmi 
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Todesanzeige. 
Allen Freunden und Bekannten die traurige 
daß meine vielgeliebte Gattin und 
Mutter 
Anna Weimer, geb. Muth, 
en 27. Mai im Alter von 53, Jabren nach 
ſchwerem Leiden ſanft entſchlafen iſt. D 
Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 209. 
Mora. 3:30, pom Trauerbauſe, 3022 
Tiverfen Ube.. pad der St. Fraueis Zadbier 
Warſaw und Francisco Aven von da 
nach dem St. Joſephs-Gottesaſer. Um ſtilles 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Henty Weimer, Gatte. Jacob T., Harry G. 
John, Frant, Ehriſtina und George Weimer, 
Kinder, Anna und Hannah Weimer, Schwies 
gertöchter, nepit Verwandten. 


untere 


wirche 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nah: 
richt, va mer: geliebter Gatte und unſer guter 
Vater, Schwiegerbater und Schwagçer 

Charles H. Menzel 

Mai pisglih in Round Lale geftorhen 
eerdinuing am Mittwoch, den 29. Mai, 
um 2 1!hr Kadınt., bon der edana. St. Nobans 
ned-Kirche, Moifat Str. und Ganipbell Ape,, 
bon da mit Nutos mach dem Mofebill:Ftiebbor. 
Die iranernden Sinterhlichenen: 

Eliſe Menzel, geb. Neterfen, Gattin. Amalte, 
Ghnries N., Masdalena ıumd Heurletta Vien- 
sei und Frau Selma M. Goeft, Stinder, 
Karg Deterien, Tchwager,. Adolph R. Hoeft, 
Schwiegerſohn. 


am 26 
A 


Todedanzeige. 
Leiiing Loge Nr. 557, U... & U. M. 
Den Brüdern biermit zur Nachricht dab 
Gharled Menzel 
Avblich, in Ronnd LVafe Zl., aum ew 
Diten eingegangen ift. Das Begräbniß findet 
am MWithwod, den 20. Mai. N 
nach den Roſebill-Friedbof. d 
ind biermit ſreundlichſt erſucht, ſie 
1 Uber Rachm, in unſerem Tempel einzufinden, 
im dem verſtorbenen Bruder die legten mare 
Ehren zu erweilen. 
Theodore Remane, Ebrw. Meiſter. 
Alerx Lampe, Selretär. 


Todesanzeige. 
Unſeren Freunden, und Belannten teilen wir 
tiefbetrüßt mit, daß unſere geliebte Gattin 


zum | und Mutter 


VPaulina Schmidt, ach. Loch, 
neftorben iit. Die Beerdigung finder am Mitt— 
Ivo, den 29. Mei, ftatt um 2 Uhr _ Nacım,, 
brm Zranerhbaufe, 3333 No, Leaditt Etr., ver 
Hırtos nach Nofe Bil Friedbof. 

Gdwerd Schmidt, Satie. Glarence nd Even, 
Kinder, Frau Emma Loes, Mutter. jrch, 
William, Harry, Arthur Loves, Frauſschauer, 
Frau Sillet und Fran Madigan, Geſchwiſter. 

Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nac- 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Auguſt Nagele, 

Vater des verſtorb. Joſeph Nagele, in feiner 

Wohnung, 3116 Arthington Str., entichlafen 

iſt. Beerdigung am Mittwoch, 9 Uhr Morg. 

von da 


mit Autos nach Mt. Carmel. Um ſtille Teil— 


— | nahme bitten die trauernden Hinterblieberen: 
Peinlichſte Katjerine Nagele, Gattin. } 
| Sauberkeit wird zur gemilfenhaften | rau T. Dedben ud zen, Ainder. 
Beobachtung empfohlen. Der Schlaf: | 


MRofe, Andrew, 


Todedanzeigr. 
Dinmpin Loge Nr. 477, 3.0.70. © 


Sen Deamten ımd Mitgliedern die traurige | 


Nachricht, daß Pruder 
HSarry Meyers 
Beerdigung am Mittwoch, den 


| 20. Mai, 9:30 Borm., vom Trauerbaufe, 356 


| 
| 


|ziere im Lager überzeugt, dah es für | sn 


| 


darauf, daß jeder, der hbinfommt, von | in der Nereinshalle um dent 
dem Gefühl der Wohnlichkeit erfaßt | !eute For 


Die Häufer find alle ganz gleich | — 


& 
gemwehr-tompagnie—hat den Speifer | ft 
und: 


&, 35. Eir, nah Tree Sons of Jarael. 


au der Mannfchaft - - | Die Peamten berfammeln fib m 8 Uhr 50 | 


in der Lonenhaile, uım dem beritorbenen Vru 
der die fette Ehre zu ermeifen, 
Tocar Leipold. Obexmeiſter. 
Louis Schmals, Sefretär., 
PER DREIER 
Todedanzeige. 

Tyroler und Rorariberger Verein. 
Den Yeamten und Mitaliedern aur Nachricht, 
% umfer Mitglied 

Joſeph F. Walch 
geſtorben iſi. Die Beamten und, Mit 
verſammeln ſich am Mittwoch, 8 Uhr 


alteder 

— Morag. 
— Verſtorbenen die 

zu erweiſen. 

Otto Welti, 

Heurn Walch, 


Bräfiden!, 
Celrctär. 


Todedanzcige, 
freunden ımd Pelannten die traurige Nad- 


| diejer Bemühung um Mohnlichtert | richt dak unfer lieber Vater 


Garı Freiten, 
GSatte der beritsroenen Sermina Freitag ımd 
Dater der verftord, rau Emma Marauardt, 
im Alter von 78. Jabren entihlafen ift. 2 
erdigung am Mittmoh, 2:30 Nahm,, von 735 
larence Ape,, Oel Part, nad Concordia, Um 
les Peilctd biiten 


g a N 


aus dem: 
In Rockford 


ewigen 


die tramernden Alnder: 


— Inworteure — 


309112314 B. Randelphõtt. 


nahe Fronklin Str. 


Friſcher Gemüſe— 


Kohlpflanzen, 12c das Dutz. 
Tomatenpflangen, beſte Sorte. 
| Set- Zwiebeln, 15c das Onart. 


| Beuticher Waldmeifter zur Bowle. 


I 


| Echte hollänriihe Matjed-Heringe. 
| Filet-Heringe in Wein- Sauce. 
‚Geräuderter Lads in Scheiben. 
Brabanter Salz-Sardellen. 
Sardellen-Butter, Kaviar. 
Marinirter Aal in Gelee. 
| Importirter Roquefort⸗Käſe. 
| Limburger, Schweizer-Käſe. 
| Gervelatwurft, Salami, 
| apii.dofond:* 
en 
Todedanzeige, 
„Me Terwandten md VBefannten die frau- 
tige Kadrist, daß umfere vielgeliehte Mutter 
| Berta Nichaus 
‚an Samstag, den 25. Mai, im Alter bon 72 
| yabreıı ſelig im Herrn entichlafen ift. Tie 
vBeerdigung findet ſtatt am Donnerstag, den 
30. Mai Morgen 9 Ubr, dom Trauerbanis, 
! 3446 North Irving Mpe,, mit Autos nah dir 
Ehriftus Kirche in Desplained, SI, danır 
nah Bar! Ridne Friedhof. Um itille Teils 
nabıne bitten Die trayernden Hinterbliebenen: 
Guſtav Nicbaus, Söhne. Otto 
⁊ Frau Raftsr Auguft Splecr, 
Sschmefter, _ tiber: Toich, Neffe. Blandıe 
Nichaus, Schwiegertochter. Nebſt Verwand 
ten. modimi 


ruder. 


i . Er — 2 

| Todesanzeige. 
Allen Berwandten, Freunden und Bekannten 
e traurige, Nachricht, daß meine geliebte Ga— 
re liebe Schweſter 

Sallie Rickert, geb. Heiſa, 

Im Mlter don 23 Jahren fanft entichlafen ift, 
! ie Beerdigung findet ftatt aım Bonnerdtag, 
ı den 30. Mai, Nahm. 2 Uber, vom Xrauerbauie, 
1742 Keenon Str. mit Autos nach dem Con— 
cordia⸗Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten 
ı die franernden Htmierbliebenen: 

Fran Anna Miedzin- 


! 
di 


Edwin NMidert, Gatte, 
nowsfi, Arauf HSeila, Fran Marh Hoifmen, 
Frau Marina Stufa ımd Joieph Selig, &v- 
ſchwiſter. dimi 


— 


Todesanzeige. 

| ‚Sremmden md Verannten die traurige Na 

rit, cab tmfer pielgeliebter Cohn und Brude 

| Joſerh F. Walch 

am Montag, den 27. Mai, im Alter von 22 

Jabren ſelijg im Kern entihlafen iff. Beer⸗ 

digung findet ſſatt am 

um 8 Uhr 30 Morgens, vom Trauer 

Frontier Str. nad der Mie ne, 

ben da nach dem St. Boniſa,ius-Gottesacker. 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

Heinrih ud Nofarna Walch, Eltern. Anthann, 

| Mrehur, AlayS und Leo, Brüder; nesit Zei 
toandten. 


>t 
<i, 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nas 
rıot, dar meine neitehte Gattin und umfere 
gute Mutter und Tochter 
Alma Friederichſen, geb. Hauge, 
im Alter von 26 Jahren geſtorben iſt. Beerdi— 
gung ſindet ſtatt am Mittwoch um 1230 Uhr, 
von 2217 Weſt Chicago Uve. nach Waldheim. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Gottlies Friederichſen, Gatte. Doris Friede. 
richſen. Tochter. Frau Friederige Wilde, 
Mutter. modi 


Todesanzeige. 
Dentiiher Landwehrverein. 
Der Rameraden zur Nachricht, dab Ramerch 
Guſftav Nagele 
plötzlich geſtorben iſt. Die Beerdigung finde! 
ftatt am Mittwoh, 9 Uhr Morgens, vom 
Irarerbaufe, 3116 Artbingten Etr., nach dent 
Mt. Karmel-Friedbof. — Die Kameraden ſind 
ersircht, Fich vet zublreich zu beteiligen. 
Otto Dies, Bräfident. 
F. Marienfeid, Sekret 


Todbedanzeige, 
Allen Verwandten, Freunden und Mefanıtten 
zur Nahricht, dab ımfere liche Mutter 
Henrietta Greene, 

7247 &, Union Mbe., Gattin des berftorbeien 

William Greene im Mlter don 79 Sabre 

lanit entihlaicn ilt. Weerdigungdanzeige ivüs 

ter, 1m fiilie Teilnahme bitten die frauerım 
deir Hinterbliebenen: 

Wilfiam Y., Lnivrence, Auguft, Fofenh, Wilhel- 
mina, Mathilde, rau Rob.Raun, Frag P.”. 
Biebermann und Frau T. E, Rultd, Rivs.c 

Danffiagung. 
Wir fprehen hiermit den naditehenden 

Vereinen ımlercit herzlichſten Dank aus für 

die rünftlibe Auszahlung des Cterbegclöed 

für unlere Mutter 
Henrictta Edhnermann: 
dem Hımbolyt Verein, 
dem Germanla fFrauenberetn, 
den Sermannd-Echweitern Nr. &, 
dem Fidelia Damenberein, 
dem Bremer Wodbltätigkeits⸗Vereln, 
dem Columbia Frauenverein. 
dem Humboldt Vark Frauenberein. 
dem Northweſt Frauenverein. 
Wir können alle dieſe Vereine auf's Beſte 
empfeblen. 


Die traueruden Kinder. 


— — —— 


Dankſagung. 


Mir fprehen hiermit unferen berzlien Dart 
aus den Miitigtiede.in ded Eitdfeite Hefferie 
Darmitödter DamensUnteritügungsbereina und 
dem HefiensDarmitädter Imterftügungäperein 
bon Ebicago, und Angehörigen, Freunden 1m 
TKacdıbarı für die vielen Weweife__ beralicher 
Feilnabme nnd für die fhönen Blumen bei 
der Reerdigung meiner Gattin umd unferes 
Mutter und Großmutter 

Henn Bed, Kinder und Gnfelfind. 


‚Western Casket & 
| Undertaking Co, 


'tignn Ave. m, Mauboiph Etr. Gentsal 


| 
i afte inm der gauzen @tabt, 
N ————— 


D. S. Sattler, Präf. 
1Tmasnta 


| 
| Gmile de Recat'’3 muſilaliſche 
Neuue von Parifer Geihmad 


IFollow Me Girls 

| und 

| Grofes Bouquet Ballet von DO 
Ueberipringt Bug House Geht 


nicht Binem 
Tanzt Durd Hr 


view 
26mi** 


Seht 


Euren 
Weg 


J 
| Wurz’n Sepp’s 
Spmmer-Rejort 


| Lake Marie, Antioch, Ill., 
| wu ient offen. we 


| Alle weitere Auslumft in Meftanrant 715 North 

2512. oder Cha}, 

3 104 Yntioc. 
ıni24diir® 


| Avenue. Tel. Lincoin 


Weiss, Antich, I. Tel. 


I 


! 
| 


HORTH SIDE TURNER HALL 


I 

| 820 N. Clark Str. 

| G. Appel, Mer. 

'Bifante Mahlzeiten zu jeder Tageszeit, 
| mi24frdi? 


_ WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Filing und Sewerage 





Abendpoft, Chicag, Dienstag, den 28. Mai 1918. 


ee gelbitnerhändug it aus bi TDieſe Verkäufe für iitiwv 
li, ebenfo ailtig, wie eine bon einem ee - 


re zan.c al TBe Bair it am) Tomato-Pflanzen Geraniums Stiejmütterden-Rilangen | 


— — — —— — — — —— nn - 


_THE{O8!HUB 


Henry CLytton&Sons 


——— Subway 


| 
| 
{ 
| 


einer Werit oder vos SFabrifen gelegen find, 


| in "denen Artilel für den Ariegsbebarf berge | Donnerstag, Groß und ftark, ine» D u en D He Adıter Zloor. 2 Nenuläre 30c Körbe; folange 


| ellt werden, ftebt dem niwts int Wege. Die tell morgen, — das Fancy große Bilanzen - örbe vor er er Kor 
betr. Vorſchriſten gelten auch für Frauen. 3 — 8 ’ & k 3 in af ortirten | De SORGE ur — — 
| 9. 9. — Wenden Sie ſich an den Countye Gräberiämüdungstag, — SEHE Karben, —— ein 1 09 Gi < 8, frtih gebaden, bad 
rat&präfibenten Beter Meinberg, der fein Anıt3s | äfe, fan Gream Brid, —— | Ginger Snaps, 
zimmer im Countnaebäude hat, dn3 Pfund au 1 ! 1 \ e ru — —— 


N. ©. 2. — Da Ir Mann Bürger itt, fo| den ganzen Tag feiner roter Lachs. Din Fire, Dome IE In weniger ald einem Tutend, Stück 10e. | Hühnden (Rüden), beite, 6 für 87e 
| en 


brauden Sie fib nicht regiitriren zu lafien. | e is 32 in ti 
zn * 1 Pfd. hohe Büchſen. c made, in Stüden, Ot. nn : ; . 
€. 8. — Wir Fönnen Nomen nicht fagen, wo [ Lihbns Salat . i te Xea- Fanchy Hängekörbe, mit Rankenpflan 
der Betreffende ſich zur Beit aufbält. ger Do en. 5 u 39e a 240 gefüllt, das Stück 


| a l0e ADE | oe Goal 

Ina, reg. 45 Hlafıde.. mut Butter, Pulf, Bf. ven. 650 Flaffe.. Fe nen, die Büchfe.... 
Karı W. — Ir „erites Papier“ ift werfal- | i 
len, uberbaupt fünnen Cie während des Krie | 


PR A Enemung sag 1a ii Sundeon, 306 - (The Stor2 of To-day and (To-morrow 


le, die Babrt wird alfo rund $2.60 Tolten. Be = 
Fran J. 8. — Menden Sie fih an die Af-| _ Blate Service in unferem Reitaurant, 
jelforenbebörde (Board ol, Aſſeſſors) im Stebter Floor, morgen: 
F art a ho Tr? m > n & | m ü 
en . * 2 tanboiv) ir. * Geback. Chicken Loaf, neue Spargeln. Established 
— er. — Gewiß fünnen Sie für die i 
fen Bellraa Mitglied des Moten Sirenzes tvcr- | A Stampftartoffeln u 0000 3 by E.). Lehmann 
den. irgend eine der Bamen, die jegt uberail | Lamb VPotpie, Kartoffelklöße 
im Schleifenbesirt fammein wird Ihren Betr Gebräuntes corned Beef Saib, ‚in 1875 
| tag mit Pergnügen entgegennehmen. | gebratenem Gi 


. ä re | 
I 3 9 — Benn angüngig, wird einem! : g 
io'den Wırnfhe Mednuug getrageıt, gefenliche Rogſt Brime Ribs of Beef, gebackene 


——— ith 8 riiher ip, Kartof [ * 
7 0 State, Adams and Dearborn Streets 


fenie“, 120 W. Adams Zir. Befonderer Bil» | — — — 


Auſchreibe-Einkäufe Während mauch Einer ſein Leben nn hu 2 gen — 
ı Yaubifawe fit Zörverlie Zauglihleit. Die! die Mittwoch und frreita . ; s . ’ ß 

| Iinforherunge : efer HBesiebung he t g gemacht werden, kom P m e a — 

——— — —— Beüfung ift fedt freue men auf bas Junt-RKonto, zahlbar im Zurl. gibt, was gebt J hr? Orcheſtra Halle gezeigt. 8 2, Hauptfloor. 

und genan. | 

U. Sporlih. — Nohannie und Stahelbeeren | y 
werden entiveder bon der „Gurrant Tpau”: | I ı t \ Ce . Hi 9 i 
Rauve oder von der eingewanderten oder ein 6 - 

beim!fhen Jobannisbeerraupe beimgefucht. Er- | Bi . 

iterer Schädling tritt immer in großen Men 

gen auf und friht die Eträucer in furzer Zeit 

gana Tabl, fodak gar feine Wlätter mebr bo:- | 


— Sind bemerkenswert Für Gräberſchmücknugstag 


Der einzige Bafement-Berfaufßraum, ausichliehlih mwohl- 
feilen, zuperläffigen Männer: u. Anabenfleidern gewidmet. 


Außergewöhnliche 
Kleider-Werte 


Blaue Serges und 
fauch Miſchnuugen zu 


1630 


1 ⸗ ’ ee 
Frühe Einkäufe, 
ehe die heute herrſchen— 
den hohen Preiſe einſetzten, 
ermöglichen es uns, die in 
dieſen guten Anzügen für 
Männer und junge Männer 
gebotenen unübertrefflichen 
Werte zu offeriren. Blaue 
Serges und fancy Miſchun— 
gen, viele konſervative Faſ— 
ſons, in Worſteds, Caſſime— 
res und Cheviots. Dauerhaft 
geſchneidert. Alle Größen, 
zu 816.50. 


Männer - Etrohhüte, neueite Athletic Union Snits für 
Haffons und Moden in Sennit Männer, fancy Gemmebe, Eroß- 


S bars und Crepe— 95 
zu Effekte, ſpeziell zu.. C 


Waſch-Anzüge für kleine Knaben, in Novelty Kombinations- 
Effekten und ſchlichten Schattirungen. Waſchecht. 61 15 
Neue Moden. Ungewöhnliche Werte, zu ⸗ 


PIE 


yr“ 


rief 


—— 


PPL 
er 


ſtrecgende Ztreifen gefennzeichnet md Pucch | 
verſchiedene Punkte auf jedem Leibesahfahnitt 


x 4J — — —— * — 
oder Ring (Segment). Dieſer Schädling über⸗ i D fi t * —* A 
Iwintert im Rımvenitadium in der Erbe; im | nie = n e rig mar r —— — 
Sommer erſcheint dann der geſchlechhtösreife, N RL 
⸗ 


zarte, gelblihe Schmetterling, der in großer | » a ater. Wir jebliegen darin viele zwei-Stück Tweed und Cheviot An—⸗ 
Zahl die Eier ablegt, aus denen im nächſtfol⸗ N j j * ⸗ F . 29 98 en is — 
genden Jabre die Raupen triedhen, die in Iur= | B —* Gr zu + / W a \ 15555 züge et, $20 und $25 Werte, md mehrere hundert Gejchäfts- 


Zweiter Flo 


A F F 


afejarzrararı) 


Wir haben für Mittwor einen ipeziellen Verfauf zu 14.85 arran- 


zer Beit die Cträuder radifal fabl Frefieı, | 


er ? ' | Anzine. j fen md dunklen Muſter pipe — 
zie fallen aub über Stawelbeerfträncher ber. | 2 en Anzüge, in hellen und duntlen Muſtern, karrirt, geſtreift und Mi—⸗ 
Merkt man dieſe Raupen ſchon ſehr früh im Br u u Dritter Sloor. 
Nohre, wenn fi die Beeren erit eben "26 | \ y 


en t JFı\ * ſchungen, ſür Männer und Jünglinge, in allen Größen — 
der Blüte angefeßt haben, fo werden ſie durch Der Reiz diefer hHübjchen Ging- ER 487 id i 1 5 Anzüge für das Frühjahr, den Sommer und Dda3 ganze 
| Auäiprigen don Parifer Grün oder don ar- u I — 2 —— J J — Jahr. Ihr müßt dieſe Anzüge ſehen, 

fenigfaurtem Blei (Arfenate of Lead) in = \ * hamKleider iſt unmideritehlich. \ H i MID // EN y * — 


Hellebore zu belämpfen. Es iſt dies die zer— 


| 
| 
| 
I 
| 


Am Graberihmädunastag iit der Inden geichlofjen. 


nn an aan 


a 


we 
newöhnlihen Weite fnell und gründlich ber» n Be f n um ihren Wert richtig ſchätzen zu kön— 85 
nachdem bie Qeeren fhon ziemlich entwidelt | Sie fehen fo fithl und frisch aus } Ih Hl) = 1 4 * 17 nen. Es ſind faſt eintauſend davon zu ® 
ı find, fo sit 03 die] ficherer, Die Schädlinge mit — 
— — 
| riebene getrodnete Wurzel don weißem ehe | „ NE für morgen verfaufen teir Ste zu..... 
| „beit men ıumd Mädchen gut in ihnen 
geſuchten Sträuchern ausgeſtäubt, aewöbnlich | i 1 Beh I We ! ‚ ; , 
DE mit & bis 10 Gewidtsteilen Mebl; | N Ä ausfehent. i M NEL. f Ei; Ebenfalls zu 14.285 — Frühjahr-Iieberzieher für Männer, 
"Morgenitunde, menn die Cträucer mad | F R 8 EN ; ; 
hüffiger Löfung aus, mobei eine Unze Helles | Ri IA " 4 i RR u e 4 Er N \ % { x 8 je degefüttert; helle und dunkle Muſter, und viele 820 Tweed 
| bore in einer Gallore Walfer arfgelöft wird. | —2 Ar Ihe Fallons für die Pordı, — A Ba, S Regenmäntel in diefem Verfauf am Mitttwocd) zu.....14.85 
hannisbeerraupe kann ebenfalls durch Beſtäu— 
ben mit Hellebore vernichtet werden: dieſe 
er Mk — > ie . i Verkauf Ma a 
nen in einem Sabre auf und merben fpäter, und für die Straiie. A Verkauf garantirter Männer-Regenmäntel zn 7.95— 
nad Aberntung der Beeren, am mirlfamiten | : a w — Jeder Mantel garantirt nicht leck zu werden; lohfarbige 
belämpft. sa . . . * * 
A Baumaun in Datota. — Es unterliegt Dieſer Verkauf gibt Euch die Gele— Es gibt ſo viele Gelegenheiten, bei VSaie bis dio. a. 
hr grober Schaden zugefügt wird. Das Bunt: | ganten Moden ziı treffen, zu einer Er- a zedes Mädcben 2 
desaderbauamt. ſowie zahllofe einzelitaatliche | daß It de AIGURE und je de > rer sum Erira Tate! von ſchwarzen Office Comis, edit- 
diefem Uebel durch entipredende @ofege At! Größen itnd eingeichlofien, von 14 613 mindeſten drei oder pier derſelben ba * farbig und gut gemacht. Der Wholeſale⸗ 
ſteuern. Die Einführung etner hoben Hunde⸗ , : s 
ine irfame Maknabme ermwielen: bi ae te : * a Bl ö 118 eſe ler f» { 
A morgigen niedrigen Preis, die bald bier fein werden, ee 015 44 in Dielem Verkauf; morgen zu... ; 


nichtet. Zreten die Nauben aber erii ai 
. e42 . f RE N : Surer Auswal haus unsioli 
und pafien io ſchön, daß alle Da⸗ — — —— Curer Auswahl vorhanden. Speziell 
wurz und wird in Pulverform auf den heim— — 
vendung erfolgt am beſten in der frü— 
— N u nd \ 2* * = gebrschene Bartien von 320 und $25 Sorten; viele viertel» 
find. Oper man fprigt Hellebore in | der — In dieſer Auswahl ſind hub- 
| Die eingewandeite foiwte die einhetmifche No: | 
den Sport, für das Pidnid 
Schädlinge treten bielflah in zwei Generatio« 
‚ mi if rün oder arfenigfaurem Blei | 2 i = 
a m —* und braune Schattirungen; alle Größen; 
| feinem Smelfel, dah unferer Schafaucht aile| suheit die Musi i ee 
| Gs nn ee Seien Et genheit die Musiwahl unter vielen cle 95 welchen ſie getragen werden können, 
* a ‘ 25 1 JX * 9 
| Lentsietitren haben auch bereit® Echritte getan, | jparniß, die der Mühe wert ift. Mille © \ 
i % £ . f a Fııyp tn ih = irf— J * reis isipr Hefe fhheitte Hi; EN» . 
itener Ant fi tin dielen Staaten bereit3 als | 44; cin ganz jvezteller Wert zu dem ben jollte für die heizen Sommertage, preis Diejer Nöde beute ijt $1.50; alle Größen $1 


a dad 


das niemand mehr fih ben zweifelhaften | | 5 
a  inden — e e— — 
Luxtus, einen wertlo en und — 
zu balten, erlaubt. Finden Sie, qus 05 in Joe 

Ihrem Stante nicht bereits ein Gefeg Leiteht, 

| das zum Echur der Echafe gegen umhberftreis 


u ee rihlen ie fi über Die Shritte, Die Cie Im | Borbeigelungen. nachbenflih da. Er empfand mit fei- Ies bloß eine Nervenfache ſei. das den Namen des Schriftſtellers), nicht! Die heutige Verluſtliſte. 
Aus deutſchen Kreiſen. 


den Ahnen vater, 1% zu dem Bivede mit der] Gutfdfoffenheit einer @nffirerin ner, nem Injtinkt, baß biefe Mauer ihn /Gefunbfein und das Stranffein— ‚wahr? Der Diener hat Sie gemelbet. | ‚Wafbington, 28. Mat. Diie Heute 
| Yarlculturat Experiment Btation in Mericnte | ae Yeakten Mae bon einem unlösbar verwidelten und Die Tür ging geräufclos auf. Aber — berzeihen Cie, bitte, einen ‚mitgeteilte WUrmeeverluftlifte meilt = 
rg a ee nn in feiner Unlösbarfeit furchtdaren Gin Herr mit [hmwarzem, nur ftellen- ‚Augendlid! 5 er ſolgende mittelweſtliche Namen auf, 

| 2. 9. — Shreiben Eie an die Haricutturar|_ Auf "die Muftin Zweigniederlage Geheimniß trennte, In den Entwür doeiſe Janz leicht ergrautem Vart und Er ging auf, den Profeſſor zu, darunter auch zpei Chicagoer: 

> Um tab uuahufnben, {olii ber firma Medride Bros. K fen zu feiner Arbeit war er aufigoldener Brille jtand im Zimmer. Sprach leife einige Worte, erariff jetz, sum Kampf gefallen — Gergeant Be 


N. 8. — Um ta audaufinden, follten Sie : . : — | ıei ‘ . „Vo £ 
fih mit der „Nasicultural Experiment Station | Anobbe, die jich mit der Herftellung ‚Grund pathofogifchserperimenteller Der Schriftiteller nannte feinen nen Urn, und fie entfernten ic. ‚Cart Leforge, Flemingsburg, Ky,; Kor- " 
encer, 


In Manbatian, Renfad, einmal in Rerbindumng | 4 . ; nn 4 . 2. | a; : ſp3 te tal € S. $ ; 
2 RE EEE Kat — — von tan, | SHüffe zu dem Ergebniß gelangt, Namen, der andere verbeugt fih mit, Cine Minute jpäter * ber |horal Eheitien ©. üinberion, ipencer, | 
* * * akt, murde gejiern am a daß der Wohnfinn in der Mehrzahl einem liebenawürdiaen Lächeln. — glattrafirte Herr wieder zurüd, „Eis ig, € e Arthur ©. Goof, 84 
E66 9906699990009 · V— Necditsanwnit Fred Pintfe, Unity | mittag bon aivei bewaffneten Kerlen DaB Fülle - obieftiv nicht 5 | ‚Profeffor Bebrend,“ fagte er, fehr ner meiner Patienten,“ erklärte er, Fremen — —— Dis m 
ap; s as , Buildi 279 E , i überfal ü z| m: . . RE u ? je: m. a | 73 X 43 a ze ‚ . Bi 
 Milmautee, Wis. Jm Kreiß; Gelegentlich des goldenen Yubt: er a > N * N En erhfenıh fimmenbe Krankheit fei. Natürlich jerfreut. „Witte, wollen Sie fi doc) |„hatte fich verlaufen. Sit aber ganz |Nebrenberg, Drake, N, Dat. 4 
jeiner Ungeftellten und Freunde be- läums bes „Zäglichen Volkzfreuns Auskunft auf ihm übermittelte An- Ifenbeit re ee = ne. per gah es Srrfinnige, deren Leben jedem |ineiter bemühen.“ Iharmlos.“ ON | an Sranfüeit geftorben — Norporal ” 
gtag der Gründer und Prüjident der des“, das in diefem Monat gefeiert! fragen: ffir Mm bel Kicker "14 Mord raten fofort offenbar wurde, alfo N\m Arbeitszimmer des Brofelfors „Wie? Was? — Cie find? > * I meine alter D- — * berg 
»hulip Groß Hardivare Comp. das | werben könnte, wem nicht ber Ernit| ®; 100. — Der Naibar ift für Bas Serum, Faſſirerin Mabel tight, ‚tatfächlich einwandfrei beitand. In jahen fie fih am Schreibtifch geaen-| „Mein Nome ift Profeflor Beh- IIa.; William Roe, Nuffell — * 


der Mehrzahl mußte aber das ſub- Uber. Der Profeſſor intereſſirte ſich rend,“ ſagte der Glattraſirte. „Der Echwer verwundet — Korporäle Oro u 
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n "gr: . ; A: . £ E ee. laufen feiner Tiere auf Ihrem Grundſtück R, 9 it i ? | 
zoldene Jubilaum der Jirma mit der Zeit eine frohe Feier unmöglich! veranimortich, Cie dirfen die Tiere von Lawler Avbe., mit der geringen Beute | 


J mia. |: 27 rem Grurnbditiie m mb andere paffende | 0 abzi ‚während ihnen 354 nn za. og : z Im far 
cinem großen Bankett im Hotel Wis- inacte, murde auch bekannt, daß Site vum Glen Bbras "Gutennmsensen | 890Qrentolmden. RN hner jettibe Urteil entſcheiden, und hier erſichtlich für den Plan des Schrift- Kranke hat ſich für mich ausgegeben, D. Sckerman, Koleen, Ind. Arihur 


syy; T 1Qnr — * Qui 4 
somfin. Yhitlip Groß wurbe 1855 |unter. ben Söeiftfegern zwei, bis) di, Senken midi, e damit befdäftigt, 108 DIE tragifcie, grauendufte Ges Ifteiers. „Das Problem ber Geifis- nicht mah? Ind ex has Ahnen eine leer ah St. Aofeph, Mar Bu 
in Hagersheim geboren und famı Gebruber Henry und Frant aller, | tut. fo far auf Shadenerfag berflagt | .;, unf Kuiſch —— u fahr! Wer iſt makellos genug, um krankheit“, ſo meinte er, „harre noch Eeſchichte von drei reiſenden Kauf — Gone 
1853 nad Umerifa. Nah dem Un=|jchon mehr als 40 Jahre, jener az; | Made — ne —* eh — "für über feine, ihm gleichgeborenen Mit immer der wirklich ermit zu nehmenz |leuten erzählt, heie? ja, bas it jene Schwars, 1507 S, Miltard Ane,, Chi- 
Bros. im Jahre 1880 vergrößerte jich | Zeitung fteben. | Dom Grundeigentumdm Aa (3 die Kerle mit geiftig und feeliich friftallflar ge- ftaltung. Vor allem die Grenze, mein) „ber — ift das möglich?! er as Samen normail 
sas Geichäft, Diß es im Jahre 1890 .- u | sine Anzahl Sinspänfer, zumeift auf 2 nn —— 2 Giner ug; um über Geift und Seele feiner Kerr, die Grenze — das iſt's wo-— ſprach doch ſo vernünftig, jo abjolut | ,.."g Schuler, te a 
jein jegiges Heim bezog. | &t. Baoul, Minn. Die Iutberis . ns Süpfeite — — bie inf uticher. a . Mitmenichen zu entjcheiden? rüber ſelbſt ein geſunder Menſch logiſch!“ ... — meine Anton Linhari, Bee, Me u; Ela 

Die lutheriſche Dreieinigkeits-Ge- ſche St. Mathäusgemeinde, derri. =. * 15 en: be 3 — — Ge: | Solche und undere Erwägungen einmal den Merftand verlieren „Xija,“ meinte ber Profeflor, „Die ;rence Mitchell, St. Louis, 
meinde des Pajtors Arnold Schulg Kirche vom Blit getroffen wurde und > 21 Wehnungen enthaltende benen Handen und abg d gingen dem Beſucher von Neuem — könnte. Ich meine die Grenze zwi- Grenze zwiſchen dem normalen Zu ——— 
in North Milwaukee feiert in dieſen niederbrannte, die aber ſofort an 


=+ Qam In 6.6 nehmen, während der Andere ich... — A de : — . zn 22 „do al m — 
der Et. Lawrence Ape, und 46. Str., | Ri 'faft Schmerzender Eindringlichfeit | mebizinifch-einmandfreien Geiites- freien Griftesperwirrung tit oft Fine Erinnerung an bie erſten 
ſie mit einem Kirchen-Neubau zu Kirche aller Vorausſicht nach ſchon 
Mr (Das Mä te jed 18 fie die 0 J re 
James C. Codburn, Pafadera, Ral., Da? aRäbdhen Hatte jeboc, aiB Tie Di drücken. ſen ſich alle Fragen und Zweifel wie ſteller bis zum Tor. Der Pförtner ſchichte ſtammt von Catulle Mendes, 
jetzige Kirche wurde Anfang des des Oberen Miſſiſſippi Turnbezirks tulöſ * Profeſſor!“ mit beſonderer Freude von fei 
— na tn 26 a Schrein. ner, mußfulöjer Burfche — dt e.| VE mei in Geſchichichen Profeſſor!“ nn ( on jeinen er= 
St. Ramwrence Ave. und 48. Str., | Veldicheine in ein Fach des Schreib | et, MUS ulsſer Burſch ffnet „Ich will Ihnen ein Geſchichtchen 
j titalı fF Ri * Crhri — — * Ey 1 20h MWırf 2; : 
jorger der aus nur 14 Mitgliedern darauf hingewieſen, daß ihr Verhals Chriftftsller. Aber qleich darauf fam ihlte. Auf einer diefer Fahrten fand 
ati —— 
PM. ©. Cramer an Zatob S. Pruſe- men, auf einen am Tiſch angebrach— gekündigt worden — 
9 Stollb Haus ſei —— en : ci ba Kae : x Be ne * =, lebenfall® „Falfch“ henfalls trank ı feiner Freude einen Fre 
Anna Stollberg, deren Haus jeit haft und pflichtgetreu anerkannt haus an der Cüdoftede der 68. Str. durch ein Zäutewert die ganze An- et durch einen Jauberen, gartenartig fhließlich neu eingeſtiegene Fahrgäſte ebenfalls „falſch“, ebenfalls ktrant Freund traf, ven 
ihres cchtung auf Das Pöhelaefchrei neneit 19= ur 2 ae kan R * Ils die Räub ſahen, was im Anzahl kleiner, völlig gleich gebau⸗ ve AÄbteil einzunehmen broben, | alt 
: .. geſchrei gegen 125 Fuß, mit 829,500 belaſtet, iſt Als die Räuber ſahen, was aan Or rn dan” dire | TOR 2 WEWEEL CIRGUIENENEN 4 |. das onte Buch murde | Vorziglicher Klavierfpieler 
Richard %. Stone an Gange war, hielten fie es für ge: ter Baditeinhäufer gewährte. AS fie kommt der Heinen Gefelichaft ein | DEr- Ind das geplante Buch murde € Ip war. Der 
° Regierung &, RM. Markınann verfauft worden; raten, jih au dem Staube zu ma= ; ganz nahe an einem bieler Käufer 'abfonderlicher Einfall, Zwei erflüren | 
Vom Baſeballfelde. !zufpielen; man begann Abends und 
Fuß, zu $24,500 in Kauf. ca 
hi Heimat im af 5 f ar 2 5 za ae | . Ne: 9 inrinnan, ternäcktliche Mufitgenü ia 
ift ihre Heimat — im „Jahre 1854 deutfchen Unterricht erteilten, iwerden per 72. Place, 229 Fuß mweitlich von dem Deteftivebiito gemeldet, und ge ‚al3 fäme e3 aus der Tiefe einer fers | <tumden fpäter ermacht der von den | burg 1; Philadelphia 2, Cincinnati itgenüffe nicht menig 


cm Miu Südoſtecke ſi in der Wand Aufſtellu — n iainiich ei Der ! ſtö 
moderne Zinshaus an der Südoſtecke ſicht an der Wand Aufſtellung 3 blitzſchnell, nebelhaft und doch mit ſchen dem normalen Zuſtand und der ſtande und der mediziniſch einwand- Der Ruheſtörer. 
Tagen ihr ſilbernes Jubiläum, das einen Neubau ging, wird ihr onen. nd : : 
s : s 3 inte ment 5 26 bei 125 5 it $40,- der Kaffirerin widmete und ihr be- i ’ — > * 

Grunb 126 bei 125 duß er > Fakt 2 Geld auszuhändigen, PUCH den Kopf, al8 er bie Hand er- |permirrung. Hier iſt die wahre Auf- ſchwer zu erfennen. . ." _..,,.2age ber Begeifterung für Bayreuth 
ırönen gedentt, jobald erit wieder!um 9. Juni einiweihen fünnen. ID DINBEL, \E DR WESER = 4 nis beb, um auf den Alingeltnopf zu gabe des Arztes zu fuchen, hier tref- | Der Brofeffor geleitete den Schrifi erzählt 2 Parifer Blatt: Die Ge 
friedliche Zeiten eingelehrt find. Dei Dapvenport, X Di ‚p J ’ . | E> 

j = ‚50. Die Turner TH, WM, I n, da3 Mcbtzehn- | Kerle eintreten fab, mit fchnellem — * rn ae Se : 

en D. W. Ihompfon, bas Adhtzehnz |Rete einiteler Iah, Ic acer; Ein Diener — ein großgemachle: an einem Anstenpunkt. — grüßte und ſagte: „Guten Täg, Herr der als begeiſterter Wagnerianer ſieie 
x QA ei Naitor K ah familienhaus an der Norboftede der Griff ein F900 enthaltended Padet 3 I 
Jahres 1894 eingeweiht, und Pajtor haben auf ihrer in Rod land a'= =, Aumeen a | fen Pilgerfahrt 
v ⸗ + FXF. * 2 > n . r * Nor —orhrrfti: 314 z394 Tara | ” . „ - * Sr Hit ea ı ſo vi Me * ( ht Di ten x 1 erfapdr 
Dito Hoennede war ber erite Spels gehaltenen Tagſatzung mit Nachdruck G&rund 60 bei 138 Zub, mit $25,- |tifches hineingefchoben. Dann brüdte | Der, S@rti.Neler — — lerzählen: Drei Kaufleuie reiſen— „Er tit es alfo wirklich,” dachte der | ! aerfahrten nach Bayreuth ers 

een I ip ö sm WAsF ufom⸗- Karte — ſein Beſuch war bereitö ans Imachta im Schnell: &3 ift eine \ 

r * ** 00 bele 8345,000 von Iſabella ſie, anſtatt dem Befehle nachzukom⸗ inz Nachts im Schnellzug. 3 ilt eine, > Er rn - —* Br | \ 
beitebenden Gemeinde, heute find es ten allerieit@ pon der Regierung und 000 belaftet, zu 345,000 ven Sfabelia und man ließ ſange Fahrt. Die drei ſind ſehr ver- ihm ein anderer, ein lähmender Ge * er ehren: fleinen, anfchei= 
& 2 m. £ . ee > . | a = a . 2 in, g2 5 4 J — ei * han . tr im ey Pförtn nen yr 9 
ihrer 143. maßgebenden Perſonen als muſter— ner und das eleaante Zwölffamilien- ten elektriſchen Knopf und alarmirte ihn ein, Hinter dem Pförtner ſchritt nügt, trinken und lärmen. Als danke: „Wie, wenn der Pförtner nend ſehr ruhigen Hotel, mo er zu 

z ‘ ; | ae ee Ep; ‚pp ı Maler ©., der ei öhnli 
J mie S word 35 — icnaeleaten $ d if auf ein ne “hs in Ware? — Ac „der ein ganz ungewöhnlich 
Jahrzehnten der Sammelplatz der worden ſei, daß fie deshalb mit Ver: ur erst nn M 6 60 hei laae jangelegten Hof, der ben Kid auf eine naa Xpnfl zu ſtören, d. h. Bläbe in 2 Bus ni zes = N 
Feinſchmeder war und die troß i und Eaft End Xbe., Grund 60 bei] Tage. a : = . Pit Der Schriftſteller kam nicht wie- muſikaliſch begabter Menſch und ein 
hohen Alters noch im Haushalt tätig alles Deutſche herabblicken könner ——— — 
Be F * 4 In 5 [ tonnen 846. 500 von Ri ER M #- . 
ilt, bei ihren Freunden belannt als in der Hoffnuna daß, die a nie geichrieben. Feng es 4 2 nehmen, 

——— u et in. — Zn *8 RR e , 2 2 . * | Yo} 4 . ; 4 8 eu u — — [10 —— „ immer wieder a r z 

„Urgropmutter“, hat ihren 80. Öes bant der ihr verliehenen Madhtvollz jehterer gab das mit $11,000 bela- |hen, rafften gegen $40, die auf dem borbeifamen, drang ein ſonderbares, dern Schaffner, daß fie die Bealei- | anee 
burtstag in mürdig gemütlicher tommenbeit diefer Hehe ein baldiges' fiete Sechatamilienkaus 6426 und Tiſch lagen, zufammen und eilten  nerbenerregenscs Geräuſch heraus⸗ ſung des dritten wären, der—mwahn: | erg endete oft in früfe 
Meile gefeiert. Sie tam bald nad Ende werde hereiten fh Me * EN hi 905 |nuf einen ; Pat tenden ‚ein unartifulirter Schrei, langgezo: sinn Sat Sie fünnen fi Geitrige Spiele. ‚endeie oft in Frühen Morgenftunden, 
Weiſe gefeiert. Sie tam bald nad) Ende werde bereiten fönnen. 28 Dante Moe, Grund 50 bei 235 auf einen in der Nähe haltenben ;® . uirier Schrei, TAMgge3D* | fiunig fe. Sie künnen ſich denken, BR . Be, kurz, die Beivohner jenes G ; 
ihrer Ueberfievelung von Deutjh- Omaha, Nebr. Die Lehrer der Ferner | Kraftwagen zu, in dem fie eiligft das |gen voie das Heulen eines Hundes in. das Mbteil von diefem Augen | „Rational ZYeaque” — Chicago) ea ie biefen a, —5 

> * * * = * wi 8 — * Rn J — ch; \ in \ un vn or Im . < . * mia. | Merd c | 
land — der Regierung&bezirf Irier Central Hochſchule, welche bisher it pas inshaus auf der Nordfeite vonfuhren. Die Lizensnummer wurde und zugleich gebämpft, halb erjtict, pt am unbehelliat blieb. Giniae | New Yort 3, Bofton 2, Pitte-' agen über mike 
J\ r nd : - ig ht d en |” * 3 geſeufzt haben. So wa in % 
bierber. von ber yakultät im nächlten Zahre ver Stonn Island Ane., Grund 501 ftern Abend noch .murde an Michigan nen, dicht verfchloffenen Zelle. |dreien, der als mahnfinnig galt. E3 ;1; Yroofinn 1, St. Louis 0. I: th war ed au in = 
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Durch den Tod von Philipp Siegl in anderen Fächern beichäftigt mers hei 125 Fuß, mit $12,000 belaftet, | Une. und 42. Str. ein gemiffer Steve Der Wärter mandte fich nah dem pzmmert bereitd. Gr Sieht fich allein | _ „American League‘ — Chicago Maler (ch ze u i 
berliert der Turnverein Bahnfrei; den. ' “ı 820,500 von Grit Anderfon an Melleher verhaftet, auf bejfen Namen ;Befuker um. „Die Zodfüchtigen- in dem Adteil. Seine Freunde, deren |, Bolton 4; New Hort 7, Eleviz| „.; u Ping"_—e —* 4 te 
und andere deutſche Vereine ein eiſ St. Louis, Mo. Die Beerdi- Vyrd V. Kelih, das auf der Nord- angeblich die betreffende Lizens aus- zelle ſagte er höflich und gleichſam Reiſeziel viele Kilomeler vor dem land 1; Bötladelphia 8, St. Louis]; wurde zwei Uhr, bie ne br, ! 
riges Mitglied; derjelbe mar 1886 sung des eriten St. Rouiier Marine= feite der Marauette Road, 390 Juß | geftelit iſt. entſchuldigend, ohne eine Miene zu feinen lag, ſind ausgeſtiegen, ohne 4; Wafhington 7, Detroit 4. beein — — 
hierher gelommen und mar eine bes offiziers, bes Fähnrichs Charles weftlih von der Wladftone Ae., ee, ‚verziehen, Dann fhritten fie wetter. feinen Echlummer zu ftören. Der) Wisheriger Stand dieier Ligen: |ven. her plöglich drängt fi i 
fannte Perjönlichkeit. ‚Kroehle, der bei einem Fliegerunfall Grund 50 bei 127 Yuß, mit $15,- Die Grenze. | Das Direktionsgebäube war Heiz | Kaufmann erhebt ich, will auf den | National League. mufitalifchen Gtftafen v wi I 
Atron, D. Henry Green, 1851 in Norfolt, W. Va., zu Tode kam, 000 belaftet, zu $26,500 von David | Pr u. ner ald die anderen Häufer. Uber es Gang hinaus, aber — die Tür des) — a Brot) ein Jeltfames Seräufch: “u Re Bug 
in Bad Ems geboren, der Anfang' beffen Vater mehrere Jahre bindurch Nemmart en Elizabeth MeElure und — ‚fiel auf ben erſten Blick auf, durch Abteils iſt verfperrt. Er wird ürger- Güicano . = immer fchlief ein waderer Bürger 
ver 70er Jahre nad) Umerifa fani| Leiter bes Anzeigenteils der „Meit: das Finfzehnfamilienheus an der Der Sähriftiteller blieb vor dem ;gemilfe Einzelheiten, bie ihm ‚emp, ruft, der Schaffner erjcheint, ee een : Bas | has fi wenig um MWotan a — 
und vor 9. Jahren ſich hier nieder⸗ lichen Poſt“ war und vorher in Ver- Nordweſtecke der Kolorado und Ho⸗ großen geſchloſſenen Hoftor ſtehen. ‚reunblicheß, ‚ geradezu gaftliches | zuctt die Adfeln, winkt Beruhigend, | Khadawbin 1 ' "| Maltüren au fmmern fien J 
ließ, ein erfolgreicher und dabei hoch bindung mit der Louis Lange Publ. man Ave., Grund 153 bei 28 bei 122 Er zögerte und konnte ſich nicht eines Ausſehen verliehen: Gardinen hinter ziffnet aber nicht. Schließlich wirb der vanis ::::::::..ñ 2 >58 auch einen guten Schlaf befigen mut 


F De smähiuhler | gr n_ $ vr 3 nn 0 5 5 4 B an | . * % Heiſp Ar 3 | * Bi ea . Broollyn | 364 * * J— 
geachteter Grundeigentumshändler, Co. geſtanden hatte, wird auf dem Fuß, mit 822,000 belaſtet, zu 836, ſeiſen Zauderns erwehren, wenn er den Fenſterſcheiben, Blumentöpfe Reiſende wütend. Er ſchlägt die Ks ea te, E3 iwar fein Smeifel: der 
Gew, Tel, $ ſchnarchte, ſchnarchte, während 


x a 2 +47 Ir an LEBE WERT | ( PR : Y; F f Zimi ! i i TR! * —*8 9 
ber den Beſtrehungen des Deutſche St. Matthäus Friedhof ſtattfinden. 600 ven Hattie Malinsta an Henry paran vachte, daß hinter dieſer ho- auf den Simſen, irgendwo in einem Türſcheibe ein. Der Schaffner er=| ni 
> F 8 >» ?} n en * + a . 3 — ws “ 3 ů J .- RR | ;emw y En ( ‚570 2 Ö or . * 
cin aktioes Mitglied der Liedertafel Srieftaſien. Auf der Nordſeite wurde nur ein vierhundert Menſchen als ewige Ge: —— Hier, ſo fühlte man, Be Die Wut des Reilenden fennt feine | Gnicano” en u Sir Ichnarchte dieſer Elende Es im 
und bes Zurmbereims, ıjt gejtorben aröherer Canbverkauf gemeldet, ber ‚fangene lebten. Vierhumdert kräftige, |Teben, das no) frei war bon tragi= Grenzen mehr. Un der nächiten | <t. tauis..... = ° 516) Schnatchen, da3 durchDiart umb 


| Cleveland ........ 3 ’ 314] = . .r 2* ein 
aing, in rhnthmijchen Stößen flieg 


Um Sonntag wurde vom ITurt. | Trener Beier M. — Der Erneuerung Nhrer | DEB eleganten Zinshaujes auf berigefunde Menfchen, die Nafe, Augen Them Wlbbrud. H.alteſtelle wird er hinausbefördert. 1° 12 
: : y / } ste‘ Sizend fiebt michis im Weg | —* ä ® 1° < | : . p | Weibinaton . 5 u 4 . — 
verein eine ci⸗e — N. 2. — Ein en nn ram MRordfeite der Buena Moe, 131 Fuß und Ohren am rechten led hatten, Im erſten Stodwert vor einer | Man bewacht ihn im Wartefaal, Cr | en +41 umd fiel, und diefes fügenbe Genaue 
Feier in der Mufithalle zum Beften| sie dura die Ruhdandlung von Keeiting & Ditlih von der Cheridan Road, Ipmie er felbft oder irgend ein anderes Tür blieb ber Diener ſtehen. iiſt zornig, nachgerade verzweifelt. | drängte fich frech immer wieber im Di 
des Roten Kreuzes veranjtaltet, in — = a 2 dezieben. | Grund 50 bei 160 Fuß, mit 819,: normales menjchlihes Lebemeien — | „Bitte, eintreten,“ fagte er. Der Grffärt, nicht wahnfinnig zu fein, e8 tational League” — Cincinnati | Wagnerfche Tonflut, die der 
Ss. Mi. — mis 111 das geitaitet, nk n s ! < ’ 
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welcher ein miltiärifch-patriotilge | Zeurme Frau. — Rerfichen Sie das wind | 000 belaftet, zu $30,000 von Michael iund boch ausgefchaltet waren aus Herr Profefjor macht jegt gerade die ipake fih nur um einen törichten | in Ehicaao; Boften in Pitts- in nächtlicher Begeifterung dem 


Geift lebendig zur Auzgeitaltung im Sotcano Nurferv & Salt Erpban Afokım. |}. Coffeh an drancea E. Wallace. dem großen Kreife, abgeitohen bon | Morgentunbe. Aber er wird in er |Scherz gehandelt, Man jtimmt ihm burg. Keine anderen-Spiele auf der | Pier entlodte. „Eine Zeit Tang 
a: n u er EEE nn der Gefellichaft, für immer vertrieben |nigen Minuten zurüd fein.“ Gleich beruhigend bei, läßt ihm aber nicht Lifie. erzählte Mendes, „gab G. den 

Detroit, Mid. Simon Neeb | Troinam, die das dorihreibt, iit bor Aurzem | Suviel des Leids. ‚und verbannt — als Geiftesftante. ‚darauf war er um bie Viegung dei |frei. Die Erklärung, gefund zu fein, | Nmerican Leaaue" — St. Louis nicht auf, er woliie das 
ein deutſcher Pionier der Stadt, ter: ertları werben und daher ımpiltie > 0 0 —— ._ Denn bie Mauer, vor ber ber Ganges berfehtounben. Mt ja für jeben Geifteätranten fy- in "Npitadeipbin; Clereland in Hem Ndertönen, und nie habe ich abmM 
ieit 1868 hier anſäſſig war umd 30 968. — Bir alauben nicht, dab_bie Seute] N der Apotbefe von Buf & | Ehriftiteller ftand, umf&hloß eine! Der Schriftitelfer jtand in dem pifch, nicht wahr? — Die Gefchichte Norl: Detroit a Wafhinaten: & 9 i - | Tolcher wilden Wut auf die 
Jahre lang eins der eriten Spedis| enteinen. jedenfalls aior c& darkder feine ge Nayner an State und Madiſon große Irrenanſtalt. ‚freundlichen, hellen Wartezimmer. \ift bald zu Ende. Der Reifende wird cago in Boiton PR bämmern fehen. Uber e8 Half m 
tionegefchäfte in der Stadt betrieh | Inline Tertligumg — Eifitäh Dover der) Straie wurde geitern Frau Pegavn| Der Vefucher, der hier wartete Eirte ihm ganz ungewohnte Nervofi- noch dem rrenhaufe gefahren, Er| eg immer wieder fam der fügenbe‘ 
cin geborener Bayer, iſt im Alter ice — —* nur von Fair zu) Smith, Nr, SO1 Cak Straße, die und fi noch nicht zum Klingeln |tät binberte ihn, fich zu ſetzen. Er Jertennt, mo er fich befindet. Er ber= | * Die Frau, die, iwie berichtet, inlaus dem Nebenzimmer, Shlie 
von 85 Jahren einem Schlaganfall HRS Einzeine aebende Beitmmrgen ber zwei Monaten ihren Gatten \entichlieken tonnte, war ein bebeus legte die Hände auf den Rüden und |bringt enbiofe Stunden in ber Bes Cicero von einem Zuge der Alton- | verließen ©. feine Kräfte, es 
erlegen. | a a er Den el Sarıy Smith auf dem Zlugfelde tender Erzähler, ein Mann, ben bie /ging langjam auf und ab. Vom Yyen= |obechtungszelle. Hört von ferne die | bahn überfahren wurde, ift als diejeinen Wutanfall, fprang au 

Buffalo, N. Y. Im Auguit! anbeimaitelt ie._——n.n A Dallas, Teras, abſtürzen ſah, Kritik als ſchärfſten Menfchentenner |fter zur Türe, von ber Türe zum Schreie der Tobſüchtigen. Nach eini- 70jährige Jofephine Bopufet, 5038 |vom Klavier auf, lief zu bee 
soll Hier die Nationaltonvention des — a a geuge Sir. | nIötelich wahnfinnig. Man nimmt | pried, beifen Romane ala Meifter Fenſter. Er zählte feine Schritte und gen Tagen hat- er ſelbſt, ganz — 55. Court, erkannt worden. die ins Nebenzimmer führte, 
Zutber-Bundes tagen. Die Sabreds| co. Sertilizer Works, Buleriged Manıre Co.,| an, da der Tod ihres Gatten die | werke ber Pſychologie geſchätzt wur—⸗ achtete unwillkürlich darauf, daß die mählich — die „Grenze überſchrit⸗ * Von einem von N. E. Stur-⸗ mit geballten äuſten Ir 
tonvention der entipredhenden ftaate, Als ins Keriiser Go 4100 © Ballen an | Urfache war. Die Unglücliche fieht |den. Er mar — auf Einladung des | Zahl jedesmal die gleiche war. Bald iten!....” geon, Nr. 4515 S, Michigan Ave., | die Pforte und ſchrie 
lichen Bereinigung ift joeben im] Krairie Tinte Bertitiser Co. is C. Iadfon| yommächit Mutterfreuden entgegen. |Unftaltsbireftor® — Hierher gefom>|fühlte er oder glaubte zu fühlen —| in diefem Augenblid trat ein |gelenkten Kraftwagen wurbe an Jad-|vor Wut fait überfehn 
Brooklyn beendet morben, nachdem | 5 = a. — Sie Bamitie mub fi an pie — —— men, um fiir ſein nächſtes Werl, ei⸗ daß dies Auf» und Abfchreiten und |jchlefter, glattrafizter Herr ein: Er ifon Blob. und. Marke Str. Jacob 4, Sie 

org Zecher von New York zum yigg wennen. Melde Dir ıtpehraliden nen ea nachen. Ibaß 2 4 Minis. lee: Bid auf bie heis 


u 1 Sr nn % 
| d * 4 a — % s 
I ee ee. rer er 
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ıngs-Wegweiicr. 


Bart. — Allerlei VBergnügungen. 
ME Wrund — Kobans Kebue,. " 
„Notbing But ıbe Truth“. 
„Getting Iogetber” 
„Leade At 10 Zane”. 
„Sid-a-Bed“. 
„Doing Dur Bit”, 
„Dver There“, 
1. ,Obds and Ends of 1917 
. — „Sriendiy Enemics“. 
olbgarten, Konzert 
tag und Abend. 
anten ‚715 North Ademue. Jeden 
und Sonntag Nadbmittags Konzert 


ca 


jeden 


——— 
' erlangt: Männer und Anaben 


ER 
inzeigen unter dieier it 1c dad Wort) | 
ur 


Rubr 


Seriangt: Ein Junge für Officear: | 
Abendpoit, 225 W. Waihington | 
Be. 


Höditer Lohn bezahlt 
erfahrenen 
Schubverfäuiern 
im 
unieren Tamın und 
Kinder 
Schuh: Abteilungen. 
Nahzuiragen in der Supt. 
9. Floor. 
Marihall Fir!lb & Go, 
Retail. 


Dffice, 


! 
berptem Bart. — — Nlleriet Bergnn | (Anzeigen unter ‚biefer Rubri 


Jointer Sands: guter Lohn. 


Gabinet 


 Maters 
Spredt 


Verla nat: 


ber: 
Zimmer 301, 
30 Dit Randolph Straie, 
sper Zimmer 618, 
160 N. Wells Str. 
Maſchinen und „Lathe“ 
Lohn. Sprecht vor: 


Veriangt 
Hands; guter 


| 

| 

| 

| Zimmer 301, 

30 Dit Nandelph Straße, 
| oder Zimmer 618, 

- 160 N. 


Wells Str. 


Verlangt: 
|nen- NAdinitor an 
‚liberale Bezahlung für guten Mann. 
Abr.: Mm 19: >6 Abendpoit. 


Verlangt Männer 
iiber 16 Nabre alt. für leichte Fabrik— 
arbeit; guter Sohn: dauernde Stel- 
lung, 

Eugene Di 
Fulltervon um 


eBE 
d b 


fonmodi 


Deuts: 


| Perl angt: Anftändiger ur 1d fleikiger 
f&er für allgemeine 
Farm nahe Chicago: muß etwas 
landwirtſchaftlicer Arbeit haben:; 
Keihzdeuifer fein Angen 
für den rechten Mann 
Station. Schreibt an 
Vark. 


Erfabrung in 
auc 
ellung 


)er Treier 


far 
ebme 
835 
N. Dueftboff, 
Tl 
Sul 
” 


Verlangt: Arbeiter: 
gute Arbeitsverhältniſſe. 
mar Avenue. 


— 
— 
- 


356 Kol— 


dimi 


at 
Apı 
\ 


ſtra⸗ 
dimi 


nam 


Tr! 


Erfahrene 
ses 


in der Rebiter 8 de. 


Rilmaufee 
Raint 


Ude 
siore, 
dimt 


22maiimf ı 


Bortersverlangt. 
Vermanente Stellen: 
hödhfter Lohn bezahlt. | 

Sofort — — bei 

Bhitipéeborn, | 


9090 ®. Ban Buren Str. 


Berlangt: NRnaben: guter Lohn 
während des Lernens cines gutzahlen- 
den Hanbwerfd. Nadızufragen bei 

Turner Mia. Co, 
1444 ©, Sangamen St., Ede 14. Place 


2% ‚2maiimi? | 


Berlangt: Reed Winders und NRohr- 
and WMWeiden-Arbeiter. Nahzufragen 
auf dem 3. Yloor. 

A. 8. NRandall Go, 
729 Wabaih Ave. 


2Rmaiimf 
Berlangt: Chauffeur, mu erſter 
Klaffe Mechaniker fein und mwillens zu 
reifen; erjter Klaiie Empfehlungen ver- 
langt. Abr.: 3. 1704 Abendpoft. 


Berlangt: Guter ‚Chef iowie zweiter 
Koch finden dauernde Stelle im Ham- 
mond Gafe, 141 Eait State Straße, 
Hammond, Ind. dimide 


Berlangt: Srfahrener junger Mann 
als Cheder in Reitaurant. ijofort; auter 
Kohn. 1528 N. Glarf Str., Gdfe Ger- 
mania Blace. dimi 


in Dairy zu 
Go., 3642 


Berlangt: Dann, um 
arbeiten. Wieland Tairn 
Broabwan. 


Berlangt: Uhrmacher: 
und ftetige Arbeit, 
Michigan Ave. 

Berlanat: Stall- Mann: $19 
Woche. Borzuiprehen in 140 WM. 
tario Str. 


guter Yohn 
Nachzufragen 2728 
dimido 


On: 


Dann, um Flafchen und 
1378 Auſtin 


modi 


Berlangt: 
Milchkannen zu waſchen. 
Avenue, 


Berlangt: Tinner, anter Medaniter 
für Außen- und Innenarbeit: nüdıter- 
ner Mann vorgezogen. 2721 Archer Ave. 

nodi | 

Berlangt: Kräftige iunge Leute, um 
das Blasgeichäft zu erlernen; beite Ge 
legenheit.” Tyler & Hippatı, 366 W. 
Ohio Str. 97 maiimt 


Berlangt: Männer in Kohlen Yard |’ 
zu arbeiten; guter Sohn und ftetige Ar- 
beit. Max iauber Sons Corporation, 
Fullerton und Crawford Ave. modimi 


Verlangt Möbelſchreiner; guter 
Lohn während des Lernens von Body 
Building. Chaunch Body Corporation, 
2601 Archer Ave. dimi 


Berlangt: Maſchinen Arbeiter 
Splzarbeit-Maihinen. Channcy 
Gorpsration, 2601 Ardher Ave. 


> modimi | 


an 
Body 


Berlaugt: Männer für allgemeine 
Orbeit in Friedhof. Nadızufragen im 
Waldheim Gemetern, Foreit Bart. | 
nıodimt 
1340| 


mobi 


©. Berlangt: Guter Schreiner. 
BB. Lafe Str. 


WBerlangt: Stallmänner. Sehet Su- 
perintendenten, Rarmelce Co., 731 W. 
Mbams Str. mo___do 


Berlangt: Schreiner. 421 No. Lincoln tr. 
mod 


”- Berlangt: € Eifenarbeiter und Gebilfen, eriter ! 
— änner: beſte Löhne: ſtetige Arbeit. 
$ fofort nah der Netna Aron & Wire 
0. 119 NR. Sheldon. Str. modt 


 Berlangt: Fahfundige Mafsinitten; gu 
Bohn, 1 


Eliton Adenue 
Berlangt: Fubrleute für Rob! enivagen, müf: | 
ortöfunbdig in Gdgewater und Rogers Bart! m 
Sacodb Beit Con Co., 6133 Broadı ot | = 
mobim 


a ıter 
modi 


gt: Juprleute an Barrel Wagen. 1050| 
Rinde Strake. mic bi mi 
Ein guter, zuberläffiger Mann 
Mfictigung und audb im Stall zu ar: | 
Zobn und Empfeblungen. v. J. 

40 & 


: Helterer Mann für die Bäderet 
6 uhr Morgens anzırfangen. 
beb Str mobi | 


Junge Männer von 18 Bis 20 
in Mafhbinen-Werkitätte an) 
und Cpesial-Maibinen zu ars | 
‚Bobn und itetige Arbeit. Dia⸗ 
€o., 1656 


. Dearborn Etr. modimt 


| Bart 


1 2441 


| ficearbeit. 


| die 


- | aufragen nad 6 Abends. 


1R. R. 


26Gu 


Court, | Eo 


Nerlangt 
. > 
eo 2zngor 


& 
inner 


Rerlanat: 
Abenue 
Verl nd Gebilien; 


anat: Zi guter Lohn. 


Lincoln 


mners 
Abenue. 


* 
iur 


28mallmX 


ci 


Neriargt 
— irt 


saın 


Abends 


2541 Nubert 


tere 
1 view 837 


U 
xa 


te 


Der angt Sme 
mont Ave 


ter 


Varte nder 


Nels 


dimi 


ON 


Hilfs· Of 
Nachzufra⸗- 


a Ampor- 


icetu nge 
verlan 
tr, 


Berlangt 


Suter 


ren 


4 
ur 
zen 
gen H0Y zaile 


ting Go, 


9a van 


Verla Cales 


Ave 


Dritte Sand an 
Eottage Grove 


ungt 
Node 356 


oder 


vom 


Verl Violin— 
Nanio r 1 muß aut 
Platt Offerten an 9 ı 83 
Abendpoſt. 


angt Sofort tüchti ger 
di 
Fabril. 

dmi 


Cabinet 
et, 


Verlangt: 


Anzufragen im Store 857 Fulton 


3me kte Sand an Prot und Rolls, 
1618 Sherman Mpde., Gvaniton 
Nerlangt: Kleine 
Solzarbeit berrichtet, 
acihidt mit We 
Geſchäft 


Verlangt: 
Tagarbeit. 
Fabrif, die Eifen- 
lebrt einigen Männern, 
erfacua umgeben 
532 Canal Ztraie 


532 
DI- 


ein gutes E 


ein 
Nachzufragen 
Gardens 


Mann für allaemei 
der Dffice Örcen 
Broadiwad 
Verl angt: 

Rarlor- 


dimi 


‚mit Erfahrung 


vine 


Ztoder Sawver 
an Möbeln 121 mM. 


Junger 
ruck 


N; 


St 


rlangt: 


8 * 
mit Ford⸗2 


Verlangt: Eine 
Fabri t wir Ucht m 
allen Depariement BORN. Holzarbett 
und ®Baint öbne, itettge Arbeit 
und aute Mrbeitäberb 5353 8V Har: 
rtfon Str. 'a 


di 
 2erlangt: Wladfmith 
ſowie zwei Aſſemblers 
Canal und Harriſon 


He elfer u 


9 


Finiſhers, 
MeFarland & Co 
Str di- fa 


Verlangt: Saloon» Borter 5U1 N. Klarf 
Straße 


der 


der Bar 
Park Ave 


Vorter 


South 


Guter 


ar 0090 
lann 63 


Verlangt: 
belfen 

Verlangt: Stainers 
* * 
International Zalftı 
banal 2049 


tllers, 


— F 
rt dub 
ig Machine Co 


bers 
Telephor 
dimido 
tarfer Mann al3 Selr 
312 Yroadman, 
bimido 


er 


Inberbeirateter 
eilt. 


ann. 


geſchickter w 


Mechaniler 
Electric Go, 


sragt nach Wir 


für 


M effingar 


welcher Maſchi 
ſabig eine Vor 
ier Kabrif, 
Fe lein 

Adreſſe: 
A 


Guter 


ſteht 


einer, 
u 


Berlangt: 
nenarbeit 
mann-Ste 


— 
+ 


Schr: 


Hung anaın t 
Meilen ER Chi Mu 
Referenzen un Salär-Eriva rtung 
TR. 163: be —2 


Meiterer 
n de3 


Mann 
Morgen& 


la rier 
paar 

iue 

Erfabt ene En aine 

"or tb Abe 

Männer mit 
Holabearbeitung& 

und Painter 
3101 a Ave. 


Zehn 
und 


Helfer 


Berlangt: 
Maſchinen⸗ 
Schmiede 


Expreßtz Teamiter; 
1000 No. Halſted 


ſtetige 
tr 


* Melterer N 


Anfa 


Nann für Shipr ing: Der tt. 
ng. Moarant PBırttor & zupp 
Clinton Eir. 


z 
< 


Un» 
en. 


Ofen zur arbeiten. 
5243 Yuftine 


Verlangt: Bäder, am 


Zwei änner 


Verlar at: a IT 
Pr Refta trant 


ür Kü icenbt! ie. 
& W 


50. 


Rerlangt: Ein Rellner. $15 die 
vells Str 


Woche. 
R 


* 


M 


Verlangt: Schreiner und Raſchi enarbeiter, 
welche Luſt baben, in einer fleineren Stadt 
fib beimatlihb einzurichten. Wir offeriren ite: 
tige Arbeit für aute Leute, bezablen 35c bi& 
40c die Stunde. Original Cabinet Compand, 
Niled, Michigan. 28matımd 

Verlan gt: Ein lediger Mann, um auf der 
Farın au arbeiten. Bezahle guten Lohn. Er- 
warte Briefe in einer Wode. M, 
4, Bor 89a, NRacine, Wis. 

Nerlangt: Mann für 

Tentwortb Ave. 


bimido 


Porterarbeit. 


Berlangt: 
Salfted Et. 


Porter fir 


Ps 


Saloon. 


Berlangt: 
iter Yobn. 6830 
Rogers Bart 1116. 


N. Ealifornia Mve. Tel.: 
dimido 


Verlangt: Deutſch ſprechender vutcher muß 
urt machen und im Laden bedienen können. 
336 Wentworth Abe. 


Verlangt: Saloonporter. 6001 


< 


Halited Str, 
modtmi 


Berlangt: Jungen, um an Printing, und Si. 
| tbograpben- vreſſen au arbeiten; müf fen über | 
12 Nabre y at guter, Lohn; firiige 
&äftigun nad arsuse; y — —— 

* An 2" ©. aba 


* 


geſchickter 
ın | 
4800 


und | 


| permanente 
Line 


Erſter Klaſſe Nähmaidi- | 
Kraft-Nähmaichinen; | 


und Jungen, | $ 


Arbeit auf —— —— 


Tinley 
dimi 


guter Lohn und * 


Halited 


it» 


und | 
fönnen, | 


fa 


Randolpb | 


Zenner, | 


4700 | 


"Arbeiter auf feiner Semüfefarm. 


| Mafdinenarbeit 


Io 


1° 


De- | leichte, 


| 
} 
| 
| 


| Grove 
14801 W 


ion 


jonmodt | 


Verlangt: Männer und Anaben Terlangt: Männer und Anaben 


t 1c das Wort) (Anzeigen umter diefer Nubrif 1c das Wort) 


Guter dritte Hand Bäder an Brot 
$20 die Mode. 2907 Arcder Ave. 
mobi 


Berlangt: 
und Cafe, 


Verlangt: 


Sofort, junger deutfher Manıt; 
Pefhäftigung. California Pispath 
Canal Etr. ; modimi 


1444 


C DO, 


Verlangt: Männer mit Erfadrim Na in Flont 
und Feed Mühlen. Zu erfragen: B. A. Eckhart 
Milling Co, 1300 Gar rol Abe. mdirii 
Verlangt: Junge für —E 
fahrung oder zum Lernen. 

acramento Ave. 


iner mit Er 
— * 3124 ” 


Rorter f 
t 


Saloon 
Zimmei 
"Rhone: Kicero 162. 


Der lanat: 
$12 
26 


ir 
e Woche, Koft, 

ir modi 
für He 


Verlangt: Mann %: und Gartcenar: 
beit, der etwas Garpeı ıterarbeit tut, Sim mer 
und Koit und quies Heim für die richtige Ber 

1. 7427 98. 12. Ztr., Koreit Parf mod 
Rerlangt: 
30 3, Yale 


Suter Sundhman: guter Cohn. 
Ede South Water Str. 
modi | 


Ztr 
ir, 


Inglöhner, _ 
teulih auf 
eloh Go. 


wrislet 


ſtetige Arbeit 
35c und 40c 


925 ©. 


erböbt. 
Str, 
wd; mi 
Farmarbeit 

Schiahtbaus arbeit) 
Hawthorne 


Butcher für 
und fonitige 
* Dickman 


265mailmw& 


Yarein ator 
Qerlangt: 
Ihäft zu erlernen, 
5108 Monirofe Yde., 


Junger Mann, um Barbierge- 

mit Erfabrung beboraugt. 

Ede Milmaufee Mpe. 
Y>matimX 


Frfabrene 
Nortb Ave 


Cperatord an Tieren 
de von Windeiter, ı 


1936 


a een 
E erer Floor 


Stellung fuchen Maͤnner u. Knaben 
Nubrif 1c das % 


ledig, zu oder 
Beſchäftigung, 
teferenzen. Adre.: N 


4 inter dieſer 
(Schicht 
l berm 
Ichmmmkigı 
Abendpoit 


Mann (36), 
enden ſucht 


Arbeit 


Arbeit 


1620 
dimido 


slle 
en. 


ann Furcht 
Reparatur 


als 
Adr.: 


© 


Junger m 
beritebt 


Betuct: 
IN mann 


al 


verheiratet, ſucht 
Abendpoſi 
dimi 


161 


beritebt 
ucht ftet ig 


berbeirate A, 
oonarbeiten 
Nbendpott, 


——— 


Arbe 
Gefuch N 
mir Verden 


+ zZ Gun 
nur Straße 


.: m 


fucht, 


> 5 


san, ledig, 37 
umgehen F. 


Stelle, fanır 
> 


W. Cbeſt 


—38 


Junger, erfabrener 
unden Extra⸗-Arbeit die 
967 Abendvpoſt 


Geſucht: 
ein z 


Janitor 
Woche. 


ſucht 
UDr. 
dimido 


ge 


Nann ſucht Arbeit in 
Drill- und 
1{ 48 


Bent 1: Maſchinen 
Milling-Maſchine 
Orchard Str 


ſucht Stelle im 
ın alle Arbeit 


nn 
Ri 

Sim 

oiN 


: Lediger Dann as 


; Tar 


Gefußbt: Melt 
Brot ımıd 


dritte Band 


ſucht 

als 
M 
N, 


Arbeit 
ameite oder 
Racine Mde, 


modimt 


erer Mann 
geht auch 
Steiner, 2025 


5 


Roll 
3 


Geſucht Bartender, ‚uberläffiger, flinker 
Nıfb Waiter, ſuücht ſtetigen Plan. Ztadt-Nefe- 
nzen. Telephon nach 6 Central 8439 
modi 
dolls ſucht 
2459 „tortb 


ſonmodimi 


Päder 
oder 


Prot und 9 
zweite Sand, 
Diverſey 4932, 


SHefucht: 


Stelle; erite 


an 


_ Zerlangt: Franen und Mädchen. 


| 1936 


12 
modi | 


a nd Bitni it | 


Abenbyst, — Dienstag, u 28, Mai 1918. 


Berlangt: Fraaen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Rubril ic das Wort) 


Läden und Fabriken. 
Berlangt: Erfahrene Rre- Mädchen 
Eleaner und Dover. 217 Weit Pipifion Etr. 
mobimi 


Berlangt: 
R,, 


Erſahrene Ope ralors an weſten 
Rorth Ave., Ecke Wincheſter 
— 


Floor. 


Erfahrene Ererators an Damen: 
Zu erfragen: 1232 No, Baulina Str, 
23mailmf | 


Verlangt : 
Tleidern, 
Sloor. 


Hausarbeit. 
Frau für 


Berlangt: 


Hausarbeit und Kochen; $12 die Woche. 


3848 Gottage Grove Ave. 


/ 


| 


30 613 | 


(Hübner: | 
» Sara, | 


ı Tarf 


m. | 


23maimwft 


tort) |. 


dido | 


’ 
it, 


Din | f 
ı eolort 


Telephon 


an! 


«Anzeigen unter dieſer Rubrif 1 Gent d. Wort) | 


Sid en und Fabrifen. 


Höchſter —— bezahlt 
erfahrenen 
Schuhverkäuferinnen 
in 
unſeren Damen und 
Kinder 
Schuh-Abteilungen. 
Nachzufragen in der Supt. Office. 
9. Floor. 
Marſholl Field EGo., 
Retail. 


22mai 1we 


Maſchinen 
Wir haben 

| Grfohrung an Kraftmaſchinen:; ſehr 
leichte Arbeit an athletiſchem Unterzeug 
für Männer. Wir werden Euch uniere 
Arbeit lehren und Euch einen guten 
Lohn wäbrend der Lehrzeit bezahlen. 
Wir beſchäftigen nur die beſten Arbei— 
terinnen und alle Stellen ſind perma 
nent. Unſere Operators verdienen von 
814 bis 518 die Woche und erhalten 
außerdem einen guten Bonus. Arbeit 
52 Wochen das Jahr ohne Ablegen. 
Reine taghelle Fabrik. Kommt fertig 
zum Arbeiten. 
Moſes 
1315 


Operators 


RoienthalCGo, 
WR. GCongrei Str. 
modimt 


Verlangt: Mäddhen: guter KXohn 
während des Lernens cines gutzahlen= 
den Handwerf3. Nachzufragen bei 
Turner Mig. Go, 

Sangamon St., Ge 14. 


1444 € Blace 


2matimtX 


Verlangt: 
fäuferin. 

Cramer's Bäckerei, 
3434 N. Halited Str, 


Tithtige felbitändige Ver: 


— Stenographift, 
nenfchreiber tn der engliihen Spradıe, 
und Statiftifer für Ingenienr-Burcau 
eined größeren Betrichee. Offerten 
mit allen Details erwünidht. Adr.: O 


1818 Abenbpoit. lonmodt 


Maidi- 


Terlangt: Mädchen, über 16 Yahre 


alt, audh Frauen, für leichte Fabrifar- 

beit: guter Zohn, dauernde Stellung. 
Eugene Dietzgen Co. 
Fullerton und Sheffield. 


Leichte 


reinliche Arbeit ſür Mädchen 


ber 10 alt. Keine Maſchinerie; 
nötig. $9.00 zum Anfang 
fonelle Verbefferung. 
Mittag. 


leine 
Stetige 
Schlichen 


u r Jahre 
Erfahrung 

Arbeit 
Samstag 


ont 
und 


um 


nabe Madifon 


31 ©. Franflin Str, A, 


Floor. 
modimifr 


Berlangt: Mädchen für Officcarbeit: 
Grfahrung nicht nötig. Yargo Hallomell 
Shoe Go., 1701 N. Roben Straße. 

dimido 


Mäder bet Kletdermagertn. 
NRobey Str. dimido 


Berlangt: 
1356 N. 


Verlangt: 


2 der itſche Maädchen für leicht⸗ 
Guter Lohn. 
21: 28 Warner Üpe, 

Verl langt: 
Mode, 


dimtdo 


Tabat Strip yerin, 
2824 N. Halited Etr. 


Berlangt: ( ä 
ferin An Bäderladen: 
3639 Irbing Bart Blod. 


Veriangt; Mädchen, über 16 Jabre alt, für 
angenehme Arbeit in Regenſchirmſa 
til, Samötag 1%, Zag —5* 80 wochentlich 

t den Unfang, Rreis —— 320 ©o. 
Sranliin Er., 22 mail 


feine 





eo. Hofinger, 


amei Tage bie, 
dife | _ 51 
Erfabrenes Mädhen als Vertau. — 
Sonntagarbeit. | 
morimi | 


ı arbeit. 2 


091 
sipi. 


| 1013 


| er 


| 4R02 Vincennes ide. 


| Sheridan 
I beit. 


I enter 
Chicago. 


Stellen für Madchen mit 


Howe 


drei Kinder em Tage au beſorgen. 


1 


Baker 


Nerlanat: 
| beit; guter Lohn, Ueine Familie 
| Kommt fofort C. Parantif, 
Ave, 5 utb Cbicago. 

Waſchfran, 

82. 10. 

Ber! angt: Nettes deut ches 
—F meine Hausarbeit eries 

hard ale 


Berlangt: Tücttge Köchin; guter Lo odn; teine| 
Sonntagarbeit. 170 N. Wells Ztr., Salvon. 
Mädchen für allgemeine Hausar 
543 N. Oal 

dimi 


autes Heim. 
9000 
dimido 


Waſchen und Büegeln 
3211 N. Mfbland Me, 
m adchen für 
Apartment 


Veria nat: 
b eimzu nebmen 


2506 


Str 


Verlangt: 
beit: autes Heim und guter Zohn. 
Ude., Daft Barl, Al. 


Mmäbeen bon 
beit, $4 


14 bis 15 


die Woche. 


Kubren 
1147 
dimi 


Verlangt: 
für leichte 
Webſter Avenue 

Verlangt: Sbort Order aodin, 
10 Vorm bis 8 Uhr Abends;: 
arbeit. 21 N Dearborn Zir 


Hausar 


feine Sonn tag⸗ 
dimt 


Nord 


Verl 
Glarf 


angt; Frau am rein machen, 5035 


Etrahe. 
Verlangt: Frau oder Mädchen 
Sarbeit, teln wachen; feine 

zubaufe fchlafen. Wbite, 2158 W. 


für 


feine | Abenu e. 


Rerlangt: 


brancht 
ites 


Eine Wäſcherin. 
ER, 3041 Logan 
Apartntent 


Nur Hichiiae 
ind 


07 


Radchen oder Frau für 
Zonntagarbeit; zubauie 
t Clart Str. im Store. 


Hausar 


ich 


Rerlaı 81: 
beit: feine 
3812 v) 


aren 


dimi 


alleinſtebende 
. Nvartement, 


ich 


Verlansı Heitli che 


1147 Wabeland Abe. ſonmodi 


Mädchen 
828 


Verlar at: Gutes 
Öausarbeit; feine Wäſche. 
Mpartement, 
Berlangt: Maschen für allgemeine 
heit; aute& Heim, fleine Familie, guter Kobr, 
nachamfragen. 1308 Kedzie Ave. 
el. Rockwell 660. 


Leland Aven 


Frau als 4weite in 
Reſtaurant. 204 W. 


Ian . 
erlangt: 


riſchem 


Köotn 


Bur en 


ITmailıva 


in 


Rerlangt: Frauen oder 
meine Hausarbeit und Reinmachen;: 
und Board: können auch zu Hauſe 
Presbyterian Hoſpital, 1753 Congreß Ste. 

o 


27,28Smai 


Mädchen für allae- 


Yiareraretiy 
sinmer 


35 stähriges Madchen 
frau, 2 in Familie; lein 
Sintertitr,. 825 Oaldale 
Halſted 2. Apartment. 


zur 


Nerlan at: 
der Hau 
Anzufragen 
nahbe North 


Avenue, 
mdi 


Verlangt: Nädden oder Frau für 
Hausarbeit: 3 in Familie: 6 

betzun ig. Mre, Soborofi, 1101 . Weltern yıpe. 
Morgeng 


MRbone: Humboldt 320, Zu eriragen 
27mailm& 


oder Abends 
Küchen 


modi 


junge 
Zimmer 


für 


Str. 


Nerlanat: Fraır oder Mädden 
arbeit leichte Stelle. 3952 Yale 

Bei r langt: Smeite 
Sader 1024 WW. 12 
1311. 


Köchin; 
Sir 


guter Lobn. 9, 
Phone: Monroe 
modimi 


nur 
44 
44 


allgemeine Hau: 
es Srand PBlvd., 2 
dimi 


Mädchen 
Erwachſene 
Kenwood 


day yr . 
Berlanat 


Tel.: 
Verlan at: Mädcben 

arbeit:  tleine Familie; 

Minalie Str. 


für allgeme eine 
auter Yobn. R. 


Haus 
Wahl, 
dimido 
Köc in wo awet- 
muß bei der 
Heim und guter Kohn, 
zel.: Dregel 4 16, 


Verlanat: Gute cinfade 
Mädhen nebalten wird; 
ſche helfen. Gutes 


Verlanat: 
hochfeine m 


Frau 
Hotel. 
Road. 


E ine 


Hotel Gragmere, 4021 


1848 
dimi 


erlangt: Geſchirrwaſcherin 


Tells 


Str. 


Gute 
Indiana 


fofort vorzufpres 


Verlanat: 
chen. 4812 
Verlangt: Mädche 
Telephon W 


Waſchfrau 
pe. 
für allgemeine 
taton 3230 


Hausar 


M dimido 
Verlangt: Frau, die gut rochen fan, 
yante milziibelfen auf einer Sarıı in 
Nachzurfragen 1340 Early 


um tm 
Niles 


Mädchen oder 
ür allgemeine 
lönnen. 


0 srau mittleren Als 
Daunsarbeit: muß envas 
Naczırfragen 5069 Broadivad, 


V ser langt: 
t fit 


lochen 


ı Palerv. 


Verlangt: Gute Waſchfrau. 3149 
cago Abe. 


W. Chi⸗— 


dimi 


Pri⸗ 


Gute ſelbſtändige Köchin 


1612 N. Wells Str. 2. 


für 
Slat. 


Verlangt: 
vatfamilie. 


Verlangt: Frau 
205 W. hadifon 


zur Gilfe in frühe, Maet 
<tr. 
fabrene® Mädchen 
für aewöbnline Haus arbeit: beiter 
tiichtines Mädchen, Nachzufragen 


Crawford Ave. 


Verl langt: 


5 oder Frau 
Lohn an 


In. 


Art] 


eritllaffines 
und ntoit, 8 
Sberidan Rd, 


Verlangt: Zimmermädden für 
Dotel, $25 den Monat, Zimmer 
big Hotel Brası 4621 


4:30. nere 


Terfangt: Mädchen f 


Nortb Pipe, 


Hausarbeit, 


ur 


Mädchen für allgemeine 
samtlien don Zweicen. 4111 
pt. 


Verlangt: 
beit in 
„de 5 > 


Hausagr— 


mo 


Verlangt: Tü 


ENTIERE 
Sausarbeit. ) 


EIS Mde,, ?. pt. 


nat Ime⸗ 
und \ 


deutſche Frau 


Nittvoch. 1826 m m Str 


modi 
Mädchen für 
Michigan Ave 


Verlangt: 


beit. 5218 


ne e 
2 Ioor. 


Hausar- 


Nerlanat: 
erſter Floor 
ten ameited 
more Abe. 


Tüchtiges Mädchen oder 
Arbeit a 80, Wir bol- 
dchen u Wäfchertt t. 6106 Ken 
t mbiide 7300, mobimi 


Frat 


Huusar- 
waſchen: auter 
Pipd. '"Ronne: 

modimi 


ı für allgemeine 
Familie, fein 
‚860 Datwood 


Mädchen 


Junior Terrace. 


allgemeine 
Phone: 


Haus or- 
Sraceland 


für 


Madoe⸗ n für allgemeine Hausar—⸗ 


Frau. 


fomodt | gr: 


unge | 


für | | 


Top | — 


| 


Iclepbon: 
allgemeine 


dimt ı 


Rırffalo | 


' ftaurant3. 452 Norib Ave, 


alls | 


| 
| 
I 


| 
! 
| 
| 


Arbeit ftıden |. 


Eonntagarbel it% | 
Chicago | 


| Lit, 
| Tarf. 


! 604. 
für allgenteine | 


Sausar: | 


| 1363 Gleveland Ave 
fchlafen. | ° 
| Garten. 


Hilſe 


Waſchen. 


9 ni 
 zambis | 


| junges 
Wäͤ⸗ 
ı mer für 


für das geinen« Zimmer in | 


Abenue, 


Varling 


Kenmore 
do | 


Madden fiir allgeme ine 
J 
modimi 


um waſchen. | 


modi | 


für 


2Tmailmt' 


Ro guter Yohn. 300 

modimi 
Imges Nabdeit bei der. dausar⸗ 
Heine wamilie; 4 


Rudner, 443 €. 


vVerl langt: Zweite chin; 
Meft Nortih Abenue. 
„erlangt: 
beit mitzubelfen: 
Su erfragen: INS 


mobi 


Berlangt: Erfahrene zweite Addin. 
1848 N. Wells Str. modi 


angt: Ru nges 
Wohnung. 


4 T 
Verl 


fleiner 


Mädchen auır wuni 
Lawndale AT 

fomodi 
und im Haus 
Er. 


fe in 


Tel.: 


Verlangt: Frau zum fiiden 
balt zu belfen. 1440 NR 


Wells 


mit 


Damenbelanntſchaft 


26mailmf | 


Verlan Gutes, 
gemeine Hausarbeit; 
Su erfragen 
Wochentags 
Yırs. Trabs. 





gt: 
gutes einfaches Stoceı, 
Sonntag. 2545 Indiana Pılpe,, 
143 N. Wabaib Ave, Noom 200. 

24mailmX 





tiichtige3 Mädchen für all | 


Stellung ſuchen F Frauen u. Madchen 


Geſucht: 
Haus 


Eine ä itere Frau wünfct Stelle al 8 
-bälterin in einer fleinen amilie, 
Strake 


Gefucht: 


Aeltere 


Frau 


wünſcht zwei oder 


ton Straße. 


beifere 
3 Ubr 


frau fucht 
Nachmittags. 


Seiuct: 
beit von 
Armitage 


Eine 
8 bis 
34886, 


Befuct: 
arbeit, Bitte ſelbſt vorzuſprechen. 
wick Str. Richter 


Sefucht Y 


Pbone 


Junge Frau ſucht W — äge, 
wlace, 2. Floor, 


Befugt: Gute Köchin fucht Arbeit, 
oder Refiaurant. Telepbon Albany 97 


me 


mi | 


Frau roünfcht Wäſche ins Haus zu u 
Mrs, Aufmuth, 1612 Meyers Contt. 


“ Befuct: Ueltere Frau fucı Stel 
ch age Tiet e Frau jene‘ Ste 


Geiudt: 
nehmen, 


Ile als Haus. 
letner te8 


” 


1838 Dab: | 


Hausar⸗ 


Junges Mädchen ſucht leichte — 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Et. das Wort) | 


1829 


| 
| 
I 


1430 Sedn« | 


319) _ 


u (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die 


|< Straße. 


for tmodi ‚Air 


Stellung fudhen ranen u. Mäddhen 


(Anzeigen unter diefer Mudrif 1c da3 Wort) 


Geſucht: Tüchtige Schneiderin winfcht uzdeit 
bet Zag. Wagner, 2005 Mobamwt Str. Tel. 
Late Niew 9310. utodi 


Geſucht; 4, 
ſche Köchin 
Lunchroom. 


Erſter Klaſſe oſterreichiſch ungart» 
fuhbt Steile im Neftattrant oder 
1412 Sedgwid Str. modi 
Gefucht Gute demfche Saloontögiı n 1 fucht 
| Etelle, el. Lincoln 85865. famodi 
Gefucht Kleider: naserin empfic eb fie außer | 
dem Haufe. &. Winmmler, 2352 N, Clark Str. 
Lincoln 8637, 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Seile.) 


118 tägl. 


Fuhrs deutfch. ungar, Airo, 


540 North Ade. Telepbon: Pincolin 2160, 


Deutich- zungar. Bermittlungd-Büro —— 
Maäͤdchen für Hausarbeit, für Hotels und 
Zel.: Diverfch a 
Ola 
— — — — — — — — — — 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 14 bie Setle) 


3u vermieten: o elle Zimmer, vorch und 
Toilet, 514. Nachzufragen 1625 Larrabee 
Straße. 

Zu vermieten: Zimmer 
mit Stall, $10. 4039 N. 


Zu vermieten: 
mit Gas und Pad. 


Sad 
Oakley Ade. 
Zwei —J heile 

210 Garf ield Ave. 


Zimmer, 


belies 
Webſter 


Reines 
812. pi 


Zu bermt>ten: 
Bafement- Flat, 


Ave. 


Zu bermieten: 
mer, $6 


Echöne bel le Wobmi 
1912 Fremont Str., abe 


ung, 2 Zim- 
Hochbabn. 
dimido 


Flats zu dermieten: $10 bis 814,5 
Simmer, 1311 Nrbing Rarf Vivd. 


vermieten: 6 


3u 
große helle Zimmer. 


dideſon 
modern, 
Nelfon 


Flat, 
1332 


Zimmer 
$23. 


vermieten: 4 belte "immer, 
an erwahlene Familic, nabe 
1936 Hudſon Ave. 
vermieten: Rilltg, 
565 W. Wafbingtoi 
Franflin 4322. 


Zu 


modimi 
ſchon er belter Testı 
PIdd., 


Zu 
raum. 


zel, 


Zu ver mieten: 6 und 7 
‚reded. 2630 Veit Ae.. 
Wrightwoöod Pipe. Telepbon: 


Zimmer: 
WW. Lochde, 
Lincoln 604, 

22mrailwX 
gu vermieten: Ein belles Flat, drei Zimmer 
und Vad. 314. Schlüſſel 3464 N. Clart ex 
Nıellinaton 8265. 


Barret, 
25mi1wæ* 


Vermiete «Zimme-Mobnung mit 


'$10, 1323 George Str. 
Zu bermieten: 4 Zimnter Flat und Bad, 
26maiwa 

10 Zimmer 
Grace Str, 


Gottage mit 
nahe Broad— 
25matilm& 


dermi teten: 
525. 


Su 
nr 
100 
way. 


Zu vermieten B 8 Hemmer, 
maiferb eizung, elettr. Licht 
1440 Wells Str. 


Sanitordienit, $35. 
25mi iwæ 


ö 


Zimmer und Board 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


mit ſehr guter Koſt, 
Berteaun Ave. Phoͤne: 


Zimmer 
1939 


142. 


Vermicte belles 
Privatſamilie. 
Wellington 

‚gu ber 
Linten 


Zimmer, Tad, $1 die Woche, 


mieten: 
niftell Straße 


2039 


Zimmer an aivei 
Küchenpridilegiumt. 
"Phone: diverſey 


Vermiete möblirtea 
den, bie — 


1922 | 
Maud MApe., 2. Flat 


1909, 


Hu bermicten: 


Schönes großes Front-Haus- 
baltungsaimmer, 


83. 2047 Dahton 


von über 3 Jahren 
in Board. Mäßiger 
zelephon Nincennes 2176, 


L 3ünfde Kind 
Mädchen 
Brtbatheim, 


Bwei 
Sausbaltıumg, 


faubere möblirte 
82.50, 1746 


Bu vermieten: 


Straße. 


Eine alleinftebende | Frau bat Frontzimmer, | 
| Front-Bettaimmer an 


2 Freunde oder 
Zimmer zu vermieten;: 


Heim. 1741 Sedgwick 


2 
ein 
Flat. 
ER 
Zu vermieten: 
und aufwärts. 


vaar, 
den 


2 


einzelne 
autes 


fin- 
Str, 


Gut möblirte Zimmer, 
606 N. Elarf Straße. 


2dmatimX 


Zu vermieten: Mö 
oder zwei Freunde; 
haltı mg. MAdr.: 1350 


iplirteg 3 


Zimmer 


N, Adams Er. di-do 


Su bermieten: zyrontzimmer, 
Licht, Bad, Viano. 
fproden. 2924 Broadway 
Verlangt; 
ton de, 


dido 


Blei Poarders. 1253 Velling- 


Bu vermieten: 
genbeit, warmes 
land Mde, 


Dimmer, 
Waſſer, 


moblirt ſoch· 
Dab. 


Koc- &ele: 
18612 GEleve- 


Roomers 
Simmor 
Diviſion 

Gute Roome 


belle reine | 
Karverbindung. 043 
27matimX 


ſehr Lufttge, 
Neite 


finden 
Dillig. 
tr 


ers gewünfcht. 70% Nortb Avenue. 


Anit tändiger Roarder finde: gutes Seim: 
Pad ımdb Telephon. 1651 Zadton Zir,, 
Fat, mobi 

Zu verntieten: 
ited Etr., Ede 


Schöne immer, 1600 N. 
Nortb de, dran Schulb. 


dal. 


Hu ver ten: Neu —X dimmer. 
nahe Belden ımd SHallted 
28maitwe 
——— 
Vermete ſchön es fan bereögrontsimmer: 
batfamtlie, $2.50. 2418 North Halited 
Kettnich. J 
M denrle Zimmer, einzeln und doppelt, 
bis $1.00 wöchentlich, 600 N. 


29% 


mie 
ir 


Pri⸗ 
Str. 
5i. 50 

Ciarf Straße. 
22mat,2wm& | 


Bu mieten gefucht 


(Anz eigen u wer di iefer Ru ‚beit 14c die Zeile.) | 


‚Gin anitä: ndi ner Mann 
ein oder zwei Zimmer mit 
oder ein einfach möblirtes 
Kochagelegenbeit. Adr.: D 


x» 


dandwerter 
Waſſer und Gas 
Ar Abendvoſt. 

Ein anſiä indiger jttger Mann Furcht 
und Board bei Reuten ohne Winder 
alleinitebender rau, in der Nachhaiichaft zwi— 
hen North ne, ımb Genter Str. Mödr.: 3 
1707 Mbendpoft, 

E eiterreicher münfcht möblirteg rubiges Zim⸗ 
mer, »privat. Offerten an Adr: 3 1710 
Abendpoſt. 


deiratsgefnche 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 3 Et3, d. Wort | 


aber 


5 elratsgefuch: 
Tiühr igem 


feine Anzeige unter einem Dollar.) 

Junger Mann 
Kind, bat ein 
oejernt, mödtie gern die 
kädchens oder fingen Mittive, dba 
Alleinſeins müde Hit, awefs Heirat 
Adr.: P Ubendpoit. 


(30 Sabre) 


er 


1557 


Heiratsgeſuch: 


Mangels für mie ‚Neeigneter | 
fudhe ih felbige ameds | 
Heirat auf dieiem Wege: muß groß ımd ftarf 
gebaut fein, womögli& nit unter 230 Rfund, 
Icbenslufitg, Alter und Schönheit Nebenfahe. 
Etmas Vermögen erwüniht. Pin 35 Nabre alt 
groß und lebensluftig. Bitte im ertten Briefi 
um genaue Ginzelbeiten ıumb ob 

Ausiprade Sonntag möglih. Mdr.: 
Abendvoſt. 


1705 


8 


deiratsgefuch· Anlandiger Mann 
ſtant, in guter Stellung, etwas 
wünſcht die Bekanntſchaft eines 
lichen Mädchens Brünette, auch mit etwas 
Vermögen, nicht über 35 Jahre, Wittwe nicht 
ausgeſchloſſen. Ebrliche Offerten erbeten 
Mdr.: 3 1706 Nbendvoft. 


Rroter 
Bermönen, 
netten, ebr« 


Nerztliches. 


Haſencleber, Spe 


4— zigliſt für Frauen. Rat 
rei e" allen Fällen, 


3006 MW. Mabifon tr, 
28mi2wæ 


| Dr. Wei , vertranficher Frauenarzt, 
dimt | 2411 Lincoln Ave. Tel. Diverfen 4743. 


2ams2 | 


Dr, R rieg bebandel beraltete 

2147 Milwaulee Avenue, Ecke Rockwell Str. 
apradidoſon⸗ s3imi 
Dr. Tanı „[rnder Uffiftent d. Wiener Untver: | 
ität, eztaliit für Privatkrantheiten. 1164 
Hlivanı ee Üde. ©ı. 30-12 Mittags, 5-8 Abd, 
i 15ag*! 


Leichenbeſtatter 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


3mai1wa 


beite Stel. | 
| Ten für Privathäufer, Hotels und Reltaurants, | 


29 — 


und Bad, 


Zimmer | 


und 6 | 


dinifria | 


"eleftrifches | 
Lincoln 


Miete $ $2 $20| 
0948| 


— | fleiner Rug und Möbel 


neu detorirt Heiße | 


Mäpd- | 


Straße. ! 
28matimwX& | 


oder | 
Brei, | 


Sm: | 
Sedawick 


Ebes | 


$1.50 


1 an einen 
valfendb für leichte Hana 


eleftrifhes | 
Nab 6 Uhr Abend vorau:- 


2SmatimE | 


22matlmft | 


Simmer mit etwa | 


immer | 
oder bet | 


Dim | 


Wagen. 


gutes Geſchäft 
Beſanntſchaft eines 
des 
machen.“ 


mündliche 


an 


Beile.) | 


Leiden. uf 


Geſchäftsgelegenheiten. 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 140e die Zeile.) 


Kauft ein NRoomingbaus, es bringt ein fiche» 
res Ginfommen; ebri. Behandlung garanttrt. 
Profite $40 biß $150 monatlid; Preife von 
ı $250 an, mit $100 Unzablumg. Geht zu 

Lange, 704 Nord PDearbörn Efr. 


Imitm:? | ® 


Zu berfaufen: 
Delilateffen Store. 


Billig, auter 
2835 No, 


Grocery und 
Racine de, 


3u verfaufen: Bigarrenitore Miete 835, 
Dampfheizung, beißes Waſſer, Wohnzimmer. 
—J bezaͤhlt Miete. Jebiger 

Jabre da. 166 Chicago Ave. 


Bu verfaufen: Billig, 10-Simnter 
baus, Einnabme $117 don 7 Zimmern, 
N. La Salle Str. 

Hu derfaufen: Gut lobnendes 
Noomingbaus. 5 Nahre am Wlaß, 
beiegt.  mur $32 Miete: nebme auch 
| Anleibe in Zahlung. 710 N. Wells Str. 


Rooming 
1253 


| 


J 22 
20 
8400 
dentiche 
oben, 


immer 


| Hotel und Boardin aba! 18 in 
ı bei Ebicogo, mit Grirmdititd, febr auted Ges 
ſchäft, wegen Todesfall billig au verlaufen. 
ıAleine Unzablung, Melt nach wWelteben. 
genten. Adr.: n 16 18 Abendvoit. 


Country, dicht 


Flat, Zimmer, 
Roomters, die richt 

$12.50 Die 
PRaryaiır. 214 


verfauten: anöp! ir 103 8 
funf vermietei: gute 
iverden. GEinfomme:r 
$25 den Monat; 
lat 6, 2. Sloor 


Zzu 
| vein, 
| eingezogen 

Node; Miete 
Locuſt Str., 

gu verfaufen: 
niedrige Miete. 


Reſtaurant, 
2102 Larrabee 


gut es Geſchätt 
Straßze. dm 
Saloen und Nehan 
Einnahme $45, 
werden, 1594 
3045. 


Defterretc- ungariicher 
‚rant, Norbdieite: tünlicbe 
| rm jeden Preis verkauft 
Halſted Er. "Pbone: Diverſey 


verfaufen: Alt etablirter 
und itberzentgt Euch; wegen 
2010 WBilfell Str., 


Zu 
fommt 
gelegenbeiten, 
Stratze. 

Bu verfa ufen: 
richtung desſelben, 
ı Halfted tr. 


Militäran 


Schneidergeſchäft 


oder ©! F 
auch ſtückweiſe. 


= 58 
mi 1w 


Geſchäftsteilhaber. 


Anzeigen unter dieſer Rub cl 14c die Seile) 


Partner verlangt zur Förderung ar ober weit. 
licher orporation. Bir wünſchen deſſen Ar 
beitskraft und nicht Fein Geld. Hohes zuneh 
mendes Einkommen. Gebt Einzelheiten 
Adre: N 1624 Abendpoit 


Simmter | 
Smitmwf&| 


Möbel, Hansgeräte u. j. w. 


(Anz einen unter diefer Audrif 14c die Yeile.) 


| ne 


| Zu verfaufen: 


2 Rund, ® bet 12, 
billin. 806 
Str 


Möbel billig. 
Nachzufragen 


| Dearborn 
| Zu verlaufen: 

Ave. Hinte haus. 
| Abends i 


136 2 
rad 6 


Uhr 


Rarlor-Ect, 
Floor 


verlaufen: 
id Straße, 1 


| Ju 
| echan 
| — 


* 


Möbel don 8 Zimmer 5 
Kortb Ave. di 


Su berfaufen: lat 
| bitlig 319 W. 


Zu verfaufen: Vet, 6107 Vernon pe, 


.) 


gu berfaufen: Große Torte Fa vor te Heiz 
ofen A. 1 Suitand: auch Heiner Küchenofen, 
2834 No. Sacramento de. 


Zu berlaufen: Billig, Ein 

Stühle, ein arober Wandfpiegel ein 
Fein Koubinattion Tfen md Gasrange 
| Seizofen Näbmafsine firaufe, 2523 
\ <irabe. 


Bureau, 


in 


J3Z3Zu verkaufen: Eisſchrank, Nähmaſchine uw 
Kinderwiege, alles in gutem Zuſtand 
W. Schelden, 3872 Late Rarf de. 


Nanitor, 
* verlaufen: M öbel 
fanmnen oder einzeln: 

— Eßazimm 

Bargains. Keine Händler. 

ı mittags, Snvder, 1526 Michigan 


sein möblirtes 

Tapeſtry Varlor 

‚ Yibrarb-Sets; 
Nachzufragen 

Abe. 


Sot 


ad 
dim 
Nerfchleudere Rarlor Eet, Dutofold Ind an 
möbel. Nabrı, 1712 Elvdourn Ude, 


| dere 


ge — 


Hänbler 
' Sebt unfer Qager bon neuen und gebraudten 


Sbop. 2261 Lincoln Abe. Tel. Lincoln 1377. 


Eigentümer 
dimi * 
— | Nefidenzgegend, 


ftetig | 


— 


Keine 


i | 


muß 
stord | li. 
fodifa | 


Schub-Shon, | 


nabe Kenter | bon 
modi 


x 
—— — — | Große Profite 


ter | 
dimiſa 


ſowie ein 
Nord | 


dimt | 


Sudion | 


27 


1e 


28mail we 


dimi 
quchemiſch drei | 


1d | 
Osgood 

su 
nd | 
billig. | 


Flat, 


große 


i 


27mait we 


ı Möbeln. Epart Geld in Werner Brod.Furn!ture | 


15maX* | 


PBianos, mufifalifche Instrumente 
| (Anzeigen unter diefer Nubril 14c 


1 > . 
8105 Taufen mein $700 88-Noten 
Piano, Mufif und Bant eingefchloffen. 
| fafı mei umd muß biefe 
Nehme $25 al& erfte Unzablımg, Reit $10 dcr 
Monat. Nachsufragen 1801 Madifon Str 
Ede Nihland Plvd., im Store. Fragt nach Vo 
Nr. 20. Dffen bi3 0:30 Mbend$, Deforations 8 
iaa offen bi® 6 Abends. dim 


W. 


ſehr billig. 
Apartment. 


18 No. Dearborn Er, 


| 35 laufen $125 Größe Pbonogravb mit $30 | 


| wert Records, Neiwel Roint, Abends nach F 
Uhr, Sonutag den ganzen Tag. 
denne, Relidenz. 


935 faı ıfen s100 Ptano mit be tem Ton. 
1256 Larrabee Str. 


(irgend welche Verfafſung). 'Phone: 
4500, 


Be an u — 
Victor⸗Sprechmaſchinen Billig, Records in al 
len Spraden. 335 W. North Abe, Kataloge frei, 


d_ O. 
— RE: 


die Zeile) | 


Blaver- | 
Player 
Woche verkauft werden. 


ot 


z1 


Zu verfaufen: „gi wenig nebraudtes Piano 
erites 
nıodi 


3 


2545 Indiang 
24mi wa 


2% Im tailmot | 
| Jahle Paar für gebrauchte Uprigbt Rianos . 
9 imbol dt | 
2maiiwy 


— 


Kanfs- amd Verfanfsangebote 
Anzeigen unter biefer Rubrif 14c geile) 


die 
Zu derfaufen: Ungefäbr ein 
und ſchöne Geſchichten deulſch 


Wagen. 1717 Elybourn Ave. 
E 


| 
I 

a ( 
1 Tugend Romane 


billig: 
‚ron t. 


| Bu be Haufen: 
rating Girrent, 
tanıb 4609. 

Zu verfaufen: 
! Sandwerfzcug; 


Televbon Srace 
DI 


beinabe neır, 
m 
Billig, ı Set bon 
billig. 4432 Eliton Ave. 
Kaufe aile alten fünftlichen Zähne und 
gebiffe, auch Gntd;ähne, Brüden, ſowie 
zbe Rictoria, 145 N, Wabaſh Aven, Dim. 


Zabır 
zerhr 


ſvcht 


Hunde, Vögel 53 


Rubrif 14c die 


Dachsbunde 
zu verkauſen. 
nahe Southport. 


ı (Anzeigen unter diefer 


Zeile) 
met junge reinraffige 
Leute fürs Futtergeld 
Clybourn Aven 3. Flat 


Chicks 


3352 20 


Ledhorn Baby 
Rafſen höher. 


81.65 Dusd. 
Afbland Avenue. 


28mitw | 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen ımter diefer Nubrif 14c 
Zu derfaufen: Ein guter 
1423 Larrabee Str. 


bie 


ter 


We 


tl 


out 


Zir 


Kleider 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die 


Moderne Kleider für Männer umd ng ausgeführt 


junge Männer zu SI wöchentlichen Ab- 
zahlungen; $15, $20, $25, fo billig, 
wie andere Läden für Paargeld verfau- 
fen. Oyman & Co., 


nahe Late Str. 11ma*% 


— Neue nicht abge» 
gi nah Maß genudte 


Männertleider- ‚Bar 
| bolte, für $25 bis 


brimat ! 


Zwei ele euriſche Fächer, Alter 


I 
Blackſmith 


200. 


an aute 
2136 


ESchwarb, 


Andere 


Zeile) | 


Seile) | 


| 


215 N. Clarf Str, 


ı ner 


| Anal ge umb lebersteber, jeht $15 018 22.50. | 


w:ma5 getragene, nad Maß gemadte Hnzüge 
85 u. cf. Offen tdalih, Abends u. Sonn» 
tagd. €. Bordbon, 14:15 ©. 


Salited Straße. | 


dan”: | 


pPplumbers und Supplies 
(EAnzeigen unter dieſer Rubrik 


| People Ylumbing & Healing Supply Co. 
480 Milmaulee de., 461 No. Yaljted Straße. | 
Iweig ‚Office und „2erfaufsräume in 2709 W. 
22. Ste. Allcd au WWholefale-Breifen derfauft, 
| Speatelle ‘Breife für PBlumbing- und Heizun 
materialten in Duantitäten. Zel.: 


iumbine Cup — p _Sändlerpreifen 
| Jeden. xedintbal, 1837 W. Divifton Eat — 
iſp 
J — 
Plumbing Euprites für Dilfigfte, PBreife für | 
——— L. Gerſtenblatt, 2760 8 BR 
n 


— 


| Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter dieier Rubrif 14c die Zeile) 


Bi 
ı Bu vertaufen; Billard-Tifge a ans 
—— oder Pocket, mit voltftänd. 
In ielaıe Hay Tifge a —— etzt 
en; 


mi Seleieatam, die ine ir —— 


neu, 
Bubehör, 
en er 


5 


t4c die Zeile) | 
| Eteppdeden auf DBeitellung gemadt. 


I 


| 


h 





HOeim ſin 


Abendpe it. 


Hahm. 1018 1627 Larrabee 
aima,3mtk | 


nme nn 


Grundeigentum Ba Häunfer 
(Ingeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile.) 


Norbieite 
Verlaufe großen VBargain: Neues 12 4-Zim- 
"mer Brid Flatgebäude, Norbdieite Ede; TDftens | 
heiaung Gas und eleltriſches Licht, Dat Trim; 
Miete über 82900 jährlich. Preis nur 825,000. 
| Geo, Saummweber, 14 N. La Salle Stkabe. 
| Sranflin 3085. ſondidon 


Nordweſtſeite 

Zu verkaufen: Echter Bargain, neues 
2-Flat Brick von 5 und 6 Zimmern; al— 
modern; 2 Furnaces 
nahe Belmont 
'Gicero Ave.: 30 Fuß Lot; Preis 56800 


dido auf leichte Zahlungen. 


'Kueiter & Zander, 143 N. Dearborn St 


2: lat Brid in Irving 
zum barlors Dal Irim, 
2 Fuinaces, Mofaic Böden, 
SImaablung 8500. 2-ijlat Brid 
| zwei 5 3immer, Dfenbeizung, 
| Dezievung. preis $5300, Nordweſtſeite. 

Saumweber, 17 N. La Salle Str. Tel— 
lin 3085. ſondimit 


zu verfaufen: Neues 
| Rarl; zwei 5sgimmer, 
Gas und Glectric, 
i mur $5750. 


Geo. 


6 Zimmer Brick — 
eleſtriſches Licht; —— 
Keine Ageulen. 3435 
2 
Bargain: $1950 — 


6 Zimmer Cottage, 264) 

N. California Abe. 8200 baar, S10 monat- 
9. #5. GBiefede, 2530 N. Samwder MWve. 
dimila 


Muß verfaufen: 
| faft neu; Gas und 
| DSeizung; $3500. 
edgi> Avenue, 
— aTtb 





Ba aus J su — 


gu verfaufen: Yieue 5.3tmmer »ungaloros 
mit Xeertel- oder Halb-Ader Land, 2 Vicdd 
Lawrence Ave .Gars. Leichteſte Bedin⸗ 

eaficld & ilcher, 3198 milmaufes | 


elmont nn? | 


aungen. 
ave., Car‘ 


Karmlöndereien 


Ahtung, Landsleute! k 
werden jegt erzielt dur die 
Vrodultion bon 
Schafen und Futtermitteln 
melche jept die böchrten PFreife bringen. 
"dir baben cine aroße Farm, md Dietent- | 
gen, welche fih und anfchließen, erbaiten große | 
| Profite Ein fichere8 Beldverdienen. Alle 
Männer, welche jetı daran beteilint find, find 
angefeben ıumd woblbefannt in dieler Gegend 
und werden für Cuch Geld verdienen. Ihr 
fünnt große Einnahmen erzielen, wenn Nbr 
Gier Geld für Euch arbeiten Takt. Dies 
eine twirflihe Gelegenheit. PVBerfärmt micht, 
toraufpreden oder au Schreiben fd Eich fell it 
zu unterrichten, Wir werden Euch volle Auss | 
! Tunft erteilen, 
National Live Stod & 
Broducina Co, 
220 Chamber of Commerce Plpdg. 
1353 %. Wafhington 


Schweinen, 


Food 


Chicago. 
Str 

16maiimt& 
Bu verfaufen: 5 Ader Land in 
Blof von Gar-tinie, 6 Zimmer 
e, eine» Menge Fruchthäume. 
! $5500, fchuldenfrei. Berfaufe 
für 2+ oder 3:itöd, Bridaebäude. 
ving Barf PIvd 


Naufegan, 
Haus u 


=tälf Preis 


A 
€ 


Ir⸗ 
difr 


5931 


bertaufchen: 103 Wcred 
"tes Mobnbaus und 

gute Yage. Schreibt oder lebt 
4547 Pratrie ve. OöntailmX 


verla 
ſchwarzer r 


oder 
Boden, 


Zu 
Farm, 
andere Gebäude; 
N, Weißmann, 


ufen 


| 

I 

— 

| Verſchiedened 
| Muß verluufen: 2-$lat Bridhaus, Coltage 
Binten, Etorefront, nahe SKtirde und Gchule, 
ute Ladenkundſchaft; deutſche Nachbarſchaft. 
Neine Agenten. Adr.! 3 1572 ana. * 
mie) 


Fi nanzielles. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 140c die Zeile.) 


Yf 


! S1000 
Grunde 


zu Nrozent 


verleiben i 
Lincoln Avenue 


um, 


al 


igent 338 


Wir bauen vollſtändlig, 
Darleben ohne Kommiſſion, 
en. Alliſon Contractin — 


| orn Str. Tel.: Gentral 


Itefern 'Biäne 


109 N. Dear | 


Wir verleihen Geld auf Srundel entum und 
gun Bauen zu niedrigiten Binfen. 
| ag und Samstag Abend bi3 9 Ubr, Kraufe | 

State Cadingd Banf, 1941 Milmautfce ‚Abe. 
n | nade Baulina Er. 2dt* 


| Darlehen auf Grundeigentum, äufer oder 
Pauftellen; Baudarleben eine 

| fortige Bedienung. ®tone & Eo, 
Tel. Main 1906. 

. 2bſp2* 


Geld auf Möbel, Saläre n. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Aut brit 14c die Zeile) 


— Dariehen auf Möbel —— 
Sllinois JIndbettment Company 
Nummer Abt South Dearborn Straße, 
Südweitede Wadtfon, Room 310, 
Paul Schi fiing, Manager. 

Wir machen Darichen auf Möbel, 
Tferde und Wagen zZ: over: niedrigiten Ytaten 
in Chicago, am jelben ZJage der Applilation. 
$ 50.00 für einen Wionat foiten....$ 1.75 
100.00 für einen »oitar loften.... 3.50 
200.00 fiir einen Monar Toiten.... 2 
300.00 für einen Monat Tfoften.... 10.5 
Wenn Sbre nicht borfpreden könnt, 3 

und unfer Plgent wird Euch befusen. 
tamiimtz 


Rechtsanwälte 
(Anzeigen unter dieſer Ruhrik 146 die Zeile) 


Fred. Plotte, deutiiher Nestsanwalt. 
— ——— t an allen Gerichien. 
bern ‚ Simmer 1444. "eb"? 


Louis Got 4 lie b, eutf-umngar fcher | 

Advotat, erteilt Rat frei, Simmer 505, 133 ®. 
Mafbington Etr., von 9 uhr Morg. bis 3 Uhr 
| Rahım., und 1572 N. Halfted tr. von 4 Uhr 
Nahm. biß 8:30 Abends, am Conntag bon J 
Bis 1 Ubr Nachım, 1Bap*% 


Dr Hugo Radau, deutlich öfterretifch- 
ungar. Rechtsanwalt und 
Ulle Gorichtsſachen. 


zit 


Ra 


Amtlide Veglaubigungen, Ccriftitüide aller | 
Art, MifidaditS werden audgefertigt vom dfs 
fentliben Notar der Mbendpoft Co,, 223 W. 
Waſbington Str, 


16m!" | 


nie gar » u. Ri o BR. Dearborn Str. > 
Slur, befannter deut der WUdoofat und Notar. 
Übends: 1572 3. Halſted Str., Ede m. übe, 


Sof*k | 


Kedytsurwalt Bau! U. 5. W ern y ol, 
' 140 Noxd Tearborn Straße, Kunurd Webäude, 
| Bimmner 810. Telepbon: Yandolpb 5598, 

10ma3mt 

a Advolart, Kolleftor und 

Notar, prafitsitt In ailen Gerichten, u 
auch WUbends u. Sonntags. Bille vorzuſprechen 

IIZN-Elarl Etr. Tel. Diverien | 3158, 
ına 


Berfönliches. 


inen unter diefer Rubril 14c 


de 


(Unze die De 


yei’e) 


2130-32 


bon fpeztellem 
teel-Brot, auch 


Go,., WR, Chicago Are, 
NRoggenmebl fir 
Roggenmebl in böh— 

Gerſtenmehl Maismebl und Buch 

für Bäcker, nur zul den allermed 
streifen, Schreibt oder ruft Humboldt 
und ımfer Berti wird borfprecen. 
24milm x 


r kereal 


a: 
6025 au eter 


— Arbeit jeder Art —* be— 

zu mäßigem Preis. 

Carl Nitſchke, 1960 Orchard Str. 
ſaſondi 


Junger Deutſcher ſucht Anſchluß an deutſche 
Leute mit Automobil Nordſeite), zwecks klei 
gemeinſamer Ausflüge gegen 


Entſchädi 
Adre: P 16031 Abendpoſt. dimi 


gung 
Painting Papering 
garantirt Arnd 

nach 6 Abends. 
Schulmädchen tann 
den in kleiner Familie. 


Calſomit ing billig. 
Telephon Wellington 
28mi 1wæ* 


Or 
sul 


freies 
3 1709 


dimi 


Junges gutes 


Abr. 


Bettfedern gereinigt mitt den beiten Maſch 
nen, nur quie zund reelle Arbeit. Eiderdown 
1455 Bel⸗ 
Graceland 110. Phbil. 

Stil,difrfon, ita 


Hüte | für deutfhe Frauen 
ar, 21mi,didofonimt 


ı mont Ude, Telepbon: 


| Walaer. 


Schöne billige 


und Leber» 
Schwisba · 

12. Straße, 

1ſvſadidoe 


Gegen, Rbheumatismus, Nieren— 
leiden, Erfältungen uf, nebmt die 
der bei E. Bullinger, 2253 W. 


Piano-Stimmen, Repariren 
rantirt. Tel.: Albany 8262, 


Uhl, 


$1.75. 


6315 ©, Hal: 

25>mat2wX 
Ealfomining febr | 
Humboldt 6774 


Fußleiden furirt . Prof, 


| fted Straße, 


! Papering, 
Arbeit garamntirt, Hoff, 


‚Sausspainting, 
billig, 


matils—s18 | 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter dtefer Rubrit 14c die Zeile) | 


i [2 Dropbead Näpmafeinen. 
vorzügliche | 2 
und | 


Dido | 


modern im | 


ın fuhr künftig aus, 


oder vertaufce | 


frfondi | 


feet 
leißte Bahlun« | 
28in®z 


fen Mon | 


Ebes alttät. &o» 


pienos, | 


127 N. Baar | 


öffentlicher Notar. | 
651 Weit Norih Moenue. | 
30Lea*% | 


(Anzeigen unter biefer Nubrif 14 E13. die zei | 


_ Verloren: Ihird Liberty Bond 1 Baper Mt. 
2,125,180; Eigentum des. Thüringer Damen« 
Rereins, Montana Mittag an Diovifion Str, 
zwifhen Glarf und Mells Str. Abzugeden ges 
gen Belohnung 3471 Elfton Me. "Phone: 
wmonticello 2661. 


—— — 
Nähmaſchinen, Bichcles u. ſ. w. 
(Anzeigen u iter dieſer Rubril 14 bie Zei ie 


Singer, 

Domeltic; 
Nur für 4 
Schreiber. 
17 maitmta 


| Auzverfau bon Tinger-! Näbmalhinen, 

ligfte Breife, auch auf Aofhlan; zahlung. 
brauchte 83 aufwärts 
Cooper, 9 


335 W. 


Üeelere 
alle gas 
Boden, 


silfon t, New Home, 
rantirt: $5 und aufwärts, 
006 W, Norib Ude. Qu. 


uhtte, 


zu 


Dile 
Ges 
Reparaturen garantict, 
North Ave, Tel, TREE 2709, 
Tmai*% 


Eiſenerwerſorgung. 


Franf⸗ | 


Befahr der Erſchöpfung der deutſchen 
| Bergwerfe. 


| Wir lefen in der „Kölnifchen eis 
tung“: Die Hundelstammer in Duiss 
burg, die nach der Roheifenherftellung 
ihres Bezirts unter den bdeutjchen 
Handelätammern an erfter Stelle 
'fteht, befhäftigte fih in ihrer legten 
‚Berfammlung mit der künftigen Eis 
ſenerzverſorgung Deutſchlands. Die 
Eiſenerzförderung im deutſchen Zoll⸗ 
| gebiet betrug 1913 abzüglich der Eis 
| jenerzausfuhr von 2,6 Mill. Tonnen 
133,3 Mill, Tonnen mit einem Eifen— 
inhalt von 9,6 Mill. Tonnen. Auf 
|die Eifenerzeinfuhr war das beutjche 
Zollgebiet während der letzten Jahre 
in — ſteigendem Maße angewie⸗ 
ſen; ſie ſtellte ſich 1918 auf 14 Mill. 
Tonnen a einem Eifeninhalt von 
7,7 Mill. Tonnen. DBliebe diejfe Eıns 
fo müßte das Deuts 
fche ‚Zollgebiet jeine eignen Eifenvors 
iräte ungleich jtarter als bisher in 
|Unfpruch nehmen; es müßte, um jene 
177 Mill, Eifeninhalt durch eigne 
Etʒe auszugleichen, zu den bisherigen 
33,3 Mill. Tonnen noch 26,7 Mill. 
Tonnen heimiſcher Erze zur Verfü⸗ 
‚gung ftellen, ganz abgejehen von einer 
Eijenderftellung ın 
‚der Zutunft. Eine folde Entwids 
lung würde für da3 Deutiche Reich 
die ernfteiten Gefahren in jich fchlies 
ben, da die Lebensdauer unferes Eis 
Ifenerzbergbaues von Tracdjleuten auf 
nur rund fünf Jahrzehnte veran= 
Ichlagt wird. Xeiber liegen indes die 
Ausſichten für die Aufrechterhaltung 
der Einfuhr von Eiſenerz nach 
Deutſchland keineswegs günſtig. Die 
drei Haupteinfuhrländer ſind Schwe— 
den, ſowie Spanien und Frankreich. 
Schweden iſt darauf bedacht, eine 
eigene Eiſeninduſtrie zu entwickeln 
jand fünftig jtatt der Erze in ver— 
tärftem Maße Eifen und Ei iſen⸗ Er⸗ 
eugniſſe auszuführen. In Spanien 
jehen die Erzvorräte ihrer Erſchöp— 
ung entgegen. Schließlich wird auf 
Frantueihe guten Willen, Deutjch- 
- and fpäter Erze zu liefern, nicht zw 
yauen fein. Tyranfreih ift daß erz« 
l:eichfte europäifche Yand; feine Erz» 
rusfuhr hat es namentlich infolge beä 
-Aufſchluſſes des Beckens von Briey 
In ben Jahren 1901 bi3 1912 von 
1259,000 Tonnen auf 8,324,000 Zon« 
‚ren fteigern fünnen. Die in den lei« 
en Jahren in der Normandie mwejent4 
ih durch deutichen Unternehmungss 
zeift erforfchten und fürberreif gewor⸗ 
denen Erzvorkommen ſind von einem 
Umfange ohnegleichen und werden auf 
3000 Mill. Tonnen mit einem durch⸗ 
ſchnittlichen Eiſengehalt von 45 Pro- 
zent geſchätzt. Die anderen Bor« 
tommen in Frankreich und ſeinen 
"|Rolonien merden mit über 3600 Mils 
lionen Tonnen und ungefähr 1340 
Millionen von Tonnen Eiſengehalt 
angenommen. Auf die lothringiſchen 
Erzbecken Longwy und Briey entfal⸗ 
fen davon etwa 2650 Mill. Tonnen 
mit etwa 930 Mill. Tonnen Eifen- 
|1ehalt. 


| Steigerung der 


Die Narheit der Anopfs, 


Wie ein SHandeldblatt-KKorrejpons 
sent fchreibt, ind die ameritanijchen 
fletderfabritanten in bedeutender 
ıVerlegenheit um die Erlangung ges 
nügender Vorräte von Sinöpfen, des 
ten Eintauf fomwohl für die Frühs 
Ilinge-, wie für Die Herbft-Satfon 
teils große Verzögerungen erlitt, teils 
-iberbaupt in drage —— wurde. 
Schon Knochen-Knopfe gewöhnli⸗ 
herer Sorten ſind nich leicht in zu— 
änglicher Menge zu bekommen. Noch 
ſchwerer aber ſind Eifenbein-Knöpfe, 
namentlich von den größeren Num— 
| mern, erhältlich. Denn die, Elfens 
|bein-Einfuhr bat beinahe ganz aufs 
gebört und mird jedenfalls nicht fo 
bald wieder in Gang fommen. Ders 
'fchtevene große Gefcyäfte hatten dieje 
Entwidlung vorausgefehen, und von 
einer Firma menigjtens weiß man, 
daß fie fich einen Vorrat elfenbeiners 
ner Rohformen im Werte von 3100,⸗ 
000 zulegte! Sonſt ſind dieſe 
Knopf-Rohformen nirgends mehr in 
beträchtlicher Menge zu finden. Die 
amtlicher Nachfrage nach Elſenbein— 
Knöpfen für Uniformen iſt ebenfalls 
in neuerer Zeit bedeutend geſtiegen, 
und zum guten Teil treten dieſelben 
an die Stelle metalliſcher Knöpfe. 
Hornknöpfe ſind noch nicht ſo ſel— 
ten geworden, werden jedoch ebenfalls 
immer mehr verlangt, privatim und 
bebörplich; die beiten dienen ala Ers 
ag für Elfenbein. Nach der Anficht 
vieler ift die Zeit nicht mehr fern, Da 
die Knopf: Fabritation fih fajt aus 
ihließfih auf tünftlihe Nahahmuns 
jen verlafien muß, joweit man nicht 
die Knöpfe überhaupt entbehren 
fann! Selbit leicht zerbrechliche 
Schundware, wie Knöpfe aus abges 
cahmter Milch, ift teurer geworben. 


Arbeit was | 
26mailiwXk | 


— Sein Mapftab.— Richter: „Sie 
behaupten, das Automobil fer zu 
ichnell gefahren, womit begründen 
Cie das?“ — Gendarm: „Ra, ich bin 
ihm doch nachgelaufen!“ 


| — Eigentümli. — Junge Hauss 


(frau: „Mertmürdig, daß gerade die 


alzig find 
LT 





Ehicago, den 38. Mai 1918. 


Nakhftehend Die Notirungen an ber 
Metreibebörfe, vom Beginn der Borſen · 
Funben bit um 11 Uhr Rormittans: 

Eröffnun doch. Nedrig. 11 Vorm 
Weis a. S0& Niedrig 
Juni $1,37 81.565 $1.36% 
Sul . 1.381414 1.37% “ 

Sein 
Mai. TK-74 
uni .71% 
Nudi — 66% 14 

ered— 

Sul „40.40-55 
<hmal;-- 
Juſi ‚24.20 24.20 
Echt 24.45 24.47 
"topen— = 
Nuli 22.00-21.25 22.00 21,75 


Ecpt „22.45 22.45 22.27 


Nacjfteherd die heutigen Scluf- 
uotirnngen an der Getreidebörje: 


$1.37 
1.5812, 

75 „7 

ia * 


‚65% 


40.40 


“ 
1$-% 
‚6% 


40.35 


24.07 
24.55 


Wield Harcı Epet Erhmai: Atpsen | 


Mai ......$ — ‚7416 40.10 24.02 21.45 
2 RR 

Maid Ihlo5 um 5% bis 
Safer um 1% bi3 4% 
Rropiiionen unverändert bis 75 
niedriger ab. Nulimais jtieg an- 
tanglih bi3 auf $1.3834, jank dann 
aber auf $1.363%, Nulimais ichloß 


zu $1.351%. 


11;, 


ſtieg etwas. 


Produkten⸗Vorſe. 


Schweinefleiſch iſt bedeutend in 


Preiſe geſunken, auch Eier ſind billt: 
ger geworden, dagegen jind »ie 
Preife für Hühner in die Höhe se 
sangen. 


für Spargel, der jelten 
Qualität zu finden ift. 


Die folgenden Preiie geıten jür den 
Groshandei. 


Für Bäder und Zuderbäder. 


(Rotirungen und Bericht bon_B. R. Jahn Co., 


150 RNord Franklin 
Kaltood* 
Starle Nachfrage, doch B 
20% gut lösber, wie ob« 
Grade billig nah Butterf 
Vreiſe ſteigend wegen geringer Vorräte 
an Küblwaare und friſchem Material. 
Gelatine ......... 
Gute, ekbare Ya pr wenig 
tirt. Amportirte abgeiihnitten. 
Chluß der Salfon drobt Mangel 
an Waare einzutreten. 
Sapaniihe Selatine (Agar 
Nr. 
er nun 
Getrodnete Eier...... 
Nur Eiweiß. ........-.- 
Gummi — Nrabiidher 
Icecream: 


ife 
Rn 


sul 


are fchr n 
Agar)— 


Tragcantb, für 
pcmwber 
mCecteampoWwder" „uurnureeee 
„Maple“ :; der (fanadifh).... 
Mildftreu ns 


ers 8. 
numsp unseren Mi 


7.79% 


BD nen 


Granulirt, 100 ® 


Molkereiprodukte. 


(Rotirungen von W 
Soutb 


Greamerh”, exit 
Firſts“, Das $ 
„Zzreoond5”, das 
mfıraare, Das 
adles“, das 


gen don, Wahne & Low, 
South Water Straße.) 
irits3”, das Dugend.. 0.80 


Gleiche Abſfammung. 


Verwandtſchaft von Lunge und 
Schwimmblaſe. 


—2 
do., Tieine Rilte............ 0.35 
Rüben, rote, dad Fak 
do., bo., Youiliana, Hamper 
Salat, Ropf-—- 
— cc —4.5 
_ Dlattfaiat, die Niite......... 
Shnittbobnen, arüne, Samper 
_.bo., gelbe 1 
Sellerie, Ylorida, Crate....... 
Spargel, Aıil., 2 Ted. Bündel 
do., Ottawa, 24 Bündel..... 
_do., Midigan, 24 Bündel... 
Epinat, Die MAlite.............. 
Tomaten, Florida -.u......... 4. 
Zurnipe, Souifiana, das Top. £ 
dbo., Samper 


ſchen zwei Tieren reden, ſo ſind wir 
allerdings geneigt, möglichſt große 
Mehnlichfeit zwiichen diejen boraus- 
äujegen. Tas ijt aber ganz falid. 


| 
Benn wir von Verwandticaft zwi- Bredit von Kindern angefochten. |beute mit der Prüfung der Geichmo- 


Denn wie von zmwer Söhnen eines | 


Die Enterbten. 


Das Tejtament von Wilhelm Ege- 


| 
Der Blaurod ald Don Juan. 


Seit foll er für feine Isien Streihe be: 


1.361, .65% 39.80 23.92 21.55 | (Die Frei 


. . I 
o niedriger, | 


Gerite ging um 5 bis | 
10 Cents herunter, der Preis für) 
die befferen Arten von Baarmats | 


Die Notirungen für Erö:| 
beeren find niedriger, ebenfalls bie) 
in beſter 


Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 


Dafferfrefic, das Faß........ 
Smiebeln, Icxas, neue, Trate.. 
RER 5 
do., Gal., gelbe 
do., frifhe, Bündel 


| 
I 
| 
| zahlen. — Die Oual des unausſprech⸗ 


lichen Namens. — Der begehrte Film 
und die Konkurrenz an W. 12. Str. 


| . EEE : z 
‚Bauern der eine in jeinem Seimats- 
‚dorje bleiben und ein jchwerfälliger, | 
:zäbher, Fräftiger Yaudwirt jein wird, | 

Kartoffeln. ‚saver, Tröjliger — ſein wird, 
eg der andere aber nad) Nordamerifa | 


(Rotirungen von  Gedrge X. Grimm & Co, ausiwandern und dort ein bewegli-| ga äh Ep oe . 
et nervöler | yeog 2 ———— 
Lomfana, rote, —2.00 Kaufmann werden kann, ſo können de — 
ſich auch zwei zientlich nahe ver · Egebrecht ſtellte es ſich heraus, daß 
‚wandte Tiere ganz verſchieden eut· der Weritorbene den Sohn Eduard 
mideln, jo dab jie weder äußerlid)| zum Alleinerben eingefet die ande- 
1.25 Te ren —— in ihrer den Kinder, Wilheim Mar und 
5 Nebensiweije übereinjtinmen. ° Ia,| x . 5 > ip Ie 
‚die Entwidlung fanı dahin gchen, | yelene, — — te ieh. 
E = & teren haben num im Kreisgeridht auf 
Getreide, Mehlm. Hen. das von zwei verwandten Tieren | Umftobung des Xeft ta j 
(Baarpreife.) das eine jtd) diejer, das andere je | tragen, — " Bene ne Saar 
4, gemifht ‚ner Ziergruppe aylumelt, jo DaB Gäyard den Teichtgläubigen greifen 
ee ‚beide zu verjcjiedenen Ziergruppen Mater gegen fie verhegt und fie als 
—— gerechnet werden. So liegt der Fall Vverſchwender hingeſtellt habe. Der 
* möglicherweiſe bei den Lungenfiſchen aite Herr wohnte 2500 Seminarı 
‚und den Amphibien. Beide jtehen |gyye “ ” J 
‚miteinander offenbar in einem nidt, 5 
jchr entiernten Berwandtichaftsver- — a ae 
d, i ? , ge 


zu T — * „„hältnis. Aber die Amphibien ge—— 
a ahten fi) an einen partiellen EEE. hat heute feine 
14,000; Aufenthalt auf dem Yande. Die | on — — Fl Scheidung, um? 
3.764 | Qungenfiiche hingegen blieben MebE| en kfrembuns — —— 
e X 


‚ bo ). 1 y Rtatforlehr , 

a 053 dem Mafferleben treu, und jo —_ * 
iandard ν 070% |ftimmten fie in ihrem Reuheren wie duf 825000 —— — 
iſt ſeit dem 22. Juni 


A 'in ihrer Lebensweiie mehr mit. den | Der_ Kläger 22. J 
129 | Sifchen überein, werden jogar noch 1905 verheiratet und hat einen 
> jegt diefen zugezählt. Kein order  Imölfjährigen Sohn, der bei ihm ift. 
1.85 | zweifelt aber mehr daran, da wir Im letzten „sun erfuhr er angeblich, 
5 Jin den Fiichen Tiergruppen der ver- daß feine Gattin im eigenen Heim, 
'ichiedenjten Abitammung vor ung 9209 GCalumet pe, und aud in 
baben. Manche find der Meinung, Yenton Harbor, wo der „Polizeier 
dab einige Fiihgruppen erjt jpäter | IM Vadeaufenthalt war, mit biejem 
zu teten Wajfertieren geworden TI vergangen habe, daß zu Haufe 
jind, nachdem jid) von dem allgemei- , Det Küfferei fein Ende gemejen jet. 
nen Wirbeltierjtamnı, bereitS Amphi⸗ Et hat ſich dann von der Frau ge— 
bien und Reptilien abgezweigt hat- trennt. — 
ten.“ Wahrſcheinlich haben wir alſo Sadie P. Hirſchfeld hat heute im 
in den Fiſchen nicht die älteſten Vor. Superiorgericht die Löſung ihrer am 
fahren zu ſuchen, höchſtens könnte 12. November 1903 mit Frank L. 
die Abteilung der Lungenfiſche in Hirſchfeld geſchloſſenen Ehe bean— 
Betracht kommen, falls dieſe Vor— 


| 
| ö nts 
I. September 1917 hoch— 
tagt geſtorbenen Herrn Wilhelm 


7. TRGS >. 
100 Pfund... 1.75 
Alıe. 
Starl® Companb, 192 NR. Clarf Str.) 
gelten nur bei Abnahme don 
Waggonladungen.) 
Minnefota, Wisconfin und Da- 
fota, Mr. 1, per 100 Rfb.. 0.90 
BE I nusEnnnn 
Weitlide, per 100 Pfund...... 1.10 


Q 
.. 


| Wis 
hr. 


l S 


%c 
Maid.....- 


{ ti 
Meisen...... 


korr— 
ir 


16,000 


2 


e 36 
1.46 Ik) 
I -1.30 
| creening3” 
Boaaen— 
Ar. 2 
Demi 
Frühi 


ahr 


WBeriau 
Zunoibb 
do, Vir 


rauf beu Weleifend— 


22 23.00 
31.00 
18.00 
-15.00 
20.00 
-15.00 
18.00 
14.00 


.. 19.00 
16,00 


12.00 


1 
2 


ie.10.00 

—— ED 
sen nch ER 
ons 
confin- 
sn AB 
. 8.00 


L 
er 3 
und eb 


Be nn 
IUlinois, Indianga, Wis 

— -11.60 
-10.00 


Mona EEE 9,00 
er . 7.00 


-10.00 
ae 7.50 
BE unsansakenarannhene BU 


7.50 


‚tragt, er Soll fie und ihr Söhnden 
läufer und nicht" etwa eine Seren» ;vor zwei Sahren verlaffen haben. 
Louife Key! hat fi von ihrem 
‚Richard getrennt, ald fie, wie jie in 
ihrer Scheidungsklage verſichert, ſich 
im vorletzten April überzeugt hatte, 
daß er mit Almira Behnke Umgang 
haite; ſie war damals kaum ein Jahr 
verheiratet. Er iſt Verpacker bei 
Sears, Roebuck & Co. 

Verlaſſen hat nach vierjähriger 
Ehe Elizabeth Robinſon vor zwei 
Jahren ihren Raymond, den ſie am 
6. September 1912 in Philadelphia 
geheiratet hat. So behauptet der 
Vereinſamte in 
klage. 

Wollen es leichter haben. 


Vincent Glazejovsſky aus Ham— 


00 
00 


2.88 


| „Nleciamen, „Kountrh Kot3".23.00 
| Timsthyiamen Kountrh Lois“ 5.00 
| Fladıs JJ 

u 2 
Schlachtvieh. 
(ver 100 Pfund — 

eſ. bis beſte Ochſen. . 17 

bis ausgeſ. Ochſen. . 12.5 


inge RETURN 
tte Kübe und Alırder... 8.25 


—8. (linie der Amphibien 
ITrogden gebt aus vielen gemeinja- 
men Gigenichaften jidyer hervor, dais 


zul 


Ninder 

_n ‚gehörige Verwandtichaftsgruppe von 
Tieren bildet. iſt z. B. ſicher, 
daß Lunge und Schwimmblaſe ur— 
prünglich genau dieſelben Organe 


x< 
D 
Schweine (per 100 


Durchſchnitt 


‚10,00 
| 17.20 
€ v letichermaare.....16.0 17.15 
Leichte Fleiſcherwaare. . . . . 17. 10 17.40 
Schwere Fadiwaare........10.50 10,50 
SGemildte Radwaare.......10.65 10,05 
serfei ehren 17.36 
Edjnie (ver 100 Pund)— 
Lämmter, quite bls ausact. .10.23 


bi3 gute.... 3, 


Bund) — 
nn nen Wirbeltiergruppen an vericie- 
dene Sunftionen angepaßt haben, 

— 


IJJ. W. Spengel hat in den Be— 
richten der Senckenbergiſchen Natur— 
Er 'foriher - Gejellihatt in Frankfurt 
y 

e a 


y” 
’ 


‚Organe Schwimmblaje, Yunge und 


Del, Harz und Alkohol, * Re 
Kiemen geknüpft. 


daritellen. | 


der Wirbeltierjtamm eine zujanmen« | 


find, die jid) aber bei den verjchiede- | 


‚am Main Crörterungen an die drei 


Much für Spen« | 


feiner Scheidungs- | 


— 


28. Mai 1918. 


M’fieur Wader. 


Beinahe wäre ein ungarischer Mrangafe 
Mitglteb einer Jury geworben, 


Vor Richter Sullivan wurde 


renen in der Straffadhe gegen die 
Neger George Cor und William L. 
Davis begonnen, die unter der An- 
flage auf Mord jtehen. Sie follen 
am 19. Februar den Hauſirer Iſi— 
dore Choufovsfy in der Gafje hinter 
‚dem Yaufe 3626 State Str. ermor- 
| det und um feine geringe Saße, etiva 
520, beraubt haben. Der Leichnam 
des Chomfovsfn wurde am 16. März 
\als er bereits in Verwejung über- 


gegangen war, in einem Vorratd- | gehender Gefchäfte, beide folide und f 
obengenannten Saufes | refpeftabel, beide geeignet, eine * 
glücklich zu machen. Doc fo fehr fi! E 


raum des 
Iımter allerlei ©eriimpel verborgen 


| 


! 
I 


Bon Julius Anopf:; 


Hilde GSiefert war ein hübfches 
blondes Mädel von zwanzig Yahren. 
Schlank gewachſen, graziös und lie— 
benswürdig, wurde ſie der Liebling 
des kleinen Kreiſes, in dem ſie ver⸗ 
kehrte. Und da HildesEltern ſich einer 
gewiſſen Wohlhabenheit erfreuten, ſo 
lkonnte es nicht ausbleiben, daß ſich 
etliche junge Leute um die Hand des 


hübſchen Mädchens bemühten. | 


Aber von all den Konfurrenian ge= 
langten nur zwei Bewerber in bie en= | 


gere Wahl: Hans Munter und Alfred || 


Sad.. Beide waren fie Inhaber qut= | 


entdedt. Bei der Geihworenenaus- | diefe eifrigen Freier in den beregten 


wahl ereignete fi übrigens ein be- 
| zeichnender JZwiichenfall. War da ein 
Kandidat, der jeinen Namen als 
 Quirinus Wader angab und, nad) 
feiner Nationalität befragt, ftolz er- 
widerte, er fer Franzofe. Darauf 
wurde er von SHilfsitaatsanwalt 
Stanton auch prompt für den Ge- 
ichworenendienit angenommen. Na- 
Ime und Nusiprade des Engliichen 
famen aber Verteidiger Gugene 
Mearrn etwas verdädhtig or, und 
er frug den Kandidaten mit dem 
teutoniſchen Namen, aus welcher 


Gegend Frankreichs er denn ſtamme, 
worauf der wackere Franzoſe Wacker 
wacker erwiderte: „Aus Ungarn“. 
Monſieur Wacker, mit der Betonung 


auf der legten Silbe, wurde darauf 


vom Geſchworenendienſt entbunden. 


geſſen, daß zum 
Geladene einen Eid darauf leiſten, 
alle an ſie gerichteten Fragen der 
Wahrheit gemäß zu beantworten. 

| — —— — 

Ließen Opfer liegen. 
Von einem Kraftwagen 
heute an 39. Str. und Weſtern Ave. 
Vlod. ein bisher noch nicht identifi— 
zirter Mann überfahren und ſo 
ſchwer verletzt, daß er auf dem Wege 
nach dem Hoſpital ſtarb. Augen— 
zeugen berichten, daß ſich in dem 
Fahrzeug drei Männer befanden, die 
in rafender Eile davonfuhren, als ſie 
ſahen, was ſie angerichtet hatten. 


| Poit am Gevädtnihtage. 


| - 
| Uebermorgen, am Gedädtniktage, 
|merben feine Poftfachen ausgetragen, 
mit Ausnahme von Eilbriefen. Ym 
Hauptpoftamt werden den ganzen 
Iag Briefmarken zu haben fein, und 
|die Mbteilungsfhalter find bis 1 
Uhr Morgens geöffnet. Am ben 


| 


ı findet eine Einfammlung der Briefe | 


|aug den Käften ftatt. 
— ++ 2 — 


I .. 5 . 
Speifewirtichaft 
% 


I 


angeflagte 


0 
dp ter liefen nach wie vor Sturm auf das 


1 


Puntten glichen, fo unähnlich waren 
fie in ihrem MWefen. Hans Mlunter of- 
fen, gerabezu biberb, ein meniq but: 
Ihilos in feinen Manieren. Alfred 
Sad gefchmeidia, fehr fenfibel und 
ftreng die (yormen wahrend. Wenn er 
fab, daß jemand bei Tifch das Meffer 
in dvenMund führte, fo wurde er frib- 
belig, und wenn fein Tafelnachbar gar 
laut femaßte, jo fonnte er zur Rafe- 
rei gebracht werben. a 
Diefe Untugenden befaß die wohl» 
erzogene Hilde natürlich nicht. Gie 


mußte jich zu benehmen, machte in 


| 
| 


Sefellfhaft eine gute Figur und war 
ganz Dame aus gediegenem Haufe. 
Uber eine unangenehme Eigenart haf- 
tete ihr an, die alle anderen Belann= 
ten zwar ihrem lebhaften Qempera= 
ment zugute hielten, die gerade Sach3 


|Mielleihbt bat der Berr aud ver⸗ ijedoch höchſt unangenehm berührte. 
Geſchworenendienſt Hilde erfreute ſich nämlich einer über— 


aus kräftigen Lunge, und dieſe machte 
ſich durch ihre Stimme geltend. 
Fräulein Hildes Organ war unge— 
mein laut, ſie ſprach ſtets ſo, als ob 
ſie ins Telephon hineinſchreien wollte 
— was ja ganz verfehlt iſt, aber von 


wurde! den meiſten ſo gemacht wird —, und 


dieſe, ihre volltönende Sprache, die ei-⸗ 


Inen Normalmenfchen aus dem tieflten | 


’ 


| 


| 
| 
| 
| 
I 


* Der de Raubüberfalles auf eine } 
Sohn | 
ochen wurde geftern bon der gegen | 


Schlaf zu reißen vermochte, hatte der 
lebhaften jungen Dame den Spihna= 
men „Fräulein Weduhr“ gegeben. 

©ie mußte e83 und amüfirte fich da: 
rüber. Mein Gott, fie war nun ein= 
mal fo von der Natur gefchaffen und 
fonnte fich doch nicht mehr ändern. 

Diefer Meinung war Alfred Sach 
durchaus nicht. Am Gegenteil, er ges] 
dachte, ihr den Yyehler, der ihm gräß= 
lich erfchien, abzugemöhnen. Sie Sollte ı 
nur erft mit ihm verlobt fein, dann | 
mollte er fie fchon zu einer ruhigeren 
Sprechmeife erziehen. 

Einige Monate gingen ivieber ins | 
Land. Alfred Each und Hana Mun= 


Herz de3 Fräulein Weduhr umd, wie 
fo oft im Leben, fieate diesmal Diplo 
matifche Gefchmeidigteit über ad 
Derbheit. An einem fchönen Sonntag ! 
feierte man bei Sieferts Hildes Ver— 
lobung mit Herrn Sad. 


Kommt zu mir, wenn Ihr 


Augen-⸗ Ohren», Rafen-, Halö- oder Qungenleiden Habt. 


Ich bin ein Spegialift, und meine lange @r+ 
in Behandlung obiger Organe bat mir 
fabrung in Behanblun 8 * für 


Euch verlohnt. 
Ich heile, wo 


Kenntniſſe verliehen, die zu prüfen, 
anbere verfagen. — Kranlheiten 


md Mikbildungen bes Auges, fotnie Katarrh ber 


Naſe, des 


ner verbeſſerten 


dalſes und der Lungen. 
Viele Fälle von Taubheit ſind ſchnell bei mei⸗ 


Behandlung verſchwunden. 


Ich paſſe Brillen richtig an und garantire Zu⸗ 


friedenitellung 
Bedentt, daf 
bandlun 


FREIE 


Etunden: 9-8, 
Sonntagb: 
von 10—1, 


nicht. Er mußte fich eben daran ge⸗ 
wöhnen, und wenn nicht, — na, ver⸗ 
lobt iſt noch lange nicht verheiratet. 
Schließlich, Alfreds ewige Schulmei- 
ſterei, die auf die Schonung ihrer 
Stimmbänder hinzielte, 
doch auf die Dauer unerträglich. 
Wenn fie bedachte, daß dies ein ganz | 
3e3 lanaeg Leben hindurch fo meiter= | 
gehen follte, wurde ihr. ganz ſchwül 
zumute. | 

Ta war der Munter doch ein ganz 
anderer Menfch. Der zeigte fich ent=| 
züdt, und wenn fie nod fo laut! 
jprah. Und mwenn er fie Fräulein; 
Meduhr nannte, das tlang immer fo | 
lieb und zärtlich, hatte nicht den iro- 
niien und tabelnden Beigefhmad, | 
den ihr Verlobter in diefen Spih: | 
namen legte. Und Hand Munters | 
Bild tauchte verlodend vor ihr auf. | 
Ein hübfcher, ein ftattlicer, ein fri=| 
icher und famofer Menjch, wenn er; 
auh Handihuhnummer achtundein= | 
halb hatte. | 

Diefe Gedvanten waren jufl an dem 


| heutigen Tage, da fie das Feit ihres ! 


Erfıheinens auf dem Erbball jeierte, | 
‚n verftärttem Maße gelommen. Am 
Abend zuvor batten Alfred Eltern 


W. M. LAWHON, M. D. 


ih Schielaugen in einer Be 


gerade richte. 
Schiebt c3 nicht auf, Heute zu mir gu kommen. 


KONSULTATION, 
219 8.Dearborn St. 


ee bem 
Boltgebäube, 


* 


ge —— 8 
| gebensmittelpreife. 


Die jtaailihe Nahrungsmittellon« 
mittelpreife für ben Kleinverſchleiß 


feit: 
Preis, den 
MAT 
zahlt. 
Betbbrot— ver Lai 
1 Bfd., nit cingewidelt..0.08 
%4 Bfd., nicht cingeiwidelt. .0.06% 
1 Bid,, ONCE» +++ Ale 
43 eingertidelt.......0.123 
ce — 


1 
D 
MRobplbelannte Marfen— yer Cad 
13 Bab, Baınnwousad ..$1.10-1.43 
4 ab, Bapierfäde..... 1.13-1.37 
5 ‚ auögemogen..... 0.25-0.29 
Andere Marken 
1% Faß, Baummwollfad.. 1.46-1.64 
5 Bd, ausgemogen..... 0.20-0.33 0.32-0.38 
Schhrot- oder Örubamınebl— 
5 Pfund Sad. .....0.2734-0.313% 0.30%-0.36% 
Roggenmehl— 
Dunfel xcein) 
% ab, Baummollfad... 1.41-1.77 
QDunfel (rein) 
o Pfund Baummollfad.. 0.50-0.37 0.32-0.42 
Maismehi— per 100 Pfd. per Blind 
Weiß $4.50-5.75 0.05-0.07 
Gelb 4.50-5.50 0,05-0.06% 
Gerſtenmeh 
% Faß, Vaummollfad. 1.27-1.84 1.34-1.77 
5 Pfund 0.27-0.35 0.29-0.40 
per 100 Gfd._ per Pfund 
Sominh .064-0.08% 
per Bund . 


..0...:.$6.00-7.00 0 
Reis— ver 100 Pfunb 
0.11 —.15 
Blue Nofe 0.1 


$10.00-11.00 
9.25-10.00 
Nelömehl .......:: 01 
Rolled Dats— 
0.08%4-0.08% 


per Laib 


0. 
0.07 
0.08-0.10° 


fd., 0.14-0.15 
hl 


fg Sad 
$1.26-1,55 
1.20-1.50 


89.50-10.75 
$6.25-6.75 


— 


Ausgemogen 


— den 
au ! 
en follte, 


bem Brautpaar zu Ehren ein Souper | no i 

* 0x) Mit jebem Pfund Weizenmehl mu 
gegeben, auf dem es höchit feierlich ein Brumd —38 — — 
und gemeſſen zugegangen war. Denn Surrogate für Weigenmehl ſind: Rais⸗ 
ein ſtolzer Kanzleirat und ein ſteif- gries, grobkörniges Magismehl, Vais⸗ 


nadiger Baftor hatten die Gefellfchaft | Mehl, Erming, Kartoffelmebl. ebbere 
mit ihrer Gegenwart beehrt. Bine Raindei Ns, Dem — 
in ihrem trotzigen Gelbitgefühl, hatte | Rolled Oats, Cuhfartoff 
fich zwar nicht Durch diefe Hohen Herz, botnenmeh!, Feteritamehl. 

ten in ihrer Quftigteit beirren Iaifen, |, ongenmebl Tann ohne Curt 


5 : ; | den. it jedem 
aber behaglich war ihr dabei trogdem | — = Grafommehl' mäflen 
nicht zu Mute gemejen. Ulfreb hatte 


Behntel Pfund Surrogate 
ihr Blide zugemorfen —! Die Zor- werben. 


uft 
nesröte fchoß ihr in die frifchen Wanz | „Rassotfein— der 100 Bd. der 10 Mn. 


k Nr. 1 Wisconfin, Min 
gen, wenft jie noch daran dachte. | „nefota, Dafota, alte....$1.15-1.45 0.44-0.17 
. . 2 2 1 70- 5 2 
Da flingelte es. Alfred erſchien auf Nr. 2, do., neue.......... 1.70-2.25 0.20-0,25 
der Bildfläche, ein Bukett 


DButter— 
in der | Ereainerb, ertra, in per Pfund „ge ln 
z — | = 
Hand. Er gratulirte und überreichte | 


KRübeln ........ 0.42 0.43 0. ß 


Firſtö — 0.38 0.41% 039 -0.46 
&n Pappfbacteln 1%c höher als obige Breite 
Auunfıbutter— 


war bdenn/trolle jehte Heute folgende Lebens ° 


% 
r 
z 
14 
% 
9 


vn 


‚0.28-0.34 © 
1.33-1.77 © 


i.48-1.900 
ae = 
14% a 


eimeht Soja» = 


Es ging hoch her, der alte Siefert jihr die Blumen, Dann entnahm er 

r \ . 5534 a 4 S ke ein S ; Sr | Etandardforte, Schachtel. .0.29-0.30 

'fchworenen freigefprocen. ‚ließ fi das DVerlobungsfeit feiner ren 0.28-0:29 
Einzigen etwas foften, joaar Sekt öffnete es, eine Brillantbrojche fun= | w 


* Als er an der 24. Str. am! — —— 
Flußufer fpielte, fiel der fehsjährige warb getrunfen, und Hilde fprac und | felte prahlend. \ Räle-Hnerican Bolmie— 
94, freifchte und tollte noch lauter, al3) Wlfred räufperte fich. „Liebes Kind, 


(Freife bon Paint, Dil and Barnifb Club, 
| 800 Welt 18, Straße.) 
Carbon Seadlight, 0.11% 
Naphtha 0.22 
|dtedb Crown Gaſolin 0.224 | 
ı Witeröl, IHwarz zennreeeeeen. 0.13,3 
getnfamenöl, rob, im Baß.... 1.04 
do., gereinigt, d 1.05 
Zerpeniin, ini aß, Galione.. 0.59 
deines »letweiß, in 100 Bid, 
Häffern, das wab 13.25 
—6.40 
—3.00 


ry irits“, 
Hte Waaren, 
da 


da8 Teb. 0.26 
Kiiten ein» 
ıd.... 0.28 0.5 
er5 ungefähr Sc höher!) 

Käſe. 

(Notirungen don der Käfebörfe,) 
"Bas Plund.....- 
„wins", dus Mid. 

19 ? das Pfund 

ies“, s Pfund 

“daB Pfund 

„Song Hochs”, das ’Efa : 

Erhweizer (rund), das ı 

do. (WloF), neu, das Pfund 0.27 

Limburger, ?-Pfund-Srüde, 

neu, das Pfun * 
do., 1-Pfund-St 0.18 


= ” _ ” 
Geflügel und Fleifd. 
Verligcel (lebend). 
(Roiirungen bon Nepien & Murmann, 
j Weit South Water Straße.) 
(Die Rreiie gelten nur fir fünf Qattenfiiten 
oder mehr, einzelne Zattienfilten 1, Gent 
das PBiund böyer.) 
Subner, des Pfund 
Habne, das Riund 
Srutbübnes, lebend, b 
Enten, Bad Pund............. 0.2 
Indian Nunner Enten, d. P 
Sänſe. das Pfund..... 0 
Verlbühner, das Dutzend 
Alte Tauben, lebend, Dutzend. 
„Sauabs“, lebend, Dutzenb. ... 


do., zugerichtet 


* * It en V Se: | 
gel jteht e8 feit, daß Schmwimmblaje | meritadt, Böhmen, hatte im Auguft | IM erhobenen Antlage von den Ge 


und Lunge ihrer Abjtannmmmg nad) | 1889 in Nien \ofefina Brjeda ge- 
aleiche Organe find. Yımädyit jal- | beiratet und war mit ihr zwei Sabre | 
len zwar große Verichiedenheitei | Ipäter nad Chicago gefommen; fie | 
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Kleinere Duantitäten, das Faß 1.70 
Crtra Dual, Gilderd’ Wbiting, 
in Säffere:, 100 Piund...... 
New Dorker Gppe, 1 bis 4 
Fälfer, das Hab 
‚ orangelarben. ....... 
do., weik . 
Senatur, ® 


2.00 


Plfoho!, 180-grab... 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend, die geſtrigen Preiſe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Altren. 
Berläufe Sog Micdr, Ehiuh- 


üfe, neu... —0.1218 





226 


131 


bipbuilding.. 1 
ine 221 


110 
52 

102% 
43 

137% 


sa 


56 


rg 

ce GaB ... 
Senrs-Rochuf .......47 
Shaw Tori . 


Stewart-Narıreı 


e— mer 
n un 
ne *3 sinn GH; an Sich jont ihros William Simon, Nr. 836 W. 34. *— Grotzer, im Ganzen. .....0.23-0.27 
auf. Die Lunge iſt in der Zweizahl haben ein Kind, wollen ſich jetzt ihres u. s f gewöhnlich. Nur einer blieb ftill, ver |ich habe mir erlaubt, diefen foftbaren |, de.. aufgel&mitten. ....... 
Be : Allers joraenlos freuen id haben | Place in das Waffer und eriranf. y e. —— 18—15 Pfd., im GBanzen..0.24-0.23 
vorhanden, fie liegt uuf der Band). | “'Ter® Jorgenios freuen ımD haben |”, Bon einem Zuge der Illinois geme Munter, der einfam in einem 
jeite Dde8 Störpers, unterhalb des daher heute im Superiorgericht wur] Wintel fah und ein Glas Sett nad |daß du in deinem neuen Lebensjahre "yo, aufgelantei.ze 
Ben Dez f iichlich Tei Selbit- | „&ier— i — 
ger — on tan 7 Mattifon der 3Zjährige E. Nape, Nr. origefund und glüdlich fein und Selbſt⸗ zupfen Ira, geprift: _der © 
in ibn ein. Dagegen sit die | mifchen Namen etivas leichter zu 0014 n u men überfab, | dem Stadium abfoluter Befinnungs= | beherrfehung fernen wirft. folut frif, geprüft: per sb. 
Schwimblaſe in der Ginzaf f ‚geitalten, Blaze joll’3 fein. md; © ottage Au . Entott dee 03 eo Banane | ns: ; Her in Pappfdadteln 1 Cent 
Schwimblaſe in der Cinzahl vorhan- | BET — — ren und auf ber Stelle getötet. lofigteit, in ein Kleines Nebenzimmer | zu deiner Bolltommenheit fehlt — die opine Preife. 
den, fie liegt über den Darnı und der Richter? Der wird den eriten | mantte, fich aufs Sopha warf und| Zartheit des Wefens, das Mafpolle Kondenftste Mild— 
. * se . s oral IM tr 1 zt D 342 F (Tüß) — Cenis 
SC |fchnardte. Weiter tım er nicht. „Win id) dir | Mittlere Sorie......0.13 0187 014-018 
mancherlei Uebergänge in der Lage ſagen: In Gottes Namen. 1 nn ud u 4 ——— un! Der moralifche und der phnfifche | etwa nicht fein genug? Bin ich dir Ferrampft, ohne i 
und im Bau der Schwimmblaie zu | er friegt ihn jet? | We SENSOR TIREeG — nn Kapenjammer, der ihit am anderen | immer noch zu laut?“ unterbrach fie | - per 100 Bfund per Pıund 
| | Mlaner une B7877.97, 0.08-0.08% 
Be nat pie Gdmi in (af in|e m s Refikerin 309 Jich mehrere Ancodhenbrücdhe zu. | nerfänfi Aura — 7 
hält die Schwimmblaſe Gaſe, die Koman Photo Play Co. Beſitzerin 308 — verläßlicher Augenzeugen mitleiderre⸗Er bemerkte ihre Gereiztheit nicht. | a —5 LOB 01 
2 aus dem Blute ausgeichteden wer- | des Imwentietd Century Theaters an, * Auf dem Wege nach einem Ho= | gend gewefen fein. |,Gewiß bift du das,“ beflätigte er. |:Mntkhogr Auderroie un 
. mr: - . — © £ | u I . . ® " — .; 2 n uud 
2 den. Wei manden Fiichen jteht je-| der Weit 12. Straße, das Erftauf: | Tpital ftarb heute der 50 Jahre alte, | MWereitä eine Woche nach feiner ven 30%, 5-Bld.-Büdl.. 3.60 -3.95 0.85-0.43 
| fhint ; RR ; tont zu haben, daß dein lautes Dr= KO aeg 
mit dem Maule und wird von die- ı Metro Pictures Serpice Co. fabrizir=  Sofeph Baldivi in ber Polizeiambus | ner Emiehungsmethode bei der fcho- gan —“ | Bodnen— „ ber 106 Bd. ber Bıun) 
jem aus mit atmofphäriicher Luft ten Film für die Weit 12. Strahe| Tanz an einem Schädelbruch, den enen Braut, die im übrigen durchaus * Dir mißfällt,“ ſchrie ſie. „Na, Dir | Den SIEBEN 070 * 
ich bei einem Falle in dem Gebäude nicht ſo zärtlich war, wie er erwärtet 


Ehmud für dich zu kaufen und hoffe, _2do., aufgefänitten.. — 
— * an “18 e in der Nähe von | — 
Darmes und mündet von unten her Erlaubniß erſucht, auch ihren böh— ung se — dem anderen trant, bis er, fur; vor 
Was dir Extras, 24 Unzen....... 0.33-0.35 
Imündet von oben ber in ihn ein,;Namen ausjvreden, fo gut er es) sm Gebäude, Nr. 11 Sad yem grauenden Morgen entgegen |der Sprade —“ per Büdie »Yer Büdle 
Een 10 OHM 0110,14 
. 2 uder— 
nr ! a or 0: merke aus in den Aufzugsfchacht und | = — 
F der Lunge gefunden. Eigentlich ent- Zu 8700 die Woche hatte ſich die D | Tage padte, fol! nad; den Audfagen | ipn bligenden Auges. Dod. Buͤchſen Büdfe 
oc * en ' | 2 — „Ich glaube bir ſchon oft genug be⸗ Badpfilaumen— per Pfund per Kid. 
doc) diefes Organ in Verbindung führunasreht für einen von der Nr. 1014 Weit 19. Str. mohnhafte | (obung begann Alfred Sachg mit fei- Ir 13-0. 
=... 10.00-11.00 0.190,15 


Kieine magere, e 

(Zur Notiz; für Geflügel er! Nr gute, 

jleifhige Ziere find bier berfäuflich,) 
Schweinefleiih (zugerichtet). 

ie 40. 
Schmtala, 100 
Rippen, das Rfı 
Schultern, das \ 
Echenfel, das % 
Schinken, das Pfund.......... 
Cred, 86 PRumb.............. 0.388 
Sindfleiſch (zugerichtet) 
Rippen, Me. 1, dus Plund....$ 

do., Wir. 2, das Plunb...... 

do., Nr, 3, dad Pfund 
„Loind“, Nr. 1, das Bund.. 

do. Nr. 2. das Wiund...... 

do., Nr. 3, das Pfund...... 
„Nounds“, Wr. 1, da8 Pfund 

do., Nr. 2, bdas PBfund...... 

do., Ste. 38, ba3 Dfunb...... 
„Ebuds“, Nr. 1, das Pfund.. 

do., Nr. 2, da3 Pfund...... 


5 
08 Mfund.. 


44 
“Nr. 
Nr. . BE Wund...... 
"Nr. 3, das Bund...... 
Kälber (acihladıtet). 
(Rotirungen bon Ichien & Murmann, 
Weſt South Water Sirabe.) 
50— 60 Rd. Gewicht, Bid. 0.154 —0.163 
60— 70 Vſd. Gewicht, Bid. 0.16%—0.17 
70— SO Rid, Gewicht, Pfb, 0.18% —0.19% 
20—120 Pid. Gewicht (aus⸗ 
gefucht), das Piund... 0.20 —0.20% 


Srifhes Obit. 


Aepfel uſw. 
Motirungen von George J 
1798—181 Welt Sourh Vater Straße.) 
Willow Twias, das Faß 830 
Baldwins, das FaB............ 
Steele Red, das Faß ......... 8.50 
Ven Davis, das Faß.......... 
Weftũche, in Alten — 
Rome Beautied................- 
rüd 


- 
Südf te 
George I. Grimm & 
179—181 seit Zouib water Straf 
Mipfelfinen, California. Kiite.. 6.50 
Hitrenen (300-360), Die Kiite 7.00 
@rape Fruit, Ylorida, Siite.. 3.01 
Ananas, Crate ; 3 
Kirchen, &:Pfundstiite........ 2.00 
do., weiße, DO. zureenennen- 
Beeren. 
Erdbeeren, Tenneſſee, 24 Ots. 
do., AKentuchh, do. *44 
Siachelbeeren, 24 Quarts.... 


Friſches Gemüſe. 


Motirungen von George J. Grimm E Co. 
179—181 Weft South Water Straße.) 

2.00 -—-3.00 

1.00 —1.25 


6.50 


25 
. 


(Rotirungen bon 


Ztrn 
iii 


3.00 —3.50 


Artiſcholen .... 
Blumenkohl, die Kiſte.......... 
Eierpflanzen, Ctate 
Erbſen, Rifſiſſippi, Hamper.. 1.75 

do. Illinodis, Kiſte. ........ O.75 
Gurken, Streator, extra 

do. Louiſiana, Hamper..... 

do,, beimifce, 1.00 
Rorrotten, Youiiiana, Hamper 0.75 
Kuoblaud. beimiicher, Kfund.. 0,04 
Kohbirebi, Harper 3 


| 


1 1  C 
IDS% 


V,1ı0 
miltilfippt, 100 Pf... 
Meerreitig, das va 

bo., beimiier, 12 Auurgein 
Geterfilic, Louifiana, das ya 3.00 
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. Grinum & Co,|: 


‚gefihert und $100 anbezahlt, dann 
fol da® Kunftgebilde, in dem bie be- 
\rühmte Madame Nazimovo, 
| mutlich eine Verwandte vom Zapfen- 
nazi, die Haupttolfe fpielt, der Cen- 
tral Bart Theater Eo., 3 Meit 
12 
‚der Homan Photo Play Eo., über: 
laſſen worden fein. Leßtere erfuchte 
bejigen zwei Schwimmblajen, und heute Kreisrichter Windes um einen 
die legteren übernehmen ganz die | Einhaltäbefehl. 

Funktion von Lungen und jtimmment | 

'cud im Bau mit den entiprecdhenden 
Atmungsorganen der Mtmojphäare 
überein. 


| Wenn e8 aber auch feititeht, dat 
‚Runge ımd Schmwimmblafje uripring- 
lich diejelben Organe jind, jo macht 
es doch Schwierigkeiten, die allmäh— 
liche Entſtehung der Lunge und der 
Schwimmblaſe zu erklären. Wahr— 
ſcheinlich iſt aber die bisherige An— 
nahme ganz falſch, wonach die 
Schwimmblaſe das ältere Organ 
ſei, aus dem die Lunge erſt entſtan— 
Iden iſt. Spengel ſucht vielmehr die 
» Anfiht Sagemehl3 zu begründen, 
nach der zunädit ein Organ beftan- 
den habe, da8 der Sunge ähnlich 
 geweien ift, und dab aus Ddiejem 
* dann einerjeit8 die wirkliche Runge, 
andrerjeit3 die Schwimntblaje her» 
vorgegangen jet. So fommen wir 
auf eine Borjtellung, die auch mit 
anderen XTatiahen gut überein« | 
itimmt. Der urjprünglide Wirbel- 


'tterjtanını bejaß bereit3 ein Jungen- | ——— 
ähnliches a * 8 | Am Fuße der Ban Buren Str. 


Diejes übernah- | —# 
men die Sungenfiiche, 9mphibien, |[WUTbe heute ber une Edward 
‚Reptilien, Vögel und Säugetiere, | Sefton au? ur Int *1 dem 
Dagegen ſchlugen die meiſten Fiſche 5 De ı erzäh et - 
In einem Anfall von Shwermut fine andere Entwielungsrictung — an u... Su 
| öffnete heute die 37 Nabre alte Frau |ein, bei der fid) da3 Luftorgan zu E 2 efallen morben hei bie ihn 
Elite Anderfon, 1501 Sighmood finer Schwimmblaſe umwandelte. = * twiderfeßte, in ben See ge- 
Ave, in ihrem Schlafzimmer dieSo erklärt es fi, daß Schminm- worfen hätten ’ 3 
(Sasbähne, um ihrem Leben ein |blaje und Lunge zwar diejelbe Her- en 
Ende zu maden. Hausbewohner kunft —* —— 2 nicht nn Dom Dampfrok germalmt. 
fonnten aber noch rechtzeitig der mder abzuleiten find. So ertlart| —— 
bereits bewußtlo en er beilbrin. 25 ſich auch, daß 3. V. die Säge: | Auf der „Elfton Ude.»Kreuzung 
‚gen und fie nad) dem Ächmediichen tere zwar manderlei verwandt. murbe ber löjährige Glenn Bernarbi, 
Covenant HSojpital überführen laſ⸗ ſchaftliche Beziehungen zu den di | Nr. 4667 Kaffon Xbe., bon einem 
fen, wo man ihren Zuftand für jchr | ben bejigen, daß fie aber nicht Zuge ber Northweſternbahn überfah—⸗ 
Keen hält. * dieien entſtanden ſind. llebri- |ren und getötet, Die Leiche befindet 


| — ſich im Bſtattungsgſchäft Nr. 6824 
Bie Fenniogpefe, Std —— 


‚sefüllt. Ver einigen Ytiden fan der 
— Sauerſtoff, den die Schwimmblaſe 
——8 enthält, auch wieder in das Blut 
JJ 20 02% 00 bineindringen, jo daß er aljo zur 
0 2 Atmung verwendet wird wie derjc- 
y nige, den die Zunge enthält. Bei 
2 den Sungenfiihen geht die Annü- 
so'berung der Schwimmblaje an die 
»o Lunge am weiteſten. Dieſe Tiere 


2 444 
Swift 


& Comp.......610 
do ti Ca 74 


Min 1 

‚vr?! Ihn 

irbide & 
Raperb 


10R1G 107 
8 


< % 
14 


ond& 


rop 

510,000 Smift 1it 548...... 230 
1,000 Wilſon Uſt 68... 
6,500 U. S. Liberty a3. 
4,950 do. 


11,700 Do. 4! 


Die nachftehenden Notirungen ber 
Nem Yorker Börfe in den mwichtigften 
Ultien find heute, als Schlußkurſe, 
|bei den hiejigen Attienmatlern be 
!annıt gegeben morben: 


Kampf mit Räubern. 


Eis seite fih zur Wehr und 
wurde angeichoiien. 

An NRavensmood und Latvrence 
Ave. wurde geitern Abend der 47- 
jährige Mafchiniftt Wm. Ellis, Nr. 
4875 Ravenswood Ave., von brei 
bewaffneten Autobanditen überfal— 
len. Statt dem Befehl: „Die Hände 
hoch!“ unverzüglich Folge zu leiſten, 
ſetzte der Ueberfallene ſich zur Wehr. 
Die Folge war, daß einer der Ban— 
diten ihm eine Kugel ins Knie jagte. 
Der Täter und ſeine Spießgeſellen 
ergriffen dann, ohne ſich die Zeit zur 
Plünderung des Opfers zu laſſen, 
die Flucht. Sie entkamen und haben 
ſich bisher ihrer Verhaftung zu ent— 
ziehen gewußt. Der Verwundete 
fand Aufnahme im St. Joſephs— 
hoſpital. Dort hoffen die Aerzte, 
ihn bald wieder herſtellen zu können. 
— — —— 


KRurzer Prozeß. 


Wi. 
ı 


—— 
pnn 


| Bennivivania Linien .. 
| Reabing 


ra D-I1S DL EX DS > Dun 
B52 — 


Southern 


exas 


Sana 
> 


u. Stee| — 
Vorzugdaltien .........109"% 
Utab Gopper . 


| Weitinghoufe . 


u. ©. 
| do,, 


4 u 
Tie Aktien ftelen auch heute um 
ein geringes. Baldirin Zofomotive 
Aktien erreichten einen Tiefitand 
|bon 7914 md U. ©. Steel Mftien 
einen foldhen von 10212. 
I — — — — — — 
| Mag feinen Zweck erreichen. 
| 


j 


P 


—* 


— 


Saiprence Une. Dort wird and k 


| 
ver⸗ 


Straße, dem Hauptmitbewerber 
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Real Eſtate — Zum Ausfüllen — 
Die Symbolik des Traurings. 


‚eine jeher alte; wir finden 
‚bei den Uegyptern, Ysraeliten, Grie— 
‚hen und Römern. Sie entſtammt 
der Gemohnbeit, itetS ein Stege! be 
'fich zu führen, welches man bequem- 
\lichkeitähalber auf einem Ringe an= 
‚brachte. Und in diefer legteren Be- 
deutung wurde dann auch der Aus: 
taufch von Ringen ein Symbol ber 
Liebenden, moburch angedeutet wer: 
ben follte, dab der aefchloffene Her- 
'zendbund in unverbrüchlicher Treue 
befteben folle und aleihjam jo aut 
wie unterfiegelt jei. Die erjten 
Ehriften nahmen die Symlolif aus 
dem Heidentum mit berüber. Vor 
der Trauung wurden bon ben Prie- 
|fter die Brautringe im Namen (yot- 
tes des Baterd, des Sohnes und bes 
heiligen Geiftes eingefegnet und un 
ter befonderen Zeremonien der Braut 
und dem Bräutigam an bie Finger 
'geftedt. An welchen Finger ber Ring 
gejtedt werben follte, barüber gud es 
‚eine Zeitlang große Meinungsper- 
‚Ichiedenkeiten. Die zu feiner Zeit 
ſinnreichſte Anſicht gab der alte jpit- 
findige Iſidorus zum Beſten; der 
vierte Finger ſoll den ſymboliſchen 
Reif tragen, erflärte er, weil biefer 
‚Finger eine Uber enthält, die mit 
| m Herzen in intimfter Verbirfpung 
ifteht. Dem miderfprach freilich bie 
Ifpätere Wiffenfhaft mit der Tyeititel- 
lung, daß alle Adern deB menfcdh- 
lichen Körper mit dem Herzen in 
gleih intimer Verbindung ftehen, 
unb fomit fcheint e3 am richtigften 
zu fein, den Ring ganz nach Belie- 
ben zu tragen, mo er am menigiten 
brüdt und am bequemften figt. Aber 
‚die Volkzfitte verlangt auch heute 
noch den Ring am bierten ?yinger, 
und fo werben ihn mohl nod) lange 
Zeit Braut und Bräutigam, Mann 
und Frau bort tragen. 


— 


pen — 


N 


| 


I 
l 
I 
| 
| 


Die Sitte, Ringe zu tragen, it; Er fagte fi ganz richtig, X 
ie bereits Mädchen, deſſen Küſſe der Bräuti— 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


| 
| 
| 
| 
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©. May Str. zugezogen hatte. | Hatte. Um einen Hub bon ihr zu er: 


langen, mußte er fich erft auf Bitten 
erlegen. Eine Sprödiafeit, die er 
zwar jehr fchid, aber dennoch nicht 
jeiıem Geichmad entfprehend fand. 
daß ein | 


gam erft erbetteln muß, entiweber ehr 
wenig für ihn fühlen oder fehr raffi- | 


; nirt fein müffe. Das Iehtere jedoch 


mar Hilbe dag Stand 
bombenfeft. 

Somit hieß e3 für ihn, in den fau= 
ren Apfel der Spröbigfeit beigen und 
den gefitteten Bräutigam marfiren, 
Dafür indeffen wollte er ich [Sablos | 
halten, inbem er ihr mwenigftens bie | 
unangenehme, laute Eprechmeife ab=| 


gemöhne, und | 


keineswegs, 


zwar ſo ſchnell wie 
möglich. | 

Als forrefter Mann und loatich 
denfendes Individuum ging er gleich- 
mäßig und fonfequent zu Werfe, ©o 
wie Hilde fich von ihrem QVempera= 
ment binreißen und ihr Drgan 
fortiffimo ertönen ließ, fuhr er, 
eine arme Duldermiene auffegend, 
mit ber manifürten Rechten nad 
dem tadellos frifirten Schädel und 
fprah mit mehleibigen Akzenten: 
„Ach Liebe Hilde, wenn ich bitten 
darf, etwas leifer. Mein Kopf 
fhmerzt mid, und menn du ein 
fo kräftiges Stimmaterial entwidelft, | 
dann rumort es in meinem armen | 
Hirne, mie wenn taufend Gifen- 
bämmer darin losfchlügen. Wenn 
du mich lieb haft, fo befchmwöre ich 
dich, bändige dein mohllautendeg Dr- 
gan, fprich „piano“ oder noch beifer 
„pianiſſimo“. 

Anfänglich hatte Hilde, in ihrer 
harmloſen Gutmütigkeit, den armen 
Bräutigam ob ſeiner Kopfſchmerzen 
bedauert und ihre Stimme gedämpft, 
ſo viel ſie es vermochte. Laut genug 
Hang fie noch immer. Als ſein Be— 
gehren fich jedoch wiederholte und fein 
Kopffchmerz in Permanenz erflärt zu 
fein fchten, wurbe Hilde ungebulbia. 
Herr des Himmeld, die Vorfehuna 
hatte fie Doch mit einem träftigen Or- 


pen genannt, Da 10a: Dal niGiE me 


n 
De 
a2 — — —* Dt Pr 


* 


kann geholfen werden. Einen Augen- — 


blich!“ 

Sie ging ans Telephon, blätterte 
im Fernſprechverzeichniß und ließ ſich 
mit 33,234 verbinden. 

„Hier Hilde Siefert!“ rief fie in! 
den Apparat hinein, daß e3 Alfred | 
Sachs in den Ohren gellte. „Ich 
mollte Eie nur fragen, Herr Mun: | 
ter, ob Sie Xhre Abfichten auf mich | 
immer noch nicht aufgegeben haben | 
und gemwillt jind, mich zu heiraten. 
— %a? — Sie lieben mich alfo noch | 
immer? Und mein Organ Hlingt 
ihnen nicht zu laut? — Das freut! 
mich, denn ich habe foeben meine Ver: | 
(obung mit Herrn Sachs höchfteiaen- | 
bändig aufgehoben, Weshalb, erzähle, 
ich Ihnen noch. Sie wollen gleich ber- 
ftommen? Ber Auto? — Sie fünnen 
au den Omnibus nehmen, das geht 
ebenfo fchnell und ift billiger. Auf 
Miederfehen. Schluß!” | 

Ste wandte fich zu ihrem erjlarr= 
ten Erbräutigam, der nicht mußte, 
mie ihn gefchah, überreichte ihm Ring, | 
Schmud, Butett — und ehe er fi 
defien verfah, befand Fich Alfred 
Sad auf der Straße. 

Eine Viertelftunde jpäter lag Hilde | 
Siefert in Munters fiarten Armen | 
und ließ fich mwillig füffen. Der neue 
Bräutigam aber flüfterte zärtlich: 
„Mein liebes, fühes, einziges Fräu- 
leinhen Weduhr, ich bete dich an. 
Meinetwegen fprich fo laut, daß die 
Mauern madeln — mich foll’3 nicht | 
fümmern.” | 

Da leuchteten Hildes Augen in fe: | 
ligem Glüdsgefühl und zum erften= 
mal in ihrem Leben flüfterte, ja, flü- 
fterte fie: „Ach hab did) Tieb.“ 


— —— — 


— Die Regel. — „Wann kom— 
men Sie denn immer aus dem Bu— 
reau?“ — „In der Regel um ſechs 
Uhr, meiſtens aber um ſieben.“ 

— Spiegel-Thermometer. — Afri— 
kareiſender: Von der Aequotorhitze 
werden Sie ſich eine Vorſtellung ma— 
chen können, wenn ich Ihnen ſage, 
daß von allen Spiegeln ba3 Qued« 


vn ser 


I 


j 


| BLÜÜh ooocsnnnnnnssnnnnee 0.23-0.25 


| Lifchfa, Zobn, 54 I; 


| Muc 


!8551P WM, Dan NYuren Sir, 


a a narkeaenaen 
Bühfenlads3- 1 Pfund Büdfen— 

Otd. Buchſen Buchle 
Fink erssnonsnnennneen$1.90-2.10 0,19-0.23 
Died Qladfa 2.65-2.95 0.26-0,33 

E42 BD. im Sur. ver Blund 
ıc—12 Bid. im Dur er Pfund per Bfun> 
(Art Aareaneeeree.080 -0,81 0,88 7088 
14 bis 1 Blumd. .....0.28-0.30 0,3044-0.85 
Ep ed— 


8 


Belte Sorten .......... 0.44—0.48 0.470,54 


Mittlere Torten. ........0.37—0.89 0.40—0.,45 

Bieredige Stüde, ganz..0.27—0.28 0.30—0.34 
Schmalz (beites ausgelaffenes)— 

An Rappichadteln.0.25 -0.26 0.274-0.321, 

Peim Pfunb...... 0.2444-0.2514 0.27 0,32 
Standard, rein— 

Beim Pfanbd........0.24 0.26 0.20%-0.31%4 
Eedhmalzserfat— : 

Beim Pfund „...0.25%3-0.244 0.26 0,30% 
Kochöle, in Büchſen — 


u per Wücfe er e- 
Diaisöl, Pint -......0.28 0.31 ‚31-0, 
do,, Duart .......0.5244-0.58% 0.58%-0. 
u 0.88-0.97 u. 
D— 0.85-0.73% 0.740 
Sungbühner— 
Frifche, 21, bi3 5 Mfd..0.29-0.30 
5 DIS ® Diuld.cesieneas 0.29-0.30 
Hähne— 


u 
m 


0.81-0.35 
0.31-0.35 


0.25-0.30 
— —— 


Sodesfälle, 


Nachſtehend veröffentlichen wir die 
der Deutfchen, über deren Tob dem 
beit3gamt Meldung aueing: 


a 
”2 


— 


J 


«I 


Drarger, Wildelmine (geb, Schaedler), 2 9; 


3320 5. Jeoing Abe, 


Stiederidfen, Alma (geb. Hauge), 263; 2217 3 


Weit GEhicago pe. 
Nofepb, Mandalena 
2452 N. Lalifornin Ave, 
Karcher, Frances, 3105 N. St. Louis Abe. 
KArueger, William, 50 Nabre. 


Martin, Peter. 
Meit, Earl, "4449 5. Wella Str, 

SNenzel, Charles. L, 
tier, Atnnte, 1929 N. Nogart Str. 
Ntehaus, Dertba, 52 .: 3446 N, Yin ae 
Rorzel, Anna (geb. Wunder), 982 8. 1 ; 

Prange, Edward, 30 Yabre, 


| Riemann, Robert, 81 X.; 4138 N, Qeabiif Er. 


Sark, Charles, 5217 S. Racine 

Schmidt, Baulina (ach, Lock), 3333 X 
pitt Straße. 

Echoenle, Mmalta (geb. Wllumelt), 72 
3539 Reta Ave. 

Teatmeher, Minnie, 1914 Unlon We— 

TIhezton, Edward, 50 I.; 2048 N, Halfteb 

Wlmann, Billtau. 

Biegler, Louis. 


— ——2 üñû— — — 
Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 
4701 N. Troh Str., 3-itöd, Baditeli 
bäude: Mndrem Strandine, $35,000. 7 
1312—20 Kingdburp Etr,, Yeftd 
Fabritgebäude, A. Steffen, STOOO. 
Süd Kebole 8 und 41, Str, öl. 
ſtein ®itterihuppen: Grane Komp, & 
Süd Nedzte Ave. und 42, Sir, SW 
ftetn Rletderräume; Grane Comp, 
* 


aube: E Belfent 


102180 10 €. 
ftein-Cottaged; U. 


(geb. Herdri), 79 3; | 


1228 Diverfey Partwah. 





RL 3 


Wendpoſt, Chicago, "Ttenztag, Ten 28. 
fra folt hier gehandelt fein. Biel- | mm 
zubringen vermodht, und in noch an-|mehr von nur vier Fräden, in u 
| deren tft ein vollftändiges Nahpflan- | aber Männer geftedt haben, die unfe- | 


| | &, €. & Go. Kinder-Hüte 
zen notwendig geworden; doch jind ren Herzen teuer find. | 


Verihte diefer Art erfreuliher) Der rad ift ein Kind des acht⸗ — — — Bi Ra Ren * 
— fehr in der Minderzahl. Tre zehnten Jahrhunderts, Frankreich ift $ Kaffons: Siegel, Cooper & Eo. verlangten 250 
behördlichen Saatmaisverwaltun- ſeine Heimat. Zur Zeit des Rokofo 2 3Bc dafür, jpeziell zu 

gen rechnen übrigens damit, dat in |entitand er zunächit aus dem Zurück— : 

den nädjiten 14 Togen noch große |Beften der vorderen Rodichöße. Trap Top Mah-Rah Hüte für Knaben — ange: A 8 


Forderungen auf Saatmat3 bei ih-| Yand man es Iuftiger und beque- ide 000 Toeaieil m 
und. reichliche Niederihläge, wie es) nen einlaufen werden. Im allge- | mer, fo zu gehen, oder follte all der | © 696, fpeziell zu nur 

" Seiden - Müsen ‚für Annben — aus ausgezeichneter Athletic Unterhemden und knielange Hoſen für Männer— 

Seide — in zahlreichen präctigen Muſtern, ASe - B. B. D. und andere Fabrifate von einfachem 39e 

STATE MADISON “= DEARBORN STS, 


info & — Ani meinen fann man fagen, daf; Siber- |Ölanz der atlaffenen Pantalonz, der | 
en ee all dort, wo nur forgfältig auf brachtvoll geſtickten Brokatweſten und sen prächtt —— ri —* 
lt im Nordieiten und in weiten) Neimfähigfeit geprüfter Saatmais |toftbaren Spigenjabots zu freier 2 Tagitlär 60c wert — ſpegiell Mittwoch pe age Größen 30 bi3 46; 
Bezirken des Südweitens, gerade| Verwendung fand, aud; ein fehr qu- Geltung fommen — barüber jehmei- a rs ac 
D o. 
er Verkauf von Siegel Cooper S Co.'s ganzem 
+ 
€ 

%1,750,000 8 ESriparnifien von 10 bis 

‚250, ager zu Erjparniffen von 10 bi 
AO P t ift der Magnet, welcher das e 

rozent ift der Magnet, ganz 

» ⸗ J 

Chicagver Publifum beranzicht 
€ 


dort, if ötiag | ter Maititand erzielt worden iſt, gen die Werke über Koſtümkunde. 
a,» Be — —— während in faſt allen anderen Fäl- Wer wollte auch logiſche Gründe 

Der Erfolg dieſes phänomenalen Verkaufs iſt ein ſo rieſiger, daß wir ſicher ſind, daß Ihr davon gehört habt. Leſet die folgenden Artikel, welche deutlich die 
wirkliche Wichtigkeit der Erſparniſſe dartun. Faktiſch Alles, was Ihr gebraucht, iſt in dieſen Verkauf eingeſchloſſen, denn der Siegel, Cooper & Co. Laden war 


En. 007 | len Nad- und Neupflanzungen jegt don einer Zeitrichtung verlangen, die 
Er ya - * 9 ’ 
J —— ————— — bei erleſenem Geſchmack dennoch dem 

einer der größten Department-Läden von Amerika und zog ſich vom Geſchäft zurück. Es iſt eine Gelegenheit, ſich wünſchenswerte, zuverläſſige Waaren unterm 
Preis zu ſichern, wie ſie kein anderer Laden zu bieten im Stande iſt. 


PEN 


Mat Tr 


— — — —— 


S. C. & Co. Unterzeug 
Gerippte baumwollene Leibchen für Damen, niedriger 
Hals und ohne Aermel; Siegel, Cooper & Co. ver⸗ Se 


langten 12c für diefelben — fpeztell für Mitt- 
woch zu nur 

Union Suits für Damen, niedriger Hals, ärmellos 
und Knielunge, mit Epiten befebt, regu- A3e 


Büc die „Abenapoft“.) 
Die Marktlage. 
e Bon 8. 9. Matenaers. 
— Bei felten günitiger Witterung 
"Baben fich zweifellos die Ausfichten 
eine gute Weizenernte im Ver- 
fe ber legten Woche weiter gebej- 
3 €3 berrichte ein geradezu iden- 
ie Weizenwetter, fühle Witterung | 


nur einen fhiwadhen Beitand hervor- 


Donnerdtan, Gräberihmüdungdtag, 
ganzen Tag geſchlofſſen. 


den 


brochene Plaid · Muſter — 60c wert — 
die Auswahl zu 


dai | h | neiftrei 2; 
Was den Maismarkt anbelangt, | geiftreih Launenhaften und um jeden 
MR —* Br Stand bes Biiniermeigens fo zeichnete berfelbe ftch durch große | Preis Uparten Hulbigte? Die Stöt- 
Fon am 1. Mai ausweifen wird; Untegelmäßigfeit und Schmanfung| elfhube, bie zu Panierd gerafften 
— — Die eine Seue des Handels Damenkleider. der Turmbau der ge⸗ 
ferbauamt den Stand de3 NMinter. | glaubte — ee —— ar= 
; > nn reife in der Vorausfegung, daß für! ie 1 I h 
— bekanntlich auf 86.4 Pro⸗ er J —* Mengen Die fortgehefteten Teile der Rock⸗ 
einer ſogenannten Vollernte, ſchöße abzuſchneiden, ſchließlich ſo 


minderwertigen Maiskornes aufge- !®X 
#008 nad den Bexechnungen der Sta· auf wochen twürben, ba dem Ge: weit fort, daß bei den Stußern, den 
tüitifer einem Weizenertrage — 


von 35 t Incroyables, nur no ein paar 
572 Millionen Buſhels entfipredhen | uote nad) Die De seat Mur Tomate Enden —3 Mn ber 
würde; jollte nad den vorzügliden | pi. Dieferung großer Mengen Alto- Taille berabhingen, da3 mar nur ein, 
Witterungsverhältnifien im Ber-| porg zu vergeben. Den Leuten die Schritt: der Schwalbenfhhwang war 
laufe des Monats Mat für - a in die Erfcheinung getreten. | 


den in | mit hi : we 

: z s | mit diefer Theorie rechneten, fam zu | 
dieje Mode fallenden 1. uni der| statten, dark infolge der geringen Zu! Der Frad fand nun, wie alle Pa- | 
Stand des Winterweizens | "ag Wange ber reinen 3 


erw von der ſuhren aus den Landbezirten und riſer Moden, ſeinen Weg über die 
Regierung demnächſt auf 90 Vro- der Melbungen über verfpätetes Grenze und wurde ſehr bald zur all-⸗ 


zent einer Vollernte geſchätzt werden, Pflanzen des Maiſes wegen zu naf- gemeinen Feſt⸗ und Amtstracht, auch 
ſo würden wir dann mit einem fer Witterung eine betraͤhtlie Be- Als der Geſchmack ein bürgerlich ſoli— 
Winterweizenertrage von 626 Mil. jepung des Terminhandels fich der geworden war und die Männer 
lionen Buſhels rechnen können, al wpiedetholt entwidelte. Aber auf der den ganzen feinen Trödel an Spit— 
jo mit einer Steigerung des Winter-| anderen Seite fcheinen doch diejeni- den, Broderien, Geflinker und Ge— 
meizenertrage® ım 54 Millionen | gen, die an niedrigere Maidpreife 


r 
“ 


L 


Sport - Sfirts für die Damen 


Sfirt3 für Damen und 


Gräberichmürungstag- VBer- 
fauf: Blühende Topfpflanzen 


Schnter Floor, Dearborit Straße. 


.. 
ner⸗Anzüge 
Ss. €. & Go’s $15 
Männerangüge; Fonfer- 
vative 3knöpf. Sad- u 


A 


Tub-Seide 


J— 


Riſch nichts mehr vorhanden iſt. Die 


Buſhels im Verlaufe dieſes Mona- glauben, zur Zeit ſtark in der Mehr— 
te3, 1leber die Zommermweizenau®« | zahl zu fein unb immer mehr An- 
ſichten laſſen ich natürlich noch Feine | Hänger in Hänblerfreifen zu finden. 
beitimmten Angaben mahen, da die| &o gingen die Maispreife im Ber- 
fritifche Zeit für die Entwidlung | laufe der Woche wieder um 61.c für 
diefes Weizen erit in den Monat Sunimaiß und um nahezu Bc für Ju- 


Juni fallt; aber nach dem derzeiti- | Irmaiß unter ben verzeichneten Höchſt⸗ 


gen Stande des Sommerweizens preis zurück und ſchloſſen für den 
und dem Umfange der mit dieſer Verlauf der Woche mit einem abſo— 
Brotfrucht beſtellten Fläche kommen luten Verluſte von 2866 für Juni— 
derzeit die Ernteſchätzungen auf et- und 1140c für Julimais. Der Handel 
wa 300 Millionen Buſhels. Dem- in Maimais wurde vom Direktorium 
nach dürfen wir uns heute eine gut der Chicagoer Börſe zum 21. Mai 
berechtigten Hoffnung auf einen verboten und zur Regalierung be— 
Geſammtweizenertrag von 900 Mil- ſtehender Verpflichtungen der er— 
lionen Buſhels hingeben. Die letzt- laubte Höchſtpreis von 1,28 Dollars 
jahrige Weizenernte brachte bekannt- ohne weiteres zugelaſſen. Im allge— 
lich nur 650 Millionen Buſhels und meinen kann man ſagen, daß der 
iſt bei dieſem geringen Ausfalle Maismarkt jetzt wieder im Zeichen 
nicht zum wenigſten Urſache der der Witterung und der Ernteausfich- 
augenbliklihen Weizennot. Am ten fteht; d. h. man fpefuliert jegt 
Hinblid auf die in Ausficht ftehende | mit den Außfichten der fommenben 
große Weizenernte dieſes Xahres | Maisernte und ſucht dadurch bie 
follte ums die Einſchränkung im | Preife in erfter Linie zu brüden ober 
Weizenverbraud, die zur Zeit zmin- | dl heben. j 
gende Notwendigkeit geworben iit,| Die Maiszufuhr aus den Land» 
aber verhältnihmäßtg leicht fallen, | besirten war für Die berflofiene 
weil beſſere Zeiten ja wieder in fo Woche mit 3,145,000 Yufhels bie ge- 
naher Ausficht jtehen. ringfte jeit Monaten; fie fiel gegen 
Immer allgemeiner fommt man bie vorhergegangene Woche um 973, 
heute zu der Neberzeugung, die mir | 000 Bufheld ab, mar aber immer 
an dieier Stelle feit Tanger Zeit ver. noch um 33,000 Bufhels größer als 
treten haben, dak | in der entfprechenden Woche des pori- 


tatfählih das — 
platte Land vom — reinge. gen Jahres. „Junimai3 murbe am 
fümmt und auf den Farmen prat.| Samftag bei Börjenfhluß in Chi- 
I|cago mit 1,3715 und Aulimais mit 
Meizenzufuhr aus den Zandbezir- | 1,394 Dollars notiert, in ber nr 
ten war an den Bentralmärften des | gebenen Weife niebriger für den er- 
Sandes für die verfloffene Moche | [auf der Woche. Am geftrigen Mon- 





flunker dem — fchönern Geflecht 
| überlafjen hatten. | 

Da drang denn nun auch der rad 
in bie Riteratur ein, und fein Gerin: | 
‚gerer ald der junge Goethe machte 
‚eine glänzende Reklame für da? in- 
tereffante Kleidungsftüd. 
| _ Die Jugendbichtung Goethes, bie 
| Zeiden des jungen Werther, hatte alle 
‚Herzen tief bewegt, und die Tränen 
'gefühlvoller Xugend floffen in Strö- 
men. 

Goethe war 1772 in Wehlar ein 
‚täglicher Gaft im Haufe bed finber- 
|teihen Amt3mannes Buff. Die zmei- 
Ite Tochter Lotte, Braut des hanno- 
berichen Legationdrate8 Albert Seit: 
ner, gefiel ihm über bie Maßen, 
Imenn ihm das auch länaft nicht fo 
Inahe ging, wie ed im Merther bar: 
| geftellt ift. Und nun ift e3 eigentüm- 
ůch, wie der Selbſtmord jenes jungen 
Jeruſalem, des eigentlichen Werther⸗ 
modells, die Leute nur mäßig be⸗ 
rührt, mährend bie Dichtung einen 
|Beijpieflofen Einfluß auf die Yu=| 
gend jener fentimentalen Seit aus-| 
übte, | 
| Mir aber haben e8 nur mit bem!| 
ıWertherfoftim zu tun: „&& hat 
Ichwer gehalten” — fchreibt Werther 
mitten in feinem Liebesraufche — | 
|„bi$ ich mich entfchloß, meinem blau: | 
jen, einfachen rad, in bem ich mit) 
'Xotten zum erjten Mal tanzte, abzu= | 
legen; er warb aber zulegt gar un= | 
Iheinbar. Auch Habe ich mir einen | 
machen laffen, ganz wie ben vorigen, | 
Kragen und Auffhlag, und auch 
iwieber fo gelbe Weite und Beinkleid | 
dazu. Ganz will e8 doch die Wirkung | 


| 
} 





| 


extreme Modelle f. jun— 
ne Männer, einjchliegl. 
Gürtel Bad, Trend und 
Rath Taschen, englische 
Modelle, aus geitreiften 
und Pin Cheds Wor- 
jteds, einfachen und ge= 
miſchten Caſſimeres u. 
Chebiots gemacht — in 
allen beliebten Farben; 
in Größen 38 bis 48 — 
für reguläre, korpulente 
große und für ichlanfe 


ni 300 


Khaki Hoſen f. Mäu— 
ner, Olive Drab 


Schattirungen mit 


Guffeb Bottom und 
Gürtel Loops, Gröf. 


Cooyer & Go. ver- 


fangten 1.95 für die- 


— felben— $1.43 


— Mittwoch 
970 


Männer⸗Coats für heißes Wetter, aus echtfarbigem ſchwar— 

zen Satin gemacht, Größen 37-248, wert 81.50, zu 
Waſchanzüge für Knaben, aus 
ſchwarzem und weißem Pin 


Checked“ Craſh gemacht — in 
Knickerbocker Faſſons; Siegel, 
Cooper & Co.'s Preis 

7975, zu nur 


Knabenanzüge, aus weißem 
Duck, Khaki und anderen hellen 
Stoffen, Größen 7 bis 12 
Jahre, aber nicht jede Größe in 
jeder Faſſon, 
b1883.50, zu 


S. &. & E.’8 niedrige Schuhe 


Siegel, Cooper & Co.'3 Damen-Bumps und 
Orfords, eine großartige Auswahl in Faf- 
jons und in allen Zederforten, einichliehlid 
Patent Coltifin, Gun Metal Salbleder, 


Wett wir fühlen, dan ed biefes Jahr mehr als fonft angebradıt fit, den 
prächtigen Braub am Deforationstage au folgen, und dies faltifich teder 
Finzelne tut wird, baben Wir fitr unferen fübrliben Zabrestan-Berfauf 
Vorbereitungen getroffen und prächtige blübende Pflanzen in großen 
Anzahl angel@aftt, fo dab zu geringen Koiten Iedermann bebilflih fein 
wird, dag Andenken unferes Helden don 1861, welde für uns fo tapfer 

fümpften, zu bewabren— 


Geraniumd, in voller 
Blüte, dte itels populäre 
Pilanze, in fortirten Far 


et beit, in bierzölligen Sc 


BB Zöpfen, au ‚ 
’& Dniiies, fehr hübſche 


Pflanzen, in voller Blüte, 
A541 in bieraöfligen 0 
; Xöpfen, zu 1 c 
Salvin oder Fire Graderd 
bübih dunfelrot - 
in Agölligen 
Töpfen, aut 
Moſe Geraniumd, in vol- 
ler Blitte ftet8 füh 
> umd Aterend — 
zu nur 9e 


_.# Gelendule in voller Blüte, 
3 tieineibe Blüten, in 41% 


. 10c 


Stiefmüttercden, ein Sorb 
voll tiefgemurzelte Rflan 
zen, fämmtl, im voller 
Dlüte, 9 Pflanzen 19 
im Korb, für... c 

5 Vince Deben, hübich 

> vbariagated, lange Kriecher 

; in 4aölliaen Tö- 7 
vien, ſpegiell, nn c 
Goteud, fo beftebt wegen 
rem Laub, variagated 
Sarben -—— in 234 3Ölligen 
Töpfen, zu 46, und 
Szöll, Töpfe, au.... 3 
SHudrangea, hübſche große 
lanzen, in Plitte, fobr 
hübſch, in Haöllig 
Töpfen 


Miſſes für Outing Gebrauch — aus 
Ratine, Honeycomb, Piques, Gabar 
dines und Novelty Geweben gemacht. 
Ganz weiß und mit Streifen in 
verſchiedenen eleganten Kombi⸗ 
nationen, geſchneiderte Gürtel, 
fancy geformte Taſchen, Perl—⸗ 
knöpfe-Beſatz — 
in Roſa, Lavender, Lohfarbig, Weiß) 
und ſo weiter; Waiſtband 23 bis 30; 8 
Längen 35 bis 41; auch) ertra Gro- 
Ben bis au 35; Siegel, Cooper & 
G0.’3 Preis war $1.50; zu 


Teil 


Fuchſia, die ihöne win Bi 


die stets 


ze 
4ölli 


wird 


Töpfe 2 1%e 
& Cv.’8 Männeriachen 


©. €. & 60.3 20 Siragen für 
Männer, Musihuß qui befannter 
Marken, wie Corliä, Coon & Co., 
beliebte Umlege- und Hold-Fal- 


&, &. & &0.’3 Rustvanren 


Nanhes Geflecht, ſchwarze, geſchnei— 
derte Hüte für die Straße, mit Gros 
grain Ribbon Band und Schleife - 
mittlere Gröse — 


( ’ r 9 } 
zwar eine Mleinigfeit größer als in | .09. ‚zu Beginn ber neuen Woche, 
der vorberaegangenen, blieb aber | hl in Chicago Sunimais mit 
mit insgefammt nur 1,696,000 Bu- | —* Dollars und Julimais mit 
— um volle 3,784.000 Zufheis | 13798 Dollars. 
gegen die Weizenzufuhr in der ente| 
jorechenden Woche de& vorigen Yah- | 
re®, al audy ichon ein große Wei- 
zennot im Lande beſtand, zurück. 
Das illuitrirt die wirflihe Weizen- 
fnappheit jehr deutlih. Die Ernte 
ftatiftifer geben jet auch offen zu, 


Inict tun. Ich weiß nicht. — Ich 
denke, mit der Zeit ſoll mir der auch 
lieber werden.“ 
— Dieſer Anzug nun, zu dem man 

Maihafer wurde während der ſich den ſeidenen Strumpf nebſt 

Poſſen Schnallenſchuh, die feine Wäſche mit 
berfloffenen Woche in groben Bolten | 9 hiftiabot, ben Eleidfamen Runbhut | 


um Amede des Einjadend gemad: | pn : | 
* ee u diefe 8 ıdenfen muß, wurde bie fanatifch auf: 


ſtarken | 
| Verfäufe hatten natürlich eine genommene Mode der Zeit, trof Blut | 
| Breisminderung zur Trolge, 


fons, alle friih und rein, m 
Scacdteln, Größen fir Männer 
und Knaben — 

ſpeziell zu 


| Kidffin, weißes Canvas, ulw., riemenloie, 
| IN Pabyn Toll, Colontal und Strap Pumps, 
} fubantiche, franzöitide und militärische Mb- 
jäße, in allen Größen von 3 bis 8, Dieies 
iind reguläre $2.00 und $3.50 Werte, aber 
etwas fehlerhaft. Trefft Eure Auswahl 
amı Mittwoch, fpeztell 

zu nur 


ibeztell zu 


für Damen nnd Mädden aus Mi- 
lans und Yeghorns, Fleine nnd 
mittlere Formen, viele fait ganz 
aus Blumen, andere mit Band- 
Ornamenten und Flügeln, Georg: 


ette Crepe Facings, 83 43 — 
r 


ipeziell zu mur...... 
Fertige Hüte für Damen- und Mädchen, Sommer- 
Faffons, für die Straße, Muswahl zu 


Gine Gruppe Hodhjommer-Hüte 


* 


= 





ideales 


eules für 


50 


25c und 356 Halstrachten für Männer, Four-in-Hand 
Faſſons, eine ſchöne Auswahl in Muſtern, 


etwas 


Kunaben, 


draußen, 81, 1.25 u. 
berart, |und Tränen, die an dem Angebenten 2 51.50 Snalität, zn. . 
daß Maibaf 793 f 741, | des jungen Werther bafteten. | A| 1 \ anna ri a8 M MN 
daß die noch vorhandenen fnappen | ab u a Weniger gepflegte Eleganz ala bei! | Sennis ⏑ 
fiel. Den fallenden Naihaferprei⸗· — *—— —— chen und Kinder, mit Gummiſohlen, ſchwarz 
unb die nechen ih mer de er oßen ſich nachdem fie an, Tan bei Schiller voraugfeken, ber! 5 und weiß, fommen in allen Größen. Siegel, 
as ik ps hanglich noch iräftig angezogen hat-| Cooper & Co, verlangten 49 dafür — 


|? 
wir mit ımferen Meizen nicht his ; urn gi ; mit feinem nadläffig getragenen | vs : — 
ten, auch die Preiſe für Juni- und — a ipeziell Eure Auswahl am Mitt- 
zum Sereinfommen der neuen Ernte! Aulihafer Ihliehlih an; ſchlanten Leibe alles eher zu fein | J— 370 


erſtere ver⸗ 
austommmen werden. oren 3346 und letztere 36; 


Auswahl zu nur 


Bear Marke ſchwarze baumwoll. Halbſtrümpfe 


für Männer, dauerhafte Qualität, zu Hütekoſtenfreigarnirt. 


North Avenue 
State Bank 


— — — 
North Ave. undLarrabeeS$tr. 
Chicago, Ill. 


Eine fihere Bant für Gure 
Griparniffe. 
Spareinlagen in Summen ben einem Bol, 
lar oder mehr biß au irgend einer Sums 
me werben angenommen, auf welde drei 
Brogent Binfen bezahlt werden, halbjähr- 

lich gutgeſchrieben. 

Gelb, das am ober vor dem Sehnten 
eines jeden Monat3 beponirt wird. 
sieht Binfen vom Grften an. 
Siherheitägewälde,. Das geräumi ur 
vollftändiafte Sicherheits — — 8 
Vordſeite ſtebt in verbindung mit der 
VBanke Käſten 88 per Jahr und aufib Arts 
Besmte 
BAUER „unsannesnerinnn.n dent 

ery — 

e der 
Etto ®, Nochling „.ornance» ———— 
Tietor 9. Thiele ..... sn... Silfsfafirer 
Offen Samdtag WMdendB von 6 Bis 9 Ußr. 
Enre Aundihaft it herelich willkommen. 





— — — 


Eheſtands ⸗Rigoroſum. 


Jeder, der heiraten will, ſoll ſich 
vor dem entſcheidenden Schritt einer 
ernſten Selbſtprüfung unterziehen, 
und ſchlagen wir für dieſes Rigoro— 
ſum folgende neun inhaltsreiche Fra⸗ 
gen vor: 


1. Liebſt du das Aeußere 
Braut oder ihr Gemüt? —* 

. Haft du Charakter genug, um dei> | monzoe und | 
ne Weberzeugung felbit gegen Die Senrborn®t. \ 
PVitten eines Meibes fefthalten zu 
können, andererſeits wiederum 
deinem Weibe den Aerger, den du 
außer dem Hauſe dir geholt, nicht 


mn für den ſchien als ein Stuher. | 
Rad an Weizen noch in den Markt Werlauf der 
in | 7 ur Vögeln, die zur Zeit des yreiens ihr | 
in U Ip» a be tro d rt Ö ’ d . . . 
w. = um 7gec niedriger. Da aber tr e 
den Rereinigten Staaten und : y (58 iſt leicht, ein Spar—⸗ 
— —— man Minorca nennt. Von dieſem Hoſe, das der reiche Muſikverleger hundert irug, deſſen ſich auch das 
Shell | Ypmehmer fand, muh man anneb-|.. Die Zoiletten- refp. Fradforge be- , , er), ” 
©, dem Bebürfni in ihren De ve B 
um Die) Hafer ungededt gewefen waren. Jet! — an geſtickte „Gros de i — alß! [8 ber Bhilo- | 
r Mi yaf g — Jebt aber allzu leiden Wenn man geſti ne Honorar hinaus,, verehrte ala! Mode fein Geringerer als der Ph beantworten, für 
fer und anderer möglichit zu mil-  Ficht aber vollftändig verändert haben] 
ae ich Luft, eine zu nehmen. Sie | begehrt wurde. Die Kaffe und „bie Epolutionstheorie gefunden und Büs | eines Fleinen oder groen Betrages 
Da 
bereitgeitellt, um dem Periprecdhen, | gen im Preife biß dahin noch vorfom- | Frau von Kalb wußte mit großer |; . 
° Das 'amter iteht an jebem Beichäftstag 
zufommen. | zeichnen, ohme dafı fie fich jeboc rich, | Prtanaugieben. ı Dann fommen Bemerkungen über | Biebes-, Merbe- und Brautjahr. Er 
= * 
verkörperte fi für Schiller der Ge: | armen venpu 
Ze — | jo viel Ber Nachfolger auf diefem Bolten murde . 
ten Woche veröffentlichten Erflärumg | Haferernte merden allgemein fehr 9 | 8 avın gs Bank 


| anzen Woche ichloh | C? muB aber wohl auch bei ben | 
fommmt, geht in den Beſitz der Nad-| Aunihafer um Er und Yuribafer| Menfeen fein mie bei Filchen und | 
zungSmiftelverwaltungSbehörbde in! rig farbenprächtigfte® Schuppen: und) Kaufmann Firal eine Art halb feiden beriihrt dag Kammertuch — eine be- „Spencer“, den man al3 bequem und | 
@ . Aisfn Mahn „großen Verkäufe aller in ben Markt | 2 Kurth Yuass \oder floretifeiven Zeug getauft ‚da8 fonders feine Sorte — zu Frad und Hleivfam fo ziemlich ein halbes Jahrz | 
Kanada: ar Behörden bemühen |Fymmenden Maihafer glatt ſeinen Federtleid tragen. | g6 ; 
en reiten ee ———— d sie Spekulanten in Mai fiel Schiller in einer fritifchen Zeit nehmen Sie au 5 und 1, Elle, ſie Schlefinger in Berlin E.M. von We- | — fchönere Gefchleht bemächtigte; ® outo zu eröffnen 
Bezirten men, daß viele Spekulanten in Mai— an ! | Fofi ; i⸗ T eier Schöpf — 
entforedhend * verteilen, N ‚daß op ( Rod tümpfte er gegen bie Gefünte  toftet einen halben Thaler, aber weis ber über das ausbedungene befcheide- und alfo mar der Schöpfer dieſer Einige wenige einfache Fragen zu 
bergweifelte Sage der Müller, Batt dürfte ſich das Bild in dieſer Hin- d gaeinen ett von Kalb cher ou Weiten“ mit Gold um einen|ber Freiſchug ſo diel, volle Häufer feph Herbert Spencer, der eine eiger| aheninn ne 
dern. Ein beitimmter Prozentfag | und man nimmt an, bap Maihafer! Thon fteht ihm die andere Lotte, seine Billigen Preis betommen tann, fo machte und die Partitur fo reikend ne Weltanjchauung, eine berühmte | sdentifizirung, die Hinterlegung | 
* < * — J ’ er . * > 2.8 Q BR e J 
Ede bergeitellten —— — que glatt aus dem Markte ausfcheiben | [Patoye Gattin BIENEN BR ıf mich aber nicht höher als ein Ehre des Haufes"— des alten Schle= cher voll profunder Gelehrfamfeit ges | und das Konto ift eröffnet. Nüt- 
* Berdem fir die Nusfuhr nah Europa | wird, wenn auch icharfe Schwankun⸗ Bes | Carolin fommen, übrigen? fann fie fingers drittes Wort — ftanden fich | fchrieben hat. fie Hilfe feitens erfahrener Be 
Alltirten in ihren dringend ; | Me | Energie bedeutende Männer, jo auch 10 Timpel fein als möglich. SA Tiebe gut bei biefem Gefcäft mit Weber. | | 
den Altirten in ihren ringendften men mögen. E3 mar eine gewiſſe Hölderlin, fpäter Jean Paul an fic überlabdene Wefen nicht!“ Das Freifhübjaht mar Webers | — 
Bedürfniß gerecht zu werden. nach Exportnaächfrage für Hafer zu ver— 9 an Die zur Verfügung. 
x Charlott — den Zahlungsmodus, dann heißt es ſchwang den Tattſtock am Dirigen- 
en tig Bahn zu breden vermochte. | 28 Wawalte San Bungefeib bez | ..n „Werben Sie mir’& wohl ver» tenpult der Dresdener Hofoper (fein First Trust and 
Nach einer am Samstag der Ieg-| Die Ausjichten für die fommende 
J. B. Forgan, Vorſitzer desDirektoriumẽ 
Emile K. Boiſot, Präſident 


I\danfe an Heirat, an ein glüdlih q „| 3eiben, ‚Daß ich Ihnen 

F RL ds * En * bor — — Bild Lade | Jchrverlichteit zumate? Brauchen Sie ipann befanntlih Richard Wagner). 
ee günjtig beurteilt. Kühles, feuchten | nY mehnt. Sr wünfcht feiner Ar |Reprefalien, fchreiden Site mir, wenn, Go mag dad Kammertuh) zum 

3 27 e s MaiSfor- | 8 t er ur : s "ie hi Im. \ ] m 
ine ollgemeinen tion rüftig fort. ar aan a a oe außheit eine Muße; feinem Hausftanb | Sie Der Garn ober Baummolke, ober fyradangug dem jungen Glüdtichen 
’ — — 4 = ne 3 Weine Bilegerin; feinem Liebesbedürf- | Sutter en 3 einzu En - recht mwilltommen geivefen fein, benn 
Eee infolge der Witterung im Rüd-|quten Crnteausfichten für Safer MID, eine Genoffin. Cr milt keine | En, Ten, es zu beforgen..” Heil veteenee Reh kte berührt Tr 
L > * — aaa —J * — * ur Hafer geiſtreiche Gattin, die beſte Gattin iſt raus machen, es zu beforgen.... ‚beit gefrantt, Wehmütig berührt nut, 
ſtande nn * F — 2 |! wächen —* jegt ab auf die ihm Die, die | Das war im Jahre 1787, im Jah daß die Schöpfer von Meifterwerten 
M ierbauemt fügt die Getärung Bee mern Du fähig Sit, re der Don Carlo; der lan zum |bamale fi fo fäner an ben fett 
E Si 2 um niebriggele ae! be irten Nellte fich für bie — Floffene Zrauert, wenn Du klagſt. Geifierfeher entitanb, bas Tel —— Lebendanſprüchen 
— und ſchwere Böden Be Woche auf 3,285,000 Bufhela = Lächelt, wenn Du freundlich ſiehſt, wert bes Abfalls ber Nieberlanbe | verfürgt fahen. 
delt, die bei den häufigen Nieder- | den wichtigften Marttzentren bes | Zittert, wenn Du magft. — wmurbe begonnen. |. Und nun nod) don einem Iegten 

» . ö | Den Mertberfrad mußte Schiller | 


* J5 an | Der rad mit weißer Setde gefüt- Fracke. Er gehörte dem größten eng⸗ 
Ihlägen bißlang nicht in einer Be-| Landes; fie mar damit um 893,000|  +..7: 2 1 B . s If: : : 
enheit waren, um vorteilhaft | Bufhels geringer al8 in der vorherge- | Tatürlich gefannt haben; aber fein tert, über der Brofatiwefte, mochte zu | Itfchen Philofophen der Neuzeit, vem 


h b beim Heimkommen empfinden zu 
» | i s i ſi 1820 geborenen Herbert Spencer. 
it Mais cho bevflanzt den zu | gangenen u d um 684,000 8 iſhels | Geihmad mar nun ein anderer: das | dem feurigen Auge, ven feiten, idea g 2 pent 


laſſen? — — 
= u en Ber E fehen wir aus einem Briefe an feine | lifhen Zügen, dem fchmeren rotblon- | Der wurde erit Zibilingenieur und no annft du auf eine Mahlzeit war= Bis 31. Mai 
en. Bon dem Staate Sllinoie | geringer al8 in der entipreden- | Ite Yreundin, yrau Kunze, in Seip- |ben Sein ganz herrlich ftehen. | dann Mitarbeiter der großen Blät- Kannft du auf ahlz 


iwird aus diefem Grunde 5. ®. int den Woche des borigen Jahres zig, die ein mohlbeftelltes, gaftfreies | Teuer, jehr teuer war das üppige ter Weftminfter und Cbingburgh * — Volles Gebiß 84 
allgemeinen erflärt, dab nod) ver-Jund die relativ geringite in den Haus hatte | Gewand Aber man trug feine Sa= 'Reviem. Zugleich war er ein großer | * Kannit du einefla — ohne Bt3 sum 81. Wal, mechen wit ein polles Ge, 
ißmäßig ſehr viel Maiskorn letzten drei Jahren. Maihafer Diefer Brief, au8 Dresden vom 7 = fünger die Moden jagten fich | Parlamentsrehner. Oft ging e3 eilig am folgenden Tage mürrifch zu |s18 für $4.00. Undere Arbelt im Berbältntk, 
bflanzen iit. Während nänılid wurde am Samstag bei VBörfen- |Yprit 1787 datirt, dringt erft bielinicht: die Elle zu 4 Thalern, das |her, denn time i8 money. fein? ch lg 
ter, twie aud) in Indiana und Ohio ſchluß mit 7536 Cents notiert, liebenswürdig Familienhaftes. Dann wa fo ein Stoff — denn bier Iha-| So fah Spencer eines Zages fertig |- Kannit bu mirtlich deinen Luftigen 
einigen nördlichen Sektionen ſchon Junihafer mit 7210c und Julihafer Iber kommt des Pudels Kern: —BE galten damals mindeſtens ſo viel und vornehm gekleidet mit dem Rüt- Brüdern für immer „gute Nacht“ | 
Mais im Boden iit, mußte in| mit 66 Centd. Um geftrigen Mon eine Hleine Witte, liebe Kunzin, die| wie heute zwölf — für die Ewigkeit. fen zum Kamin und memorirte an Tagen? | 
eren, mehr ſüdlichen Vezirken tag zu Beginn ber meuen Woche Sie einem Trauerſpieldichter nit! Sehr wahrſcheinlich alſo, daß Dies | einer großen Programmrede. Aber 6. Rannft bu dich mit dem vorletzten 
Pflanzen des Maijes fomweit im- | ſchloß in Chicago Maihafer mit abſchlagen müſſen. Ich möchte Tuch ſer Frack noch als Hochzeitsfrack die Frackſſchöße fingen an zu glimmen Worte begnügen? 
fr und immer iwieder wegen un« | T494c, Yunihafer mit 715 und zu einem rad aus Leipzig haben, |diente, ala endlih am 22, Yebruar und zu fengen — der in feinen 7. Rannft du heiter 
iftiger Beſchaffenheit des —— | Sulihafer mit 657%r. meil ich eS hoffentlich da beijer und 1790 in der Dorfkirche zu Wenigen- | „Speech“ Vertiefte mertte es nicht. Waſchtag iſt? 
Achober werden. In Michigan Vie berüh u e Seit ‚wohlfeiler befommen kann. Die Eou= | jena an der Saale, zu Füßen des be| Der Diener trat ein und erftichte 8. Kannft du MWibderfpruch ertragen, 
Bisher erit wenig Mait gepflanzt | r —* leur de Ramoneur (Schornſteinfeger, tühmten Fuchsturmberges, der Pro⸗ die Flammen. Aber zum Umkleiden wenn du weißt, daß du Recht 
eben.  Sahlreiche Berichte mel- Stiage von Elfe Franten. alſo ſchwarz) ift mir bie Tiebfte. Der | feffor Friebrich Schiller mit feiner mar e8 zu fpät; der Diener mußte, haft? | 
der gepflanzte Mais recht Preis der Elle darf zwiſchen Z und 4 Lotte zuſammengegeben wurde. Zwei⸗ die Reſte der Frackſchöße bis faſt zur 9. Kannſt du ein Kind auf den Arm 
gangen und nur in gerin-) Mit vom Palmenfrad des fran⸗ Thaler ſein, teurer mag ich es nicht. | Hundert Thaler fires Gehalt, da ließ | Zaille abfchneiven. So lief der des) nehmen, wenn e& fchreit? 
BR ein ee onen nei — — nicht vom | Sc —* Ellen %4; englifches iſt es ſich ſchon wagen. ſignirte Redner des Tages ins Unter- Kannſt du dieſe neun Fragen mit 
Rift; in anderen onen Zum iyutter habe ih | Mod ein rad barf zu ben ber /haus. a beantworten, jo heirate — aber 
ante & ; einem geioff mien gezählt werben. Wehmitig So wurde aus dem ofort} | \ 


deiner 
Nordweit- Kapital 
und | 
Nebericui 


$10,500,000 
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Die Aktien biefer Bank find im Belik 
ber Altionäre ber Firft National 
Bank of Chicago. 
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Vollkommenes 
Augenlicht 


IR ed, wa wir Euch neben. Leider hr 
am Ropfiweh ober laufen bie Buchftaben 
beim Leien burheinander? Seid Ihr 
TMläfrig oder brenuen Eure Augen nach 
beim Lefen oder Nähen? Alles died ilnd 
Shmptone vun NAngendefeiten. Wir 
bejeitigen alle Ungenbeigwerden gänz- 
U und auf willenihaftiiche Weife, 
teber 40,000 beisiepigte Kunden find 
genügender Beweid unſerer Fähigkeit, 
für Eure Augen umfaifend au ſergen; 
unfjere Preife find mäßig und tetr ge- 
rantiren vollitändige Bufriedengpeit 
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Gruckenarbeit, der Bahn ........AAA: 4 
Golbplombdirungen 
Silberplambiruugen 


Boston Dentists 
Dre, Stover, Nachfolger. 
135 $. State $tr,, —* Bullding — 
Dr. Lietzman, en * | 
apisfafondide* | 
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